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 Bericht 2024 1  
 Vorwort 

Anwesend 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
In der Schweizer Demokratie fällt die grosse Zahl der Abwesenden auf. 
Mehr als die Hälfte der Menschen nehmen weder Stimm- noch Wahlrecht 
wahr. Nur eine Handvoll eidgenössische Abstimmungen erreichten jemals 
eine Stimmbeteiligung von über 50 Prozent. Die Gründe dafür dürften so 
zahlreich wie die Menschen selbst sein. Fakt ist: Es gibt eine grosse Zahl 
von Abwesenden in unserer Demokratie.  
 
Wahrscheinlich sind nicht immer dieselben Menschen abwesend, sodass 
sich doch mehr als die Hälfte der Stimmbürgerschaft mit politischen Ge-
schäften befassen dürfte, je nach Interesse, Betroffenheit und Verständnis 
der Materie.  
 
Ein Reiz unseres Systems ist, dass niemand wirklich weiss, wie Mehrheiten 
zustande kommen. Weshalb etwas abgelehnt wurde, lässt sich eher ab-
schätzen. Oft ist es ein Zusammenkommen von Aspekten, die negativ be-
urteilt werden.  
 
Für den Gemeinderat sind die Abwesenden zwar bedauerlich. Er arbeitet 
mit den Anwesenden, den Teilnehmenden. Hier besteht die Herausforde-
rung darin, dass ablehnende Stimmen in der Regel lauter sind als zustim-
mende. Wer einverstanden ist, hat selten Grund, sich zu äussern. Es läuft 
ja alles richtig, mindestens bis zur Abstimmung.  
 
Der Geschäftsbericht gibt einen Einblick, wie Abstimmen und Zählen geht. 
Es ist viel Papier. Dafür ist es einfach und braucht keine besonderen 
Kenntnisse. Man sieht das Ergebnis an der Stapelhöhe. Mit der Digitalisie-
rung wird die Sichtbarkeit abnehmen. Um so wichtiger wird da nach mei-
nem Befinden die Bürgerversammlung, die unmittelbar, sichtbar und 
nachvollziehbar ist: nicht im stillen Kämmerlein, sondern hier und jetzt. 
 
Ob abwesend oder anwesend: Generell wird unterschätzt, was es braucht, 
dass über eine Vorlage überhaupt abgestimmt werden kann, ein Geschäft 
diese Reife erreicht. Für ein komplexeres Sachgeschäft braucht es Jahre, 
für eine Bürgerversammlung Monate. 
 
Wer etwas machen, unternehmen will, muss mehr leisten als jemand, der 
den Status quo verwalten will. Deshalb danke ich all jenen Kräften in der 
Gemeinde, einschliesslich Verwaltung und Gemeinderat, die im Grossen 
oder Kleinen dafür gesorgt haben, dass zu etwas ja oder nein gesagt wer-
den konnte.  
 
Ihr Lucas Keel,  
Gemeindepräsident
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

In unserer Demokratie fällt die grosse Zahl der Abwesenden auf. Mehr  
als die Hälfte der Menschen nehmen weder Stimm- noch Wahlrecht wahr.
Nur eine Handvoll eidgenössische Abstimmungen erreichte überhaupt 
eine Stimmbeteiligung von über 50 Prozent. Lichtblick: Wahrscheinlich  
sind nicht immer dieselben Menschen abwesend, so dass sich doch mehr 
als die Hälfte der Stimmbürgerschaft mit politischen Geschäften befassen 
dürfte, je nach Interesse, Betroffenheit und Verständnis der Materie. 

Ein Reiz unseres Systems ist, dass niemand wirklich weiss, wie Mehrheiten 
zustande kommen. Das Ja lässt sich noch schwieriger ergründen als das 
Nein. Wenn sich unheilige Allianzen bilden, ist das meist bekannt oder 
erkennbar. Damit ist auch klarer, was als Nächstes zu tun ist. Klarheit ist  
in vielen Lebenslagen und auch in der Gemeindepolitik etwas vom Wich-
tigsten.

Für den Gemeinderat sind die Abwesenden bedauerlich, aus staatspoliti
schen Überlegungen wie auch wegen der Sache selbst. Er arbeitet mit  
den Anwesenden, den Teilnehmenden. Hier besteht die Herausforderung, 
dass ablehnende Stimmen in der Regel lauter sind als zustimmende:  
Wer einverstanden ist, hat selten Grund, sich laut zu äussern. Es läuft ja 
alles richtig, mindestens bis zur Abstimmung. 

Der Geschäftsbericht gibt einen Einblick, wie Abstimmen und Zählen geht. 
Dafür brauchts zwar viel Papier, aber keine besonderen Kenntnisse. Man 
sieht das Ergebnis an der Stapelhöhe. Mit der Digitalisierung wird die Sicht- 
barkeit abnehmen. Um so wichtiger wird da nach meinem Befinden die 
Bürgerversammlung, die unmittelbar, sichtbar und nachvollziehbar ist: 
Nicht im stillen Kämmerlein entscheiden, sondern hier und jetzt.

Ob abwesend oder anwesend: generell wird unterschätzt, was es braucht, 
dass über eine Vorlage überhaupt abgestimmt werden kann, ein Geschäft 
diese Reife erreicht. Für ein komplexeres Sachgeschäft brauchts Jahre, für 
eine Bürgerversammlung Monate.

Wer etwas machen, unternehmen will, muss mehr leisten, als wer den 
status quo verwalten will. Drum danke ich all jenen Kräften in der Gemein-
de, einschliesslich Verwaltung und Gemeinderat, die im Grossen oder 
Kleinen dafür gesorgt haben, dass zu etwas Ja oder Nein gesagt werden 
konnte. 

Ihr Lucas Keel, 
Gemeindepräsident



Die briefliche Stimmabgabe ist der meistgenutzte Kanal. 99 % der Stimmenden 
nutzen sie. Das vorfrankierte Couvert kann dabei in einen Briefkasten der Post 
oder in den Briefkasten beim Gemeindehaus geworfen werden.  



Bericht 2024 3 
Finanzen und Steuern 

Positiver Rechnungsabschluss 
Der Jahresabschluss 2024 liegt vor. Und das Ergebnis ist wie bereits im 
Vorjahr wesentlich besser als budgetiert. Das Budget sah einen Auf-
wandsüberschuss vor. Die Rechnung schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von 1.97 Mio. Franken ab. Der Überschuss resultiert hauptsäch-
lich aus Mehrerträgen bei den Steuern und wird in die Ausgleichs- 
reserve gelegt. 

Die Zusammenstellung des Rechnungsergebnisses 2024: 

Betriebsrechnung Budget  Rechnung 
Betrieblicher Aufwand Fr. 73’925’000 Fr. 75'531’725.35 
./. Betrieblicher Ertrag Fr. 70’814’000 Fr.  74’973’546.20 
Betriebsergebnis, Aufwandüberschuss Fr. 3’111’000 Fr. 558’179.15 

Fr. 234‘000 Fr. 241’389.69 
Fr. 1‘351’000 Fr. 4'237’510.76 
Fr. 1’117’000 Fr. 3'996’121.07 

Fr. -1‘994’000  Fr. 3'437’941.92 

Fr. -1’994’000 Fr. 3'437’941.92 

Finanzaufwand 
./. Finanzertrag 
Finanzergebnis, Ertragsüberschuss 

Operatives Ergebnis 

Gewinnverwendung 

Gesamtergebnis 
vor Gewinnverwendung 

Gesetzliche Reserveveränderungen 
Einlage Reserve Liegenschaften FinV Fr. 64‘000 Fr. 99'130.00 
Einlage Reserve Wertschwankung FinV Fr. 0.00 Fr. 1'366'130.16 

Beantragte Reserveveränderungen 
Einlage Ausgleichsreserve Fr. 0.00 Fr. 1'972’681.76 
Bezug Ausgleichsreserve Fr. -1'375’000 Fr. 0.00 

Gesamtergebnis  Fr. -683’000 Fr. 0.00 
nach Gewinnverwendung 

Antrag der GPK 
Die Geschäftsprüfungskommis-
sion (GPK) beantragt, die Jahres-
rechnung 2024 der Politischen 
Gemeinde Uzwil (inkl. Technische 
Betriebe) zu genehmigen. Den 
Antrag der GPK finden Sie auf 
Seite 69. 

Antrag des Gemeinderates 

Geschätzte Mitbürgerinnen, 
Geschätzte Mitbürger 

Wir beantragen Ihnen, den Er-
tragsüberschuss der Gemeinde 
wie folgt zu verwenden:  
- Einlage in die Ausgleichsreserve

1'972'681.76 Franken.

Uzwil, 25. März 2025 

Gemeinderat Uzwil 
Lucas Keel, Gemeindepräsident 
Kevin Friedauer, Ratsschreiber 
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 4 Bericht 2024 
  Finanzen und Steuern 

 

Abweichung 
Nachdem das Budget von einem 
Aufwandüberschuss von 0.68 Mio. 
Franken ausging, schliesst die 
Rechnung nach den gesetzlichen 
Einlagen in die Reserven effektiv 
mit einem Ertragsüberschuss von 
1.97 Mio. Franken ab. Er wird in die 
Ausgleichsreserve gelegt. 
 
Fast alle Kontengruppen trugen 
zum positiven Ergebnis bei und 
schlossen besser ab als budgetiert. 
Die wesentlichen Abweichungen 
zwischen Budget und Rechnung 
finden Sie auf den Seiten 42 bis 54. 
 
Die grössten Besserstellungen in 
der Übersicht in Tausend Franken: 
 
Allgemeine Verwaltung 402 
Soziale Sicherheit 618 
Verkehr 136 
Steuern 2’978 
 
Weniger Investitionen 
Die Gemeinde plante für das Jahr 
2024, Investitionen im Umfang von 
16.3 Mio. Franken zu tätigen. Aus-
gegeben wurden schliesslich 5.44 
Mio. Franken. Grund sind Verzöge-
rungen in verschiedenen Projekten 
bei Kanton und Gemeinde. Insbe-
sondere die Verzögerungen beim 
Neubau Werkhof. 
 
Vermögen aufgebaut 
Tiefere Investitionen als geplant 
und ein deutlicher Rechnungs-
überschuss. Diese Kombination 
sorgt dafür, dass der Gemeinde-
haushalt im Jahr 2024 Vermögen 
aufgebaut hat. Das Gesamtvermö-
gen der Gemeinde beträgt per 
Ende 2024 45.468 Mio. Franken. 
Das hilft, die grossen Investitions-
tätigkeiten der nächsten Jahre zu 
finanzieren. Es ist allerdings zu 
grossen Teilen in Sachwerten ge-
bunden, die nicht sofort verfügbar 
gemacht werden können, wie zum 
Beispiel die Baulandreserve im 
Rossmoos. 
 
 

Technische Betriebe 
Die Gasversorgung schliesst das 
Jahr 2024 mit einem Gewinn von 
584'310.10 Franken ab. Dieser wird 
in den Gemeindehaushalt abgelie-
fert. Der Energieabsatz hat sich ge-
genüber dem Vorjahr zwar erneut 
verringert, dennoch konnten für 
Privatkundinnen und Privatkunden 
die Tarife gesenkt werden. 
 
Erfreulich ist, dass die Wasserver-
sorgung auch 2024 mit einem Ge-
winn von 378'913.19 Franken ab-
schliesst. Deshalb erfreulich, weil 
immer wieder hohe Investitionen 
getätigt werden müssen, um die 
hohen Anforderungen an die Was-
serqualität erfüllen zu können. 
Diese regelmässigen Wasserpro-
ben an unterschiedlichen Stellen 
im Uzwiler Wassernetz zeigen, 
dass die Qualität des Uzwiler Was-
sers hervorragend ist. Der Ertrags-
überschuss wird in die Reserven 
der Wasserversorgung Uzwil ge-
legt. 
 
Zudem beteiligt sich die Gemeinde 
über die Technischen Betriebe 
Uzwil an der neuen Wärme Netz 
Ostschweiz AG. Diese hat zum Ziel, 
fossile Brennstoffe durch erneuer-
bare Wärmelösungen zu ersetzen. 
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winn von 378'913.19 Franken ab-
schliesst. Deshalb erfreulich, weil 
immer wieder hohe Investitionen 
getätigt werden müssen, um die 
hohen Anforderungen an die Was-
serqualität erfüllen zu können. 
Diese regelmässigen Wasserpro-
ben an unterschiedlichen Stellen 
im Uzwiler Wassernetz zeigen, 
dass die Qualität des Uzwiler Was-
sers hervorragend ist. Der Ertrags-
überschuss wird in die Reserven 
der Wasserversorgung Uzwil ge-
legt. 
 
Zudem beteiligt sich die Gemeinde 
über die Technischen Betriebe 
Uzwil an der neuen Wärme Netz 
Ostschweiz AG. Diese hat zum Ziel, 
fossile Brennstoffe durch erneuer-
bare Wärmelösungen zu ersetzen. 
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Bericht 2024 5 
Finanzen und Steuern 

Liegenschaften 
Ein Grundstück hat die Gemeinde 
im vergangenen Jahr verkauft. Es 
handelt sich dabei um Parzelle 
Nummer 1303 in Algetshausen. 
Auf dem Grundstück befindet sich 
ein ehemaliger Feuerweiher. Die-
ser wird nicht mehr benötigt, wes-
halb der Rat das Kaufangebot an-
genommen hat. Zudem wurden 
238 Quadratmeter Boden ab 
Grundstück Nummer 1940, Rädli-
bach Niederuzwil, an Nachbarn 
verkauft. 

Gekauft hat die Gemeinde die Lie-
genschaft 343, Wiesentalstrasse 
73/75, Uzwil, zum Preis von 
895'000 Franken. Damit konnte ein 
weiteres Schlüsselgrundstück er-
worben werden. Dieses ermög-
licht, den Weg über und entlang 
der Uze sowie den Fussgänger-
übergang über die Wiesen-
talstrasse neuzugestalten. Weiter 
konnten Ende 2024 die Grundstü-
cke Nummer 3769 und 3875, Nie-
deruzwil, zum Preis von 2.875 Mio. 
Franken gekauft werden. Es han-
delt sich dabei um die Liegen-
schaft Bahnhofstrasse 123c «Pal-
lotti-Huus» mit Umschwung. Die 
Liegenschaft hat für Uzwil ge-
schichtlich einen hohen Stellen-
wert. Und sie ist Teil des Grüngür-
tels zwischen Niederuzwil und 
Uzwil. Die Nutzung des bestehen-
den Hauses für soziale oder kultu-
relle Zwecke ist Bestandteil des 
Kaufvertrags zwischen Gemeinde 
und den Pallottinerinnen. 

Gewinnverwendung 
Wie der Gewinn der Gemeinde-
rechnung von 3.44 Mio. Franken 
verwendet wird, ist Teil des Rech-
nungsabschlusses. In einem ersten 
Schritt werden die gesetzlich vor-
geschriebenen Reserveverände-
rungen vorgenommen. Die übri-
gen 1.97 Mio. Franken sollen in die 
Ausgleichsreserven gelegt wer-
den. Sie können verwendet wer-
den, um künftige Aufwandüber-
schüsse auszugleichen. 

Ausblick 
Die finanzielle Situation der Ge-
meinde hat sich durch den Ab-
schluss 2024 erneut verbessert. 
Dies sorgt für eine gute Ausgangs-
lage bezüglich der mittelfristigen 
Finanzplanung. Die aktuelle finan-
zielle Lage beruhigt mit Blick auf 
die Zukunft. 

Details für Finanzprofis 
Dieser Bericht ermöglicht den 
Überblick und erklärt die wesentli-
chen Teile der vollständigen Be-
richterstattung. Er leistet so Nicht-
finanzfachleuten Übersetzungs-
hilfe. Das heisst für Sie auch: Wenn 
Sie ergänzend zu diesem Bericht 
weitere Details anschauen möch-
ten, stehen Ihnen diese auf unserer 
Webseite zur Verfügung. Dort fin-
den Sie beispielsweise auch den 
Beteiligungsspiegel. Er zeigt Ihnen 
auf, an welchen Organisationen 
und Unternehmen die Gemeinde 
beteiligt ist.  

Ihr direkter Zugang: 
www.uzwil.ch/jahresbericht 
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Gut 60 Personen waren am Wahlsonntag im Einsatz, um Wahlzettel auszupacken, 
zu bereinigen, zu sortieren und zu zählen. Zum Start gab es Informationen zum Ablauf 
durch Ratsschreiber Kevin Friedauer.  



 Bericht 2024 7  
 Allgemeine Verwaltung 

Digitale Transformation 
 
Im letzten Jahr ist die Uzwiler Verwaltung zu einer spannenden und 
herausfordernden Reise aufgebrochen: zur Reise der digitalen Trans-
formation. Der digitale Wandel prägt unser tägliches Leben und bietet 
viele neue Chancen. Diese möchte die Gemeinde nutzen. 
 
Um Projekte der digitalen Transformation umsetzen zu können, müssen 
zuerst die Grundlagen sichergestellt werden. Dazu gehören geeigneten 
Arbeitsmittel zur digitalen Kommunikation und fürs mobile Arbeiten. Eine 
zentrale Rolle spielt dabei die Einführung von Microsoft 365 mit seinen 
zahlreichen Tools und Möglichkeiten. Der Verein Kommunikationsnetz 
St. Gallen (KOMSG) hat zusammen mit den IT-Partnern der Gemeinde ei-
nen umfangreichen Leitfaden für die Einführung von Microsoft 365 erstellt. 
Dieser ist Grundlage für ein sicheres Arbeiten in der Cloud-Welt unter Ein-
haltung unserer strengen Datenschutzbestimmungen. Die Hürden für die 
Gemeinde sind dabei deutlich höher als für private Unternehmen. Gleich-
zeitig soll auch die generelle IT-Strategie der Gemeinde überprüft werden. 
 
eGov im Kanton 
Zentrale eGovernment-Projekte werden von Kanton und Gemeinden ge-
meinsam durchgeführt. Dazu wurde vor einigen Jahren mit «eGovernment 
St. Gallen digital.» eine öffentlich-rechtliche Anstalt gegründet. Sie soll die 
eGovernment-Entwicklungen im Kanton vorantreiben. In einer eGov-Stra-
tegie wurden die anstehenden grossen eGov-Projekte priorisiert und teil-
weise als Standard vorgegeben. Diese werden nun im Verbund umgesetzt. 
Das sorgt für Einheitlichkeit, weniger Schnittstellen, höhere Sicherheits-
standards und weniger Kosten für das einzelne Gemeinweisen. Auch der 
Umgang mit KI wird im Detail angeschaut werden müssen. 
 
E-Voting 
In bald 60 Gemeinden im Kanton St. Gallen können die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger mittlerweile nebst den konventionellen Kanälen auch per 
E-Voting abstimmen und wählen. Uzwil ist bald Teil davon. Der Rat hat sich 
für die Einführung von E-Voting ausgesprochen. Ab sofort können sich in-
teressierte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger fürs E-Voting anmelden. 
Jeweils acht Wochen vor einem Abstimmungssonntag endet die Anmelde-
frist. Wer sich später anmeldet, kann erst am übernächsten Abstimmungs-
sonntag per E-Voting teilnehmen. Dies ist die benötigte Zeit, um das 
Stimmmaterial mit den E-Voting-Merkmalen zu produzieren und zuzustel-
len. Einmal angemeldet, bleibt die Anmeldung gültig. Wer sich für das E-
Voting anmeldet, erhält weiterhin alle Unterlagen in Papierform und kann 
auswählen, welcher Kanal für die Stimmabgabe verwendet werden soll. 
 
ePortal SG 
Kanton und Gemeinden haben eine gemeinsame Portalstrategie verab-
schiedet. Sie hat zum Ziel, dass Bürgerinnen und Bürger in Zukunft stärker 
digital mit den Behörden interagieren können. Der Vorteil ist, dass für alle 
Dienstleistungen nur ein Login benötigt wird. Dieses bleibt auch bei einem 
Umzug innerhalb des Kantons unverändert. Das Portal fasst künftig sämt-
liche eDienstleistungen von Kanton und Gemeinden zusammen und soll 
die zentrale Plattform für Onlineschalter sein. So können aktuell bereits 
Fristverlängerungen im Bereich Steuern, eine Betreibungsauskunft sowie 
Gesuche beim Migrationsamt via ePortal eingereicht werden. Erreichbar ist 
das Portal unter https://eportal.sg.ch.

 
 
Aktenvernichtung 
Datenschutz begleitet die Verwal-
tung täglich. Dazu gehört auch 
das fachgerechte Entsorgen von 
nicht mehr benötigten Unterla-
gen. Seit vielen Jahren arbeitet die 
Gemeinde Uzwil dazu mit der 
Firma Zanotta AG aus St. Gallen 
zusammen. Diese ist auf die Ver-
nichtung und Entsorgung von 
nicht mehr benötigten Informa-
tionen spezialisiert. Im letzten Jahr 
wurden im Gemeindehaus und 
der Sozialberatung auf diesem 
Weg 6.3 Tonnen Papierakten ent-
sorgt. 
 
Hunde 
Knapp 830 Hunde leben in der 
Gemeinde Uzwil. Sie alle müssen 
mit einem Mikrochip gekenn-
zeichnet und in einer Datenbank 
registriert werden. Der Chip wird 
durch die Tierärzte implantiert. 
Die Anmeldung in der Datenbank 
erfolgt über die Gemeinde. Hun-
debesitzerinnen und Hundebesit-
zer, die neu nach Uzwil ziehen, so-
wie Einwohnerinnen und Einwoh-
ner, die neu einen Hund bei sich 
aufnehmen, müssen sich dazu bei 
der Gemeinde melden. Aber auch 
Wegzüge oder Todesfälle von 
Hunden müssen gemeldet wer-
den. Nur so bleibt die Hunde- 
datenbank aktuell und nur so 
kann die Hundesteuer korrekt in 
Rechnung gestellt werden. Diese 
beträgt in Uzwil 120 Franken pro 
Jahr und Hund. Die Hundedaten-
bank hilft aber auch beim Fund ei-
nes Hundes. Die Polizei oder Ge-
meinde kann den Chip auslesen 
und anhand der Hundedatenbank 
die Besitzerin oder den Besitzer 
ausfindig machen. 
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nen umfangreichen Leitfaden für die Einführung von Microsoft 365 erstellt. 
Dieser ist Grundlage für ein sicheres Arbeiten in der Cloud-Welt unter Ein-
haltung unserer strengen Datenschutzbestimmungen. Die Hürden für die 
Gemeinde sind dabei deutlich höher als für private Unternehmen. Gleich-
zeitig soll auch die generelle IT-Strategie der Gemeinde überprüft werden. 
 
eGov im Kanton 
Zentrale eGovernment-Projekte werden von Kanton und Gemeinden ge-
meinsam durchgeführt. Dazu wurde vor einigen Jahren mit «eGovernment 
St. Gallen digital.» eine öffentlich-rechtliche Anstalt gegründet. Sie soll die 
eGovernment-Entwicklungen im Kanton vorantreiben. In einer eGov-Stra-
tegie wurden die anstehenden grossen eGov-Projekte priorisiert und teil-
weise als Standard vorgegeben. Diese werden nun im Verbund umgesetzt. 
Das sorgt für Einheitlichkeit, weniger Schnittstellen, höhere Sicherheits-
standards und weniger Kosten für das einzelne Gemeinweisen. Auch der 
Umgang mit KI wird im Detail angeschaut werden müssen. 
 
E-Voting 
In bald 60 Gemeinden im Kanton St. Gallen können die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger mittlerweile nebst den konventionellen Kanälen auch per 
E-Voting abstimmen und wählen. Uzwil ist bald Teil davon. Der Rat hat sich 
für die Einführung von E-Voting ausgesprochen. Ab sofort können sich in-
teressierte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger fürs E-Voting anmelden. 
Jeweils acht Wochen vor einem Abstimmungssonntag endet die Anmelde-
frist. Wer sich später anmeldet, kann erst am übernächsten Abstimmungs-
sonntag per E-Voting teilnehmen. Dies ist die benötigte Zeit, um das 
Stimmmaterial mit den E-Voting-Merkmalen zu produzieren und zuzustel-
len. Einmal angemeldet, bleibt die Anmeldung gültig. Wer sich für das E-
Voting anmeldet, erhält weiterhin alle Unterlagen in Papierform und kann 
auswählen, welcher Kanal für die Stimmabgabe verwendet werden soll. 
 
ePortal SG 
Kanton und Gemeinden haben eine gemeinsame Portalstrategie verab-
schiedet. Sie hat zum Ziel, dass Bürgerinnen und Bürger in Zukunft stärker 
digital mit den Behörden interagieren können. Der Vorteil ist, dass für alle 
Dienstleistungen nur ein Login benötigt wird. Dieses bleibt auch bei einem 
Umzug innerhalb des Kantons unverändert. Das Portal fasst künftig sämt-
liche eDienstleistungen von Kanton und Gemeinden zusammen und soll 
die zentrale Plattform für Onlineschalter sein. So können aktuell bereits 
Fristverlängerungen im Bereich Steuern, eine Betreibungsauskunft sowie 
Gesuche beim Migrationsamt via ePortal eingereicht werden. Erreichbar ist 
das Portal unter https://eportal.sg.ch.

 
 
Aktenvernichtung 
Datenschutz begleitet die Verwal-
tung täglich. Dazu gehört auch 
das fachgerechte Entsorgen von 
nicht mehr benötigten Unterla-
gen. Seit vielen Jahren arbeitet die 
Gemeinde Uzwil dazu mit der 
Firma Zanotta AG aus St. Gallen 
zusammen. Diese ist auf die Ver-
nichtung und Entsorgung von 
nicht mehr benötigten Informa-
tionen spezialisiert. Im letzten Jahr 
wurden im Gemeindehaus und 
der Sozialberatung auf diesem 
Weg 6.3 Tonnen Papierakten ent-
sorgt. 
 
Hunde 
Knapp 830 Hunde leben in der 
Gemeinde Uzwil. Sie alle müssen 
mit einem Mikrochip gekenn-
zeichnet und in einer Datenbank 
registriert werden. Der Chip wird 
durch die Tierärzte implantiert. 
Die Anmeldung in der Datenbank 
erfolgt über die Gemeinde. Hun-
debesitzerinnen und Hundebesit-
zer, die neu nach Uzwil ziehen, so-
wie Einwohnerinnen und Einwoh-
ner, die neu einen Hund bei sich 
aufnehmen, müssen sich dazu bei 
der Gemeinde melden. Aber auch 
Wegzüge oder Todesfälle von 
Hunden müssen gemeldet wer-
den. Nur so bleibt die Hunde- 
datenbank aktuell und nur so 
kann die Hundesteuer korrekt in 
Rechnung gestellt werden. Diese 
beträgt in Uzwil 120 Franken pro 
Jahr und Hund. Die Hundedaten-
bank hilft aber auch beim Fund ei-
nes Hundes. Die Polizei oder Ge-
meinde kann den Chip auslesen 
und anhand der Hundedatenbank 
die Besitzerin oder den Besitzer 
ausfindig machen. 
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Rechnungsgemeinde 
Am 27. Mai 2024 fand die erste 
Bürgerversammlung des Kalen-
derjahrs 2024 statt. 250 Stimmbe-
rechtigte nahmen teil. Dies ent-
spricht 3.14 % aller Stimmberech-
tigten der Gemeinde. Ohne Dis-
kussion wurden die Rechnungen 
2023 von Gemeinde und Techni-
schen Betrieben genehmigt und 
der Gewinnverwendung zuge-
stimmt. Die Anpassung der Ge-
meindeordnung, als Grundlage für 
die neue Schulorganisation, wurde 
mit vereinzelten Gegenstimmen 
angenommen. 
 
Budgetgemeinde 
285 Stimmberechtigte fanden am 
25. November 2024 den Weg in 
den Gemeindesaal zur Budget- 
gemeinde. Ohne Gegenstimmen 
wurden die Budgets fürs Jahr 2025 
von Gemeinde und Technischen 
Betrieben genehmigt sowie der 
Beibehaltung des Steuerfusses von 
122 % und der Grundsteuern bei 
0.6 ‰. Abgelehnt wurde hingegen 
der Investitionskredit zur Sanie-
rung der ehemaligen Schiess- 
anlage Algetshausen. 
 
Gemeinderat 
Der Gemeinderat traf sich 2024 zu 
16 ordentlichen Ratssitzungen. 
295 Geschäfte wurden dabei be-
handelt. 
 
Erneuerungswahlen 
Ende 2024 endete auch die Legis-
laturperiode 2021 bis 2024. Ent-
sprechend fanden am 22. Septem-
ber 2024 kommunale Erneue-
rungswahlen statt. Aufgrund der 
Anpassung der Schulorganisation 
war keine Schulratswahl mehr not-
wendig. Als Gemeindepräsident 
wurde Lucas Keel für eine weitere 
Amtsperiode wiedergewählt. Ma-
rion Harzenmoser wurde als Schul-
präsidentin bestätigt. Die bisheri-
gen Gemeinderäte Martin Brunn-
schweiler, Renate Graf und Seraina 
Bär wurden im Amt bestätigt. Für 
die zurücktretenden Christine 
Wirth und Ruedi Müller hat die 

Stimmbürgerschaft Philipp Herzog 
und Yves Beutler gewählt. Michae-
la Uhler schaffte zwar das absolute 
Mehr, schied als Überzählige je-
doch aus. 
 
In die Geschäftsprüfungskommis-
sion wurden Jan Metzger (bisher), 
Urs Brun (bisher) sowie Ronito 
Kunz (neu) im ersten Wahlgang 
gewählt. Für die zwei übrigen Sitze 
wurde ein zweiter Wahlgang not-
wendig. An diesem wurde die Ge-
schäftsprüfungskommission mit 
Cornelia Gacaferi-Gämperli und 
Christian Kamber komplettiert.  
 
Referenden 
Nachdem die Bürgerversammlung 
die Anpassung der Gemeindeord-
nung genehmigt hatte, konnte die 
Anpassung der Schulordnung im 
Sommer 2024 dem fakultativen 
Referendum unterstellt werden. 
Dieses wurde nicht ergriffen und 
so konnte der Rat die neue Schul-
ordnung per 1. Januar 2025 in 
Kraft setzen. 
 
Geschäftsprüfungskommission 
Die Geschäftsprüfungskommission 
(GPK) prüft den Haushalt der Ge-
meinde. Sie wird von der Price- 
waterhouseCoopers AG als ex-
terne Revisionsstelle unterstützt. 
Über das Prüfungsergebnis und 
die Prüfungsschwerpunkte 2024 
berichtet die GPK auf Seite 69. Auf-
grund diverser Rücktritte musste 
sich die GPK neu konstituieren. Ab 
Amtsjahr 2025 wird Jan Metzger 
das Präsidium übernehmen. 
 
Aufsichtsbehörden 
Kantonale Aufsichtsbehörden 
überprüfen regelmässig die Arbeit 
der Dienststellen der Gemeinde. 
2024 fanden keine Aufsichtsprü-
fungen statt.  
 
 
 
 
 
 
 

Internes Kontrollsystem (IKS) 
Das Gemeindegesetz verpflichtet 
die Gemeinden zu einem ange-
messenen internen Kontrollsys-
tem. Der Risikobericht zeigt ge-
bündelt, wo welche Risiken vor-
handen sind. Und er dokumentiert 
die in Abläufen und Prozessen in-
tegrierten Massnahmen, um die 
Risiken zu minimieren. Das IKS 
sorgt dafür, dass die Risiken nach 
menschlichem Ermessen vertret-
bar sind. Die Beurteilungen wer-
den periodisch überprüft und 
wenn notwendig angepasst.  
 
Wahlen und Abstimmungen 
An sechs Terminen wurde die 
Stimmbürgerschaft 2024 an die 
Urne gerufen. Über 17 Vorlagen 
wurde abgestimmt und sieben 
Wahlen durchgeführt. 
 
Im Durchschnitt haben 3’117 Per-
sonen ein Stimmcouvert retour-
niert. Bei etwa knapp 8’000 Stimm-
berechtigten entspricht dies einer 
durchschnittlichen Stimmbeteili-
gung von 38.96 %. Damit ist die 
durchschnittliche Beteiligung ge-
genüber dem Vorjahr um 4.46 % 
gestiegen. Die tiefste Stimmbetei-
ligung gab es beim zweiten Wahl-
gang für ein Mitglied in die St. Gal-
ler Regierung. Die Uzwiler Stimm-
beteiligung betrug lediglich 
26.08 %. Im ganzen Jahr 2024 wur-
den 115 Stimmabgaben persön-
lich in die Abstimmungsurne ge-
worfen (Vorjahr 75). Das entspricht 
0.6 % aller eingegangenen Cou-
verts. Die restlichen Couverts wur-
den brieflich eingereicht. Von der 
vorzeitigen Stimmabgabe hat nie-
mand Gebrauch gemacht. Die 
Stimmabgabe via E-Voting war 
2024 noch nicht möglich. 
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Bericht 2024 9 
Allgemeine Verwaltung 

Hohe Geburtstage 
Im Jahr 2024 konnten 40 Personen 
ihren 90. und sieben ihren 95. Ge-
burtstag feiern. 

Willkommen 
1’050 Personen sind 2024 neu 
nach Uzwil gezogen. 790 Personen 
sind 2024 innerhalb der Gemeinde 
umgezogen. Total haben somit 
über 1'800 Personen in Uzwil ein 
neues Heim bezogen. 

Trauzimmer 
Das regionale Zivilstandsamt im 
Gemeindehaus arbeitet für die Ge-
meinden Flawil, Jonschwil, Ober-
büren, Oberuzwil und Uzwil. Im 
letzten Jahr wurden 168 Trauun-
gen durchgeführt. Innerhalb des 
Zivilstandskreises können Braut-
paare unter verschiedenen Trau-
zimmern wählen. Das Stickereizim-
mer im Uzwiler Gemeindehaus ist 
weiterhin die beliebteste Lokalität. 
148 Ziviltrauungen des regionalen 
Amtes fanden 2024 dort statt. Das 
sind 88 % aller Trauungen. 

Regionales Grundbuchamt 
Die Mitarbeitenden des Uzwiler 
Grundbuchamts sind auch für die 
Grundbuchgeschäfte der Ge-
meinde Jonschwil zuständig. Aus 
den 10'116 Grundstücken der bei-
den Gemeinden resultierten 2024 
1'106 Grundbuchbelege. 287 da-
von betreffen Handänderungen. 

Personelle Kennzahlen 
Die Mitarbeitenden der Gemeinde 
sind im Durchschnitt 45 Jahre alt 
und seit knapp neun Jahren für die 
Gemeinde tätig. 51 Prozent der 
Mitarbeitenden (Lernende mitbe-
rücksichtigt) sind Frauen. Der An-
teil der Teilzeitmitarbeitenden 
liegt bei rund 46 Prozent. 47 Pro-
zent der Teilzeitmitarbeitenden ar-
beiten in einem Pensum zwischen 
50 und 90 Prozent. 

Briefe 
517'568 Postsendungen gab die 
Gemeinde 2024 auf. 13 % mehr als 
im Vorjahr. Was verschickte die 
Gemeinde? Die wichtigsten Sen-
dungen: 271’317 Uzwiler Blätter, 
45’743 A-Post-Briefe, 32’951 B-
Post-Briefe, 6‘752 eingeschriebene 
Briefe, 879 A-Post-Plus-Briefe so-
wie 3'368 Betreibungsurkunden. 

Parkplätze Gemeindehaus 
Für Besucherinnen und Besucher 
des Gemeindehauses stehen Park-
plätze hinter dem Gemeindehaus 
und in der Tiefgarage des Birken-
hofs zur Verfügung. Für Personen 
mit einer entsprechenden Berech-
tigung steht hinter dem Gemein-
dehaus ein Parkplatz für Men-
schen mit einer Parkkarte für eine 
Parkierungserleichterung zur Ver-
fügung. 

Blick hinter die Kulissen 
Kundinnen und Kunden sehen 
beim Besuch im Gemeindehaus 
«nur» die Publikumsbereiche oder 
Sitzungszimmer. Interessierten 
Gruppierungen und Personen bie-
tet die Gemeinde gerne die Mög-
lichkeit, einen Blick hinter die Ku-
lissen zu werfen. Jährlich darf ver-
schiedenen Schulklassen, Archi-
tekten oder anderen Gemeinden 
das Uzwiler Gemeindehaus ge-
zeigt und die Philosophie erklärt 
werden. Die verschiedenen Per-
sönlichkeiten gewidmeten Sit-
zungszimmer werden immer wie-
der von interessierten Personen 
besucht. Schön, dass das Uzwiler 
Gemeindehaus gefällt. 

Grundstückhandel 
2024 wechselten in der Gemeinde 
221 Grundstücke zu einem Über-
nahmepreis von insgesamt 124 
Mio. Franken (Vorjahr 169 Mio. 
Franken) die Eigentümerin oder 
den Eigentümer. 

«Uzwiler Blatt» 
2024 erschienen 41 Ausgaben. Die 
erschienenen Ausgaben stehen 
unter www.uzwil.ch/uzwilerblatt 
zur Verfügung und können dort 
eingesehen werden. Ältere Ausga-
ben können Sie bei der Réception 
bestellen. 

Newsletter 
Das «Uzwiler Blatt» wird wöchent-
lich in alle Haushaltungen verteilt. 
Immer mehr Menschen wollen 
aber auch über digitale Kanäle in-
formiert werden. Deshalb bietet 
die Gemeinde einen wöchentli-
chen Newsletter an. Die wichtigs-
ten Infos und Berichte aus dem 
«Uzwiler Blatt» werden so jeden 
Donnerstag direkt ins digitale 
Postfach zugestellt. Aktuell nutzen 
knapp 1‘700 Personen diese 
Dienstleistung. Eine Anmeldung 
für den Newsletter ist auf der 
Webseite www.uzwil.ch/newsletter 
möglich. 
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Etwa 7’200 Couverts müssen an einem Abstimmungssonntag aufgeschnitten werden. 
Dank maschineller Unterstützung geht das rasch.  
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 Allgemeine Verwaltung 

Statistisches 2023 2024 
 
Bevölkerung 
Einwohnerzahl am Jahresende, total 
Niederuzwil 
Uzwil 
Henau 
Algetshausen 
Niederstetten 
Oberstetten 
Stolzenberg 
auswärts 
Zuzüge 
Wegzüge 
Umzüge innerhalb der Gemeinde 
Geburten 
Todesfälle 
ausländische Wohnbevölkerung 
 
Regionales Zivilstandsamt  
Geburten im Zivilstandskreis 
Anerkennungen 
Trauungen  
Eheauflösungen 
Auflösung eingetr. Partnerschaften 
Todesfälle Zivilstandskreis 
Namenserklärungen 
 
Grundbuch 
Grundbuchbelege insgesamt 
Handänderungen 
Errichtung Grundpfandrechte 
Erhöhung Grundpfandrechte 
Grundstückschätzungen 
Liegenschaften 
Gebäude 
selbständige und dauernde Rechte 
Stockwerkeigentum 
Miteigentum 
Miteigentumsanteile (subjektiv-
dinglich) 
 
Betreibungen 
Zahlungsbefehle 
Konkursandrohungen 
Pfändungen 
Verlustscheine 
Betreibungsauskünfte 
Zahlungen an Gläubiger Fr. 

 
 

14‘129 
6‘426 
4‘979 
1‘656 

662 
149 
133 
80 
44 

1‘156 
819 
741 
139 
116 

29.6 % 
 
 

4 
58 

166 
118 

1 
196 
26 

 
 

922 
213 
120 
68 

776 
4‘003 
3‘881 

25 
1‘791 

971 
486 

 
 
 

4‘481 
107 

1‘965 
1‘049 
2‘321 

4‘812‘983 

 
 

14‘365 
6‘501 
5’134 
1‘634 

690 
148 
136 
86 
36 

1‘050 
847 
790 
159 
126 

29.8% 
 
 

4 
69 

168 
152 

0 
199 
29 

 
 

862 
227 
108 
80 

700 
4‘006 
3‘900 

24 
1‘821 
1’003 

486 
 
 
 

4‘584 
103 

2’126 
1‘115 
2‘417 

4‘538’964 
 
  

 Bericht 2024 11  
 Allgemeine Verwaltung 

Statistisches 2023 2024 
 
Bevölkerung 
Einwohnerzahl am Jahresende, total 
Niederuzwil 
Uzwil 
Henau 
Algetshausen 
Niederstetten 
Oberstetten 
Stolzenberg 
auswärts 
Zuzüge 
Wegzüge 
Umzüge innerhalb der Gemeinde 
Geburten 
Todesfälle 
ausländische Wohnbevölkerung 
 
Regionales Zivilstandsamt  
Geburten im Zivilstandskreis 
Anerkennungen 
Trauungen  
Eheauflösungen 
Auflösung eingetr. Partnerschaften 
Todesfälle Zivilstandskreis 
Namenserklärungen 
 
Grundbuch 
Grundbuchbelege insgesamt 
Handänderungen 
Errichtung Grundpfandrechte 
Erhöhung Grundpfandrechte 
Grundstückschätzungen 
Liegenschaften 
Gebäude 
selbständige und dauernde Rechte 
Stockwerkeigentum 
Miteigentum 
Miteigentumsanteile (subjektiv-
dinglich) 
 
Betreibungen 
Zahlungsbefehle 
Konkursandrohungen 
Pfändungen 
Verlustscheine 
Betreibungsauskünfte 
Zahlungen an Gläubiger Fr. 

 
 

14‘129 
6‘426 
4‘979 
1‘656 

662 
149 
133 
80 
44 

1‘156 
819 
741 
139 
116 

29.6 % 
 
 

4 
58 

166 
118 

1 
196 
26 

 
 

922 
213 
120 
68 

776 
4‘003 
3‘881 

25 
1‘791 

971 
486 

 
 
 

4‘481 
107 

1‘965 
1‘049 
2‘321 

4‘812‘983 

 
 

14‘365 
6‘501 
5’134 
1‘634 

690 
148 
136 
86 
36 

1‘050 
847 
790 
159 
126 

29.8% 
 
 

4 
69 

168 
152 

0 
199 
29 

 
 

862 
227 
108 
80 

700 
4‘006 
3‘900 

24 
1‘821 
1’003 

486 
 
 
 

4‘584 
103 

2’126 
1‘115 
2‘417 

4‘538’964 
 
  

 Bericht 2024 11  
 Allgemeine Verwaltung 

Statistisches 2023 2024 
 
Bevölkerung 
Einwohnerzahl am Jahresende, total 
Niederuzwil 
Uzwil 
Henau 
Algetshausen 
Niederstetten 
Oberstetten 
Stolzenberg 
auswärts 
Zuzüge 
Wegzüge 
Umzüge innerhalb der Gemeinde 
Geburten 
Todesfälle 
ausländische Wohnbevölkerung 
 
Regionales Zivilstandsamt  
Geburten im Zivilstandskreis 
Anerkennungen 
Trauungen  
Eheauflösungen 
Auflösung eingetr. Partnerschaften 
Todesfälle Zivilstandskreis 
Namenserklärungen 
 
Grundbuch 
Grundbuchbelege insgesamt 
Handänderungen 
Errichtung Grundpfandrechte 
Erhöhung Grundpfandrechte 
Grundstückschätzungen 
Liegenschaften 
Gebäude 
selbständige und dauernde Rechte 
Stockwerkeigentum 
Miteigentum 
Miteigentumsanteile (subjektiv-
dinglich) 
 
Betreibungen 
Zahlungsbefehle 
Konkursandrohungen 
Pfändungen 
Verlustscheine 
Betreibungsauskünfte 
Zahlungen an Gläubiger Fr. 

 
 

14‘129 
6‘426 
4‘979 
1‘656 

662 
149 
133 
80 
44 

1‘156 
819 
741 
139 
116 

29.6 % 
 
 

4 
58 

166 
118 

1 
196 
26 

 
 

922 
213 
120 
68 

776 
4‘003 
3‘881 

25 
1‘791 

971 
486 

 
 
 

4‘481 
107 

1‘965 
1‘049 
2‘321 

4‘812‘983 

 
 

14‘365 
6‘501 
5’134 
1‘634 

690 
148 
136 
86 
36 

1‘050 
847 
790 
159 
126 

29.8% 
 
 

4 
69 

168 
152 

0 
199 
29 

 
 

862 
227 
108 
80 

700 
4‘006 
3‘900 

24 
1‘821 
1’003 

486 
 
 
 

4‘584 
103 

2’126 
1‘115 
2‘417 

4‘538’964 
 
  



Als Erstes wird kontrolliert. Weist der Stimmrechtsausweis das richtige Datum auf? 
Ist er unterschrieben und sind alle Wahlzettel im Stimmzettelcouvert? 
Nur dann ist die Stimmabgabe gültig.  



 Bericht 2024 13  
 Allgemeine Verwaltung 

Behördenlöhne 2024 in Franken, brutto Lohn Ablieferung 
 
Gemeinderat 
Keel Lucas, Gemeindepräsident, 100 % 
Harzenmoser Marion, Schulratspräsi- 
dentin, 100 % 
Bär Seraina, Nebenamt 
Brunnschweiler Martin, Nebenamt 
Graf Renate, Nebenamt 
Müller Ruedi, Nebenamt 
Wirth Christine, Nebenamt 
 
 
Schulrat 
Hilber Marcel, Nebenamt 
Tiberi Giancarlo, Nebenamt 
Uhler-Huber Michaela, Nebenamt 
Zahner Ramona, Nebenamt 
 
 
Geschäftsprüfungskommission 
Von Dach Mario, Präsident, Nebenamt 
Brun Urs, Nebenamt 
Herzog Philipp, Nebenamt 
Metzger Jan, Nebenamt 
Ruch Romano, Nebenamt 

 
 

224’292 
216’540 

 
18’750 
15’470 
15’080 
16‘130 
14’540 

 
 
 

5’840 
6’330 
7’660 
6’117 

 
 
 

7’590 
3’080 
3’080 
3’320 
4’560 

 
 

64’146 
2'680 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Parameter 
Es liegt in der Kompetenz des je-
weiligen Rates bzw. Gremiums, 
den Mitgliedern der Behörde Auf-
gaben zuzuweisen, mit Auswir-
kungen auf das dazu erforderliche 
Engagement. So erklären sich 
auch die Unterschiede zwischen 
nebenamtlichen Mitgliedern der-
selben Behörde.  
 
Ablieferung 
Uzwil kennt die Regelung, dass 
hauptamtliche Behördenmitglie-
der keine Sitzungsgelder der Ge-
meinde erhalten und zudem Sit-
zungsgelder an die Gemeinde ab-
liefern, die sie für Tätigkeiten im 
Auftrag der Gemeinde in externen 
Gremien und Kommissionen er-
halten. Neu besteht eine Rege-
lung, dass sie einen beschränkten 
Betrag ausbezahlt erhalten. Dieser 
ist im erwähnten Lohn enthalten. 
 
Entschädigungen Dritter 
Nach den Bestimmungen des Ge-
meindegesetzes sind Entschädi-
gungen von über 500 Franken zu 
publizieren, welche Behördenmit-
gliedern für eine Tätigkeit in Or-
ganisationen von dort direkt aus-
gerichtet werden. Soweit solche 
Entschädigungen ausgerichtet 
wurden, sind sie in der Aufstellung 
nebenan nicht enthalten. Gemein-
derat Ruedi Müller wurden 2’075 
Franken von der Feuerwehr Re-
gion Uzwil sowie 10’240 Franken 
vom SeniorenZentrum ausgerich-
tet. Gemeinderat Martin Brunn-
schweiler wurden 3‘500 Franken 
von der Erdgas Ostschweiz AG 
ausgerichtet. 
 
Spesen 
Nach den Bestimmungen des Ge-
meindegesetzes sind auch Spe-
senvergütungen zu publizieren. 
Soweit Spesen ausgerichtet wur-
den, sind sie in der Aufstellung 
nebenan nicht enthalten. Gemein-
depräsident Lucas Keel und Schul-
ratspräsidentin Marion Harzen-
moser wurden je 1‘700 Franken 
Spesen vergütet. 
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Behördenlöhne 2024 in Franken, brutto Lohn Ablieferung 
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Zahner Ramona, Nebenamt 
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Gremien und Kommissionen er-
halten. Neu besteht eine Rege-
lung, dass sie einen beschränkten 
Betrag ausbezahlt erhalten. Dieser 
ist im erwähnten Lohn enthalten. 
 
Entschädigungen Dritter 
Nach den Bestimmungen des Ge-
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Durchschnittlich 30 Stimmabgaben sind pro Urnengang ungültig. 
In den meisten Fällen fehlt die Unterschrift auf dem Stimmrechtsausweis. 
Schade.



 Bericht 2024 15  
 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 

Vernetzung 
 
Sicherheitsrelevante Themen werden an regelmässig stattfindenden 
Vernetzungssitzungen besprochen. Diese Vernetzung ist für alle Si-
cherheitspartner im Alltag hilfreich, weil damit die Köpfe bekannt 
sind und die Wege kürzer werden. Zudem können Themen nieder-
schwellig besprochen werden. 
 
Verschiedene Akteure 
Unterschiedliche Organisationen haben eine Rolle, wenn es um die Si-
cherheit in der Gemeinde Uzwil geht. Dazu gehören nebst der Gemeinde 
Kantonspolizei, Securitas, Sozialberatung, Schule, Asylzentrum Thurhof 
und Flüchtlingsheim Marienfried. Vertreterinnen und Vertreter dieser Or-
ganisationen treffen sich dreimal pro Jahr zu einer Besprechung. 
 
Gegenseitige Information 
Ziel ist es, sich gegenseitig über Vorkommnisse der letzten Monate auf 
den gleichen Stand zu bringen und mögliche Massnahmen zu besprechen 
oder Bedürfnisse abzuholen. Ebenso werden allfällige sicherheitsrelevante 
Meldungen aus der Bevölkerung thematisiert. Allfällige Brennpunkte kön-
nen damit frühzeitig erkannt und gegebenenfalls präventive Massnahmen 
eingeleitet werden. Weiter können sich die beteiligten Akteure an diesem 
Austausch über Veränderungen in der jeweiligen Organisation oder recht-
lichen Anpassungen informieren. Der ganze Austausch erfolgt selbstver-
ständlich immer unter Einhaltung von Amtsgeheimnis und Datenschutz. 
 
Planung erleichtert 
Zusätzlich zu den bereits erwähnten Themen wird auch informiert, welche 
gastwirtschaftlichen Betriebe öffnen respektive schliessen und welche 
Veranstaltungen in den nächsten Monaten stattfinden. Dadurch können 
alle Sicherheitspartner eine bessere Personalplanung vornehmen, um bei-
spielsweise bei Grossanlässen mehr Personal einzuplanen. 
 
Veranstaltungen 
Uzwil kennt keine generelle Pflicht zur Bewilligung von Veranstaltungen. 
Entsprechend kennt die Gemeinde nicht alle Veranstaltungen, die auf 
dem Gemeindegebiet stattfinden. Und dennoch braucht es oft verschie-
dene Einzelbewilligungen, wie ein Patent für den Alkoholausschank, eine 
Bewilligung zur Benutzung öffentlichen Grundes oder eine Brandschutz-
bewilligung. Weiss die Gemeinde von einer Veranstaltung, können die 
entsprechenden Verwaltungsabteilungen die Organisatoren proaktiv kon-
taktieren und sie auf eine allfällige Bewilligungspflicht hinweisen. 

 
 
Feuerwehr Region Uzwil 
Die Feuerwehr Region Uzwil 
(FWRU) blickt bereits auf ihr fünf-
tes Betriebsjahr zurück. Erfreuli-
cherweise konnte das Team 
komplettiert werden und besteht 
nun – nebst diversen freiwilligen 
Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmännern – aus sechs fest-
angestellten Mitarbeitenden. Der 
Fuhrpark wurde 2024 mit einem 
zusätzlichen Mannschaftstrans-
porter sowie einem Einsatzleit-
wagen erweitert. Ein wichtiger 
Fokus wurde zudem auf das Re-
krutierungskonzept gelegt. Je-
weils Ende August findet ein ge-
meindeübergreifender Infoabend 
statt, an welchem nebst wichti-
gen Informationen zum Feuer-
wehrdienst auch verschiedene 
Einsatzmittel ausprobiert werden 
können. 
 
Mieterausweisungen 
Verlässt eine Mieterin oder ein 
Mieter bei Ablauf des Mietver-
trags die Wohnung nicht freiwil-
lig, so kann die Vermieterin oder 
der Vermieter eine Ausweisung 
beantragen. Diese muss beim 
Kreisgericht beantragt werden. 
Sobald die vom Gericht festge-
setzte Frist zum Auszug abgelau-
fen ist, vollzieht die Gemeinde 
die Ausweisung. Dies geschieht 
mit Unterstützung der Kantons-
polizei. 2024 wurden sechs 
Mieterausweisungen durchge-
führt. 
 
Hausverbote 
Die Ratskanzlei ist zuständig für 
das Ausstellen von amtlichen An-
zeigen wie Hausverbote. Es han-
delt sich dabei um eine behördli-
che Mitteilung einer privatrechtli-
chen Erklärung und gibt einen si-
cheren Beweis dafür, dass die 
entsprechende Erklärung abge-
geben wurde. Neun Hausverbote 
wurden 2024 ausgesprochen. 
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Erst wenn die gültigen Couverts mit den Stimmzetteln 
von den Stimmrechtsausweisen getrennt wurden, werden die Couverts geöffnet. 
So bleibt das Stimm- und Wahlgeheimnis gewährleistet.  
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Statistisches: 
 

 
 

 
 

 2023 2024 
 
Versicherte Gebäude und Werte 
Versicherte Gebäude, Jahresende 
Wert der versicherten Gebäude, Fr. 
 
Regionale Feuerwehr 
Einsätze total 
Davon in Uzwil 
Brandeinsätze 
BMA, Sprinkler; Täuschung, Fehlbed.  
Verkehrsunfall 
Einsätze wegen Öl, Chemiewehr etc.  
Medizinische Einsätze 
Einsätze Elementarereignisse 
Einsätze wegen div. Hilfeleistungen 
Angehörige regionale Feuerwehr 
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Konzentriert und genau wird jeder einzelne Wahlzettel überprüft, 
die Gültigkeit beurteilt und, wenn notwendig, bereinigt. 
Die Bereinigung erfolgt nach Vorgaben des Kantons und in Zweierteams.  



 Bericht 2024 19  
 Bildung 
  

MITeinander zum Erfolg 
 
Mit gezielter Zusammenarbeit und dem Einsatz moderner Medien, 
Programmen und Systemen hat die Schule Uzwil einen zukunftsorientierten 
Entwicklungsstand erreicht. Diese Prinzipien prägen weiterhin die 
schulische Organisation, fördern den Austausch und ermöglichen 
innovative Lern- und Arbeitsprozesse. Darauf wird zukünftig aufgebaut. 
 
Mit der Zustimmung der Bevölkerung ist der neue Weg ohne Schulrat 
möglich, was das Vertrauen in die Schulführung zeigt. Wer mit Herzblut 
dabei ist, hält die Motivation hoch – was zu zufriedeneren, gesünderen und 
glücklicheren Mitarbeitenden führt. Dies ist der Antrieb für die Vision der 
Schulorganisation ab Januar 2025. 
 
Mit zunehmender Komplexität ist die Führung der Schule vielschichtiger 
geworden. Unterschiedliche Anforderungen – von kantonalen Aufträgen 
über digitale Transformation bis hin zu gesellschaftlichen und politischen 
Erwartungen – sie prägen den Alltag und fordern die Beteiligten. Der 
Betrieb muss sich an neue Vorgaben und sich wandelnde Lern- und 
Lehrmethoden anpassen. Diese Herausforderungen erfordern flexible, 
vorausschauende Führung, die sowohl strategische als auch operative 
Lösungen entwickelt. Uzwil hat es geschafft, allen Beteiligten eine 
zufriedenstellende Kommunikation und Lösungen zu bieten, ohne den 
Grundauftrag der Schule und die Führungsqualität aus den Augen zu 
verlieren. 
 
In den vergangenen vier Jahren durfte ich als politische Mandatsträgerin 
und Schulratspräsidentin die Schule aktiv begleiten. Der Wendepunkt am 
31. Dezember 2024 markiert das Ende meiner ersten Legislaturperiode. 
Rückblickend auf eine erfolgreiche Zeit, wurde die Schulleitung gestärkt, die 
digitale Transformation nachhaltig eingeführt und der kantonale Auftrag 
konsequent umgesetzt. Die Fortschritte der Schule Uzwil sind deutlich 
sichtbar. Ich danke meinen Schulratskolleginnen und -kollegen für ihr 
Engagement und das grandiose Finale, welches durch intensive Arbeit und 
Tatkraft gelungen ist.  
 
Mit Hingabe und Begeisterung für die tägliche Arbeit gehen wir mit der 
neuen Schulorganisation gemeinsam den Weg, setzen auf MITeinander und 
nutzen die vorhandenen Ressourcen, um auch bisher unbeleuchtete 
Themen voranzutreiben. Wir freuen uns auf die laufende Legislatur und 
nutzen die Chance für Fortschritt und Veränderung und bedanken uns bei 
allen Uzwilerinnen und Uzwilern, Lehrpersonen, Schülerinnen und Schülern 
sowie Mitarbeitenden, die uns ihr Vertrauen schenken. 
 
Marion Harzenmoser, Schulpräsidentin 
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Aus dem Alltag … 
 
Für einen guten Start 
Kinder, die am 1. August vier Jahre 
alt sind, werden schulpflichtig und 
starten mit dem Besuch des Kin-
dergartens in ihre Schulzeit. Im 
Sommer 2024 durften 202 Kinder 
neu in den Kindergarten eintreten. 
172 Kinder begannen im Sommer 
2024 ihre erste Klasse in Uzwil. 148 
Schülerinnen und Schüler aus den 
sechsten Klassen sind in die Ober-
stufe übergetreten. 133 Schülerin-
nen und Schüler haben die Schule 
im Sommer 2024 verlassen. 
 
«Wer Vertrauen hat, erlebt jeden 
Tag Wunder.» Peter Rosegger 
 
Einem Neuanfang schauten alle 
Abgängerinnen und Abgänger der 
3. Oberstufe entgegen. Die Volks-
schulzeit ist beendet und der neue 
Lebensabschnitt beginnt. In den 
drei Jahren Oberstufe wird ein Fo-
kus auf die Berufsorientierung ge-
legt. Nahezu alle abgehenden 
Schülerinnen und Schüler konnten 
die Schule per Schulschluss mit 
einer Anschlusslösung verlassen. 
Die meistgewählten Anschlusslö-
sungen waren Fachmann/-frau 
Gesundheit EFZ oder Fachmann/-
frau Betreuung EFZ sowie Kauf-
mann / -frau EFZ. In der Summe 
waren auch die handwerklich-
technischen Berufe zahlreich ge-
wählt, wobei die Automobilbran-
che hervorstach. Drei Jugendliche 
haben sich für eine weiterführende 
Schule entschieden. 
 
Die Schule Uzwil legt grossen Wert 
auf die Förderung der Stärken. Sie 
hat sich zum Ziel gesetzt, dass alle 
Schülerinnen und Schüler bis zum 
Eintritt in die Oberstufe ihre eige-
nen Stärken kennen. Zum Ab-
schluss ihrer Schulzeit erstellen die 
Schülerinnen und Schüler eine 
Projektarbeit. Darin können sie 
ihre Fähigkeiten, Talente und Stär-
ken zum Ausdruck bringen. 

Bewährtes nicht missen – Neues 
begrüssen 
Zum Schulanfang des Schuljahres 
2024/2025 begrüsste die Schule 
Uzwil 35 neue Mitarbeitende. 
Sämtliche Stellen konnten besetzt 
werden. Vereinzelt musste jedoch 
auf Fachpersonen zurückgegriffen 
werden, welche nicht über das stu-
fengerechte Lehrdiplom verfügen. 
 
Die Uzwiler Lehrpersonen setzen 
sich täglich mit grossem Engage-
ment für die Bildung und die Ent-
wicklung unserer Jugend ein. Viele 
Mitarbeitende sind der Schule 
Uzwil seit vielen Jahren treu und 
tragen ihren Teil zur Entwicklung 
der Schule bei. 
 
Lehrpersonenmangel 
 
Der Lehrpersonenmangel stellt 
eine grosse, langfristige Heraus-
forderung für die St. Galler Schul-
träger dar. Der akute Fachkräfte-
mangel in der Volksschule spitzt 
sich zu. Die Rekrutierungssituation 
beurteilen 80 % der St. Galler 
Schulträger als sehr angespannt 
bis alarmierend. Diese Situation 
hat sich im Vergleich zum Vorjahr 
deutlich verschärft. Die Schulträ-
ger sind dadurch gezwungen, teils 
unkonventionelle Lösungen zur Si-
cherung des Schulbetriebs zu er-
arbeiten, welche die angestrebten 
Qualitätsvorstellungen der Schul-
führung negativ beeinflussen 
könnten. Die Schule Uzwil setzt 
weiterhin auf einen hohen Bil-
dungsstandard und kann deshalb 
mit Studierenden der PHSG und 
Mitarbeitenden mit der Bereit-
schaft, ihr Pensum zu erhöhen, die 
Ressourcen zielführend einzuset-
zen. Sie setzt auf den Einsatz von 
Studierenden der PHSG, auf die 
Bereitschaft von Pensenerhöhung 
von bestehenden Mitarbeitenden 
und setzt ihre Ressourcen zielfüh-
rend ein. Trotz zunehmender 
Mehrbelastungen setzt die Schule 
Uzwil alles daran, die Haltekraft 

der Mitarbeitenden und Führungs-
personen zu erhöhen. Die neue 
Schulordnung bietet dabei Chan-
cen, bewusst die Rollen zu stärken 
und im Betrieb nach kreativen Lö-
sungen zu suchen. 
 
Langjähriges ehren 
40 Jahre: Heidi Schoch, KG Kirch-
strasse | 35 Jahre: Gabi Schnee, KG 
Herrenhof, und Eveline Hollen-
stein, Oberstufe | 30 Jahre: Daniela 
Eigenmann, KG Henau | 25 Jahre: 
Ana Maria Böfer, KG Kirchstrasse | 
Monika Bernet, KG Neuhof | 
Thomas Jenni, Oberstufe | 20 
Jahre: Nadia Amstad, KG Kirch-
strasse | Elke Asprion, Oberstufe | 
Paulo Carnevali, Oberstufe | Bar-
bara Schmid, PS Kirchstrasse | An-
nette Wirth, PS Kirchstrasse | Aria-
ne und Kaschi Walser, Hauswar-
tung Henau | 15 Jahre: Lea Merlo 
und Iman Taghadossi, Musik-
schule | Markus Gübeli, Hauswart 
Neuhof 
 
Einige Mitarbeitende durften im 
Jahr 2024 in den wohlverdienten 
Ruhestand wechseln: Christina 
Muntwyler, PS Kirchstrasse | Erika 
Brunner, PS Kirchstrasse | Urs 
Oberholzer, SL Neuhof 
 
Unsere Bildungsinfrastruktur 
wächst weiter ... 
...  im Gemeindesaal und im Kinder-
garten Töbeli. Auf den Schulstart 
2024/2025 wurden zwei weitere 
Kindergärten eröffnet. Diese 
Räumlichkeiten bieten dem gros-
sen Jahrgang die Möglichkeit, al-
len eintretenden Kindergartenkin-
dern einen adäquaten Ort des Ler-
nens bieten zu können.  
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rend ein. Trotz zunehmender 
Mehrbelastungen setzt die Schule 
Uzwil alles daran, die Haltekraft 

der Mitarbeitenden und Führungs-
personen zu erhöhen. Die neue 
Schulordnung bietet dabei Chan-
cen, bewusst die Rollen zu stärken 
und im Betrieb nach kreativen Lö-
sungen zu suchen. 
 
Langjähriges ehren 
40 Jahre: Heidi Schoch, KG Kirch-
strasse | 35 Jahre: Gabi Schnee, KG 
Herrenhof, und Eveline Hollen-
stein, Oberstufe | 30 Jahre: Daniela 
Eigenmann, KG Henau | 25 Jahre: 
Ana Maria Böfer, KG Kirchstrasse | 
Monika Bernet, KG Neuhof | 
Thomas Jenni, Oberstufe | 20 
Jahre: Nadia Amstad, KG Kirch-
strasse | Elke Asprion, Oberstufe | 
Paulo Carnevali, Oberstufe | Bar-
bara Schmid, PS Kirchstrasse | An-
nette Wirth, PS Kirchstrasse | Aria-
ne und Kaschi Walser, Hauswar-
tung Henau | 15 Jahre: Lea Merlo 
und Iman Taghadossi, Musik-
schule | Markus Gübeli, Hauswart 
Neuhof 
 
Einige Mitarbeitende durften im 
Jahr 2024 in den wohlverdienten 
Ruhestand wechseln: Christina 
Muntwyler, PS Kirchstrasse | Erika 
Brunner, PS Kirchstrasse | Urs 
Oberholzer, SL Neuhof 
 
Unsere Bildungsinfrastruktur 
wächst weiter ... 
...  im Gemeindesaal und im Kinder-
garten Töbeli. Auf den Schulstart 
2024/2025 wurden zwei weitere 
Kindergärten eröffnet. Diese 
Räumlichkeiten bieten dem gros-
sen Jahrgang die Möglichkeit, al-
len eintretenden Kindergartenkin-
dern einen adäquaten Ort des Ler-
nens bieten zu können.  
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Für einen guten Start 
Kinder, die am 1. August vier Jahre 
alt sind, werden schulpflichtig und 
starten mit dem Besuch des Kin-
dergartens in ihre Schulzeit. Im 
Sommer 2024 durften 202 Kinder 
neu in den Kindergarten eintreten. 
172 Kinder begannen im Sommer 
2024 ihre erste Klasse in Uzwil. 148 
Schülerinnen und Schüler aus den 
sechsten Klassen sind in die Ober-
stufe übergetreten. 133 Schülerin-
nen und Schüler haben die Schule 
im Sommer 2024 verlassen. 
 
«Wer Vertrauen hat, erlebt jeden 
Tag Wunder.» Peter Rosegger 
 
Einem Neuanfang schauten alle 
Abgängerinnen und Abgänger der 
3. Oberstufe entgegen. Die Volks-
schulzeit ist beendet und der neue 
Lebensabschnitt beginnt. In den 
drei Jahren Oberstufe wird ein Fo-
kus auf die Berufsorientierung ge-
legt. Nahezu alle abgehenden 
Schülerinnen und Schüler konnten 
die Schule per Schulschluss mit 
einer Anschlusslösung verlassen. 
Die meistgewählten Anschlusslö-
sungen waren Fachmann/-frau 
Gesundheit EFZ oder Fachmann/-
frau Betreuung EFZ sowie Kauf-
mann / -frau EFZ. In der Summe 
waren auch die handwerklich-
technischen Berufe zahlreich ge-
wählt, wobei die Automobilbran-
che hervorstach. Drei Jugendliche 
haben sich für eine weiterführende 
Schule entschieden. 
 
Die Schule Uzwil legt grossen Wert 
auf die Förderung der Stärken. Sie 
hat sich zum Ziel gesetzt, dass alle 
Schülerinnen und Schüler bis zum 
Eintritt in die Oberstufe ihre eige-
nen Stärken kennen. Zum Ab-
schluss ihrer Schulzeit erstellen die 
Schülerinnen und Schüler eine 
Projektarbeit. Darin können sie 
ihre Fähigkeiten, Talente und Stär-
ken zum Ausdruck bringen. 

Bewährtes nicht missen – Neues 
begrüssen 
Zum Schulanfang des Schuljahres 
2024/2025 begrüsste die Schule 
Uzwil 35 neue Mitarbeitende. 
Sämtliche Stellen konnten besetzt 
werden. Vereinzelt musste jedoch 
auf Fachpersonen zurückgegriffen 
werden, welche nicht über das stu-
fengerechte Lehrdiplom verfügen. 
 
Die Uzwiler Lehrpersonen setzen 
sich täglich mit grossem Engage-
ment für die Bildung und die Ent-
wicklung unserer Jugend ein. Viele 
Mitarbeitende sind der Schule 
Uzwil seit vielen Jahren treu und 
tragen ihren Teil zur Entwicklung 
der Schule bei. 
 
Lehrpersonenmangel 
 
Der Lehrpersonenmangel stellt 
eine grosse, langfristige Heraus-
forderung für die St. Galler Schul-
träger dar. Der akute Fachkräfte-
mangel in der Volksschule spitzt 
sich zu. Die Rekrutierungssituation 
beurteilen 80 % der St. Galler 
Schulträger als sehr angespannt 
bis alarmierend. Diese Situation 
hat sich im Vergleich zum Vorjahr 
deutlich verschärft. Die Schulträ-
ger sind dadurch gezwungen, teils 
unkonventionelle Lösungen zur Si-
cherung des Schulbetriebs zu er-
arbeiten, welche die angestrebten 
Qualitätsvorstellungen der Schul-
führung negativ beeinflussen 
könnten. Die Schule Uzwil setzt 
weiterhin auf einen hohen Bil-
dungsstandard und kann deshalb 
mit Studierenden der PHSG und 
Mitarbeitenden mit der Bereit-
schaft, ihr Pensum zu erhöhen, die 
Ressourcen zielführend einzuset-
zen. Sie setzt auf den Einsatz von 
Studierenden der PHSG, auf die 
Bereitschaft von Pensenerhöhung 
von bestehenden Mitarbeitenden 
und setzt ihre Ressourcen zielfüh-
rend ein. Trotz zunehmender 
Mehrbelastungen setzt die Schule 
Uzwil alles daran, die Haltekraft 

der Mitarbeitenden und Führungs-
personen zu erhöhen. Die neue 
Schulordnung bietet dabei Chan-
cen, bewusst die Rollen zu stärken 
und im Betrieb nach kreativen Lö-
sungen zu suchen. 
 
Langjähriges ehren 
40 Jahre: Heidi Schoch, KG Kirch-
strasse | 35 Jahre: Gabi Schnee, KG 
Herrenhof, und Eveline Hollen-
stein, Oberstufe | 30 Jahre: Daniela 
Eigenmann, KG Henau | 25 Jahre: 
Ana Maria Böfer, KG Kirchstrasse | 
Monika Bernet, KG Neuhof | 
Thomas Jenni, Oberstufe | 20 
Jahre: Nadia Amstad, KG Kirch-
strasse | Elke Asprion, Oberstufe | 
Paulo Carnevali, Oberstufe | Bar-
bara Schmid, PS Kirchstrasse | An-
nette Wirth, PS Kirchstrasse | Aria-
ne und Kaschi Walser, Hauswar-
tung Henau | 15 Jahre: Lea Merlo 
und Iman Taghadossi, Musik-
schule | Markus Gübeli, Hauswart 
Neuhof 
 
Einige Mitarbeitende durften im 
Jahr 2024 in den wohlverdienten 
Ruhestand wechseln: Christina 
Muntwyler, PS Kirchstrasse | Erika 
Brunner, PS Kirchstrasse | Urs 
Oberholzer, SL Neuhof 
 
Unsere Bildungsinfrastruktur 
wächst weiter ... 
...  im Gemeindesaal und im Kinder-
garten Töbeli. Auf den Schulstart 
2024/2025 wurden zwei weitere 
Kindergärten eröffnet. Diese 
Räumlichkeiten bieten dem gros-
sen Jahrgang die Möglichkeit, al-
len eintretenden Kindergartenkin-
dern einen adäquaten Ort des Ler-
nens bieten zu können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Bericht 2024 21  
 Bildung 
 
 

Dem Lernen Raum geben 
Nach erfolgter Zustimmung für 
den Planungskredit an der Bürger-
versammlung hat der Gemeinde-
rat den Auftrag, ein Schulhaus auf 
dem Areal Sonnmatt zu planen, 
entgegengenommen. Er hat sich 
mit der intensiven Planungsarbeit 
eines Schulhausneubaus befasst. 
Der Bedarf an Schulraum ist gross. 
Beginnend im Jahr 2026 in der Pri-
marschule und kontinuierlich bis 
zur Erreichung der Oberstufe. 
Lern- und Lebensraum bauen für 
Schülerinnen und Schüler und 
einen attraktiven Arbeitsort für 
Lehrpersonen gestalten. Dies galt 
es in einem Projekt zu vereinen. 
Der Gesamtleistungswettbewerb 
fand im Juni statt. Dabei wurde ei-
nes der vier Projekte zum Sieger-
projekt erkoren und zur Abstim-
mung vorbereitet. Es gelang allen 
Beteiligten, einen Wurf zu erarbei-
ten, der zeitgemäss, nutzer- und 
zukunftsorientiert in der benötig-
ten Zeit am gewünschten Standort 
errichtet werden könnte. Mit dem 
Nein der Uzwiler Bürgerschaft vom 
9. Februar 2025 findet das aktuelle 
Projekt jedoch keine Fortführung. 
 
Die Schulinfrastruktur wird jähr-
lich mit Unterhaltsarbeiten in-
standgehalten. So gelang es, vier-
zig Jahre ohne Neubau auszu-
kommen. Der Infrastruktur wird 
grosse Sorge getragen, was den 
Nutzerinnen und Nutzern zugute-
kommt.  
 
Digitale Transformation 
Die Volksschule ist durch die ge-
sellschaftlichen Veränderungen im 
Zusammenhang mit der Digitali-
sierung in einem hohen Mass ge-
fordert. Mit dem Konzept «Lokaler 
Umsetzungsprozess der digitalen 
Transformation» formuliert der 
Bildungsrat des Kantons St. Gallen 
seine Zielsetzungen bis 2029 für 
die Volksschule. Die Schule Uzwil 
setzte dafür einen Projektsteue-
rungsausschuss ein. Aus diesem 
resultieren drei Teilprojektgrup-

pen, die sich den Teilzielen ange-
nommen haben. Im Jahr 2024 fan-
den diverse Weiterbildungen für 
die Lehrpersonen statt – auch im 
Bereich Peer-to-Peer sind Lehrper-
sonen begeistert füreinander und 
miteinander aktiv. Für die Lernen-
den der Primarschule ist seit dem 
aktuellen Schuljahr eine weitere 
Lehrperson als PICTS (Pädagogi-
scher ICT-Support) angestellt, wel-
che sich in den Schuleinheiten als 
zentrales Element zur Begleitung 
des digitalen Wandels einsetzt. 
Diese Rolle ist damit verbunden, 
auch Weiterbildungsmodule für 
Lehrpersonen zusammenzustellen, 
um die Fähigkeiten der Schülerin-
nen und Schüler sowie der Lehr-
personen weiterzuentwickeln und 
zu fördern. Die Schule Uzwil pflegt 
einen natürlichen Umgang mit der 
Digitalisierung – ganz im Sinne der 
Vision: Ich bin auch digital.  
 
Im Sommer 2023 hat die Schule 
Uzwil den Betrieb der Elternkom-
munikations-App «Pupil Connect» 
aufgenommen. Im Laufe des Jah-
res 2024 hat sich diese im Schul-
alltag etabliert. Weitere Angebote 
wie die Schulergänzende Betreu-
ung und die Musikschule sind in 
der Zwischenzeit in Betrieb ge-
nommen worden, um gegensei-
tige Synergien in den administrati-
ven Prozessen zu nutzen. Pupil 
Connect dient weiterhin der schu-
lischen Kommunikation mit den El-
tern. Die Schule legt Wert darauf, 
diesen Kanal exklusiv für schuli-
sche Inhalte zu belegen. Vereins- 
und Anlasswerbung wird nicht 
über diese Plattform bedient.  
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Ferienplan
Den Uzwiler Ferienplan finden Sie 
unter www.schule-uzwil.ch/ferien-
plan mit nachfolgendem QR-Code.



Das Vier-Augen-Prinzip wird während des gesamten Prozesses eingehalten, 
Unklarheiten werden im Team besprochen.  
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Statistisches: 
 

 
 

 
 

      2023/24 2024/25 
 
Schülerzahlen 
Schüler total 
Kindergarten 
Primarstufe 
Oberstufe 
 
Sonderschulen (extern) 
 
 
Schulsozialarbeit 
Gruppen-/Klassenberatungen 
Einzelberatungen 
Präventionsarbeit in Klassen 

 
 

1‘694 
306 
956 
432 

 
43 

 
 
 

48 
170 
21 

 
 

1’737 
351 
963 
423 

 
56 

 
 
 

63 
362 
23 
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Bei Sachvorlagen werden die Stimmzettel 
nach Ja, Nein, leer und ungültig sortiert und anschliessend gezählt.  
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Erstes Jahr der Kulturkommission 
 
Im Jahr 2023 hat der Rat die Weichen für das Uzwiler Kulturmanage-
ment neu gestellt und eine Kulturkommission ins Leben gerufen. Per 
1. Januar 2024 hat die aus sieben Personen bestehende Kommission 
ihre Tätigkeit aufgenommen. 
 
Lücke geschlossen 
Seit mehreren Jahren engagiert sich die Gemeinde im Kulturmanagement. 
Sei dies durch finanzielle Unterstützungsbeiträge für Vereine und Veran-
staltungen oder durch die Zusammenarbeit mit einem Kulturmanager. 
Nach über zehn Jahren war es Zeit, die Weichen neu zu stellen und das 
Kulturmanagement neu zu organisieren. Aus verschiedenen Gründen hat 
sich die Reorganisation in die Länge gezogen und in den Jahren 2022 bis 
2023 ist eine Lücke entstanden. Mit der Gründung der Kulturkommission 
konnte diese geschlossen werden. 
 
Aufgaben der Kommission 
Uzwil als Kulturort stärken - so das Hauptziel der Kulturkommission. Um 
dies zu erreichen, wurden der Kulturkommission verschiedene Aufgaben 
übertragen. Dazu gehört die Vernetzung von kulturaffinen Menschen, 
Vereinen sowie Veranstalterinnen und Veranstaltern. Zudem kann die 
Kommission auf Gesuch hin Unterstützungsbeiträge an Veranstaltungen 
sprechen und organisiert für die Gemeinde verschiedene Anlässe. 
 
Neuzuzüger und Jungbürger 
Längere Zeit gab es in Uzwil keinen Neuzuzügeranlass und keine Jung-
bürgerfeier mehr. Das hat sich 2024 geändert. Die Kulturkommission hat 
beide Anlässe neu konzeptioniert und organisiert. 
 
Die gut 1'000 Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger konnten auswählen, ob 
sie an einem Vormittagsimbiss an der Dorfchilbi Algetshausen oder an 
einem Sonntagsbrunch im SeniorenZentrum Uzwil teilnehmen wollten. 
Zahlreiche Personen folgten der Einladung und informierten sich über 
Uzwil und nutzten die Gelegenheit, sich untereinander und mit den Be-
hördenvertretern auszutauschen. 
 
Zur Jungbürgerinnen- und Jungbürgerfeier wurden gut 200 junge Ein-
wohnerinnen und Einwohner eingeladen. Sie wurden von der Kulturkom-
mission aufs Glatteis geführt und trafen sich in der Curlinghalle zu einem 
kleinen Wettkampf. Nach dem sportlichen ging es zum geselligen Teil 
über. Bei einem Spaghettiplausch liess man den Abend mit angeregten 
Gesprächen ausklingen. 
 
Winterplausch 
Die Kulturkommission möchte die Vernetzung und das Zusammenbrin-
gen von verschiedenen Akteurinnen und Akteuren fördern. Zu diesem 
Zweck wurde in der Uzehalle im Dezember 2024 ein Winterplausch orga-
nisiert. Während dem ganzen Tag gab es Plausch und Spass auf und ne-
ben dem Eis. Abgerundet wurde der Tag mit einer Eisdisco und DJ. 

 
 
ThurKultur 
Die Gemeinde Uzwil ist seit vielen 
Jahren Mitglied des Vereins 
ThurKultur. Der Verein bezweckt 
eine partnerschaftliche Kulturför-
derung der politischen Gemein-
den der Regio Wil und der Kul-
turämter der Kantone St. Gallen 
und Thurgau im Verbund mit 
Kulturschaffenden und Kulturver-
anstaltenden. Veranstalterinnen 
und Veranstalter können bei 
ThurKultur ein Gesuch um finan-
zielle Unterstützung stellen. 2024 
wurden über 100 Gesuche um fi-
nanzielle Unterstützung bewilligt. 
 
Die Mittel erhält ThurKultur aus 
den Mitgliederbeiträgen der Ge-
meinden, aus den Lotteriefonds 
der Kantone St. Gallen und Thur-
gau sowie aus freiwilligen Zu-
wendungen. Der Beitrag der Ge-
meinde Uzwil beträgt 28'000 
Franken pro Jahr (abhängig von 
der Einwohnerzahl). 
 
Kulturgüter 
Im Uzwiler Gemeindearchiv wer-
den nicht nur alte Akten von Poli-
tik und Verwaltung sicher aufbe-
wahrt, sondern auch diverse 
Kunst- und Kulturgüter. Dazu ge-
hört zum Beispiel der «Nie-
derstetter Dorfschatz», aber auch 
diverse Gemälde von Uzwiler 
Künstlerinnen und Künstlern wie 
Pia Roshardt-Meinherz, Leo und 
Georg Rimensberger und Ferdi-
nand Gehr sowie eine Sammlung 
historischer Fotografien von Jack 
Tanner und historische Papeterie-
artikel. Die älteste Urkunde im 
Uzwiler Archiv stammt aus dem 
Jahr 1497 und ist somit 528 Jahre 
alt. Beeindruckend, wenn man 
bedenkt, dass erst fünf Jahre zu-
vor Christoph Kolumbus Amerika 
entdeckt hatte. 
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Erstes Jahr der Kulturkommission 
 
Im Jahr 2023 hat der Rat die Weichen für das Uzwiler Kulturmanage-
ment neu gestellt und eine Kulturkommission ins Leben gerufen. Per 
1. Januar 2024 hat die aus sieben Personen bestehende Kommission 
ihre Tätigkeit aufgenommen. 
 
Lücke geschlossen 
Seit mehreren Jahren engagiert sich die Gemeinde im Kulturmanagement. 
Sei dies durch finanzielle Unterstützungsbeiträge für Vereine und Veran-
staltungen oder durch die Zusammenarbeit mit einem Kulturmanager. 
Nach über zehn Jahren war es Zeit, die Weichen neu zu stellen und das 
Kulturmanagement neu zu organisieren. Aus verschiedenen Gründen hat 
sich die Reorganisation in die Länge gezogen und in den Jahren 2022 bis 
2023 ist eine Lücke entstanden. Mit der Gründung der Kulturkommission 
konnte diese geschlossen werden. 
 
Aufgaben der Kommission 
Uzwil als Kulturort stärken - so das Hauptziel der Kulturkommission. Um 
dies zu erreichen, wurden der Kulturkommission verschiedene Aufgaben 
übertragen. Dazu gehört die Vernetzung von kulturaffinen Menschen, 
Vereinen sowie Veranstalterinnen und Veranstaltern. Zudem kann die 
Kommission auf Gesuch hin Unterstützungsbeiträge an Veranstaltungen 
sprechen und organisiert für die Gemeinde verschiedene Anlässe. 
 
Neuzuzüger und Jungbürger 
Längere Zeit gab es in Uzwil keinen Neuzuzügeranlass und keine Jung-
bürgerfeier mehr. Das hat sich 2024 geändert. Die Kulturkommission hat 
beide Anlässe neu konzeptioniert und organisiert. 
 
Die gut 1'000 Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger konnten auswählen, ob 
sie an einem Vormittagsimbiss an der Dorfchilbi Algetshausen oder an 
einem Sonntagsbrunch im SeniorenZentrum Uzwil teilnehmen wollten. 
Zahlreiche Personen folgten der Einladung und informierten sich über 
Uzwil und nutzten die Gelegenheit, sich untereinander und mit den Be-
hördenvertretern auszutauschen. 
 
Zur Jungbürgerinnen- und Jungbürgerfeier wurden gut 200 junge Ein-
wohnerinnen und Einwohner eingeladen. Sie wurden von der Kulturkom-
mission aufs Glatteis geführt und trafen sich in der Curlinghalle zu einem 
kleinen Wettkampf. Nach dem sportlichen ging es zum geselligen Teil 
über. Bei einem Spaghettiplausch liess man den Abend mit angeregten 
Gesprächen ausklingen. 
 
Winterplausch 
Die Kulturkommission möchte die Vernetzung und das Zusammenbrin-
gen von verschiedenen Akteurinnen und Akteuren fördern. Zu diesem 
Zweck wurde in der Uzehalle im Dezember 2024 ein Winterplausch orga-
nisiert. Während dem ganzen Tag gab es Plausch und Spass auf und ne-
ben dem Eis. Abgerundet wurde der Tag mit einer Eisdisco und DJ. 

 
 
ThurKultur 
Die Gemeinde Uzwil ist seit vielen 
Jahren Mitglied des Vereins 
ThurKultur. Der Verein bezweckt 
eine partnerschaftliche Kulturför-
derung der politischen Gemein-
den der Regio Wil und der Kul-
turämter der Kantone St. Gallen 
und Thurgau im Verbund mit 
Kulturschaffenden und Kulturver-
anstaltenden. Veranstalterinnen 
und Veranstalter können bei 
ThurKultur ein Gesuch um finan-
zielle Unterstützung stellen. 2024 
wurden über 100 Gesuche um fi-
nanzielle Unterstützung bewilligt. 
 
Die Mittel erhält ThurKultur aus 
den Mitgliederbeiträgen der Ge-
meinden, aus den Lotteriefonds 
der Kantone St. Gallen und Thur-
gau sowie aus freiwilligen Zu-
wendungen. Der Beitrag der Ge-
meinde Uzwil beträgt 28'000 
Franken pro Jahr (abhängig von 
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Pro Vorlage gibt es einen separaten Stimm- oder Wahlzettel. 
Um sie im ganzen Prozess besser unterscheiden zu können, 
werden sie auf verschiedenfarbiges Papier gedruckt.  
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 Kultur, Sport und Freizeit 
 

Statistisches: 
 

 
 

 
 

 2023 2024 
 
Bibliothek 
Medienbestand total 
Bücher 
Zeitschriften 
Hörbücher 
DVDs 
Musik-CDs 
Games 
Neuerwerb Medien total 
Abgänge Medien total 
Abonnenten total 
Erwachsene 
Kinder und Jugendliche 
Abonnenten aus Uzwil 
Schulklassen 
Abonnenten aus Oberuzwil 
Abonnenten aus anderen Gemeinden 
Verbundabonnenten 
Ausleihen 
   davon digital über Dibiost 
 
Freizeitwerkstatt 
Besuchende total 
Besuchende Holzwerkstatt 
Besuchende Metallwerkstatt 
Besuchende aus Uzwil 
Besuchende aus Oberuzwil 
Besuchende aus Oberbüren 
Besuchende aus anderen Gem. 
Kursteilnehmende 
 
Schwimmbad 
Badegäste total 
Tageseintritte Erwachsene 
Tageseintritte Jugendliche 
Tageseintritte Kinder 
12er-Abos Erwachsene 
12er-Abos Jugendliche 
Saison-Abos Kinder 
Saison-Abos Jugendliche 
Saison-Abos Erwachsene 
Familien-Abos 
 
Kunsteisbahn 
Einzeleintritte Erwachsene 
Einzeleintritte Jugendliche 
Einzeleintritte Kinder 
Einzeleintritte Schulen 
12er-Abos Erwachsene 
12er-Abos Jugendliche 
12er-Abos Kinder 
Saisonkarten 

 
 

22’518 
18’610 

527 
2’208 
1‘113 

60 
- 

3’014 
2‘980 
2’050 

985 
973 

1’227 
70 

529 
202 
22 

132‘766 
16‘866 

 
 

1’201 
946 
255 
543 
124 
59 

456 
19 

 
 

67‘262 
14‘749 
1‘856 

10‘444 
77 
7 

160 
61 

293 
331 

 
 

2023/24 
2‘889 
1‘057 
5‘002 
1‘973 

19 
0 

39 

 
 

22’615 
18’664 

579 
2’298 

984 
57 
33 

2’771 
2‘676 
2’069 

998 
968 

1’213 
79 

543 
210 
24 

135’257 
19’290 

 
 

1’347 
1’010 

337 
651 
303 
33 

351 
9 

 
 

44’719 
12’236 
1’407 
9’801 

57 
6 

65 
23 

176 
196 

 
 

2024/25 
3’131 

947 
6’091 
2’892 

13 
0 

37 
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Sind die Zettel von Hand gezählt, 
werden die 100er-Bunde zusätzlich mit einer Zählmaschine kontrolliert. 
Alle Bunde werden somit mindestens zweimal gezählt.  
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 Gesundheit 

Defibrillatoren können Leben retten 
 
Sie sind in öffentlichen Bereichen immer zahlreicher sichtbar: die De-
fibrillatoren. Auch in unserer Gemeinde wurden sie in den letzten Jah-
ren installiert. Dreizehn Stück an der Zahl. 
 
Was ist ein Defibrillator? 
Ein Defibrillator unterstützt Ersthelferinnen und Ersthelfer bei der Reanima-
tion (Herz-Lungen-Wiederbelebung), indem er gezielte Stromstösse ab-
gibt. Hat eine Person Herzrhythmusstörungen, nimmt die Überlebens-
chance mit jeder Minute, die verstreicht, um zehn Prozent ab. Entsprechend 
ist das sofortige Reagieren der Mitmenschen von grosser Wichtigkeit. 
 
Die meisten Menschen verfügen über keine medizinische Ausbildung und 
der Besuch eines Erste-Hilfe-Kurses ist oft schon viele Jahre her. Ein Defi-
brillator unterstützt durch akustische Hinweise und leitet die helfende Per-
son Schritt für Schritt durch die Reanimation. So kann wertvolle Zeit bis 
zum Eintreffen der Rettungsdienste genutzt werden. 
 
Standorte 
Die Defibrillatoren in Uzwil sind öffentlich zugänglich in grünen Kästen ver-
staut. Nachts sind sie beleuchtet und es ist ein Hinweisschild angebracht. 
In der Gemeinde Uzwil sind die Standorte wie folgt: 
 
Niederuzwil: BZWU | Eisbahn | Raiffeisenplatz | Bushalt Sonnmatt 
 
Uzwil: Gemeindehaus | Gemeindesaal 
 
Henau: Sportanlage Rüti | Bäckerei Niffeler | Schulhaus Oberberg 
 
Algetshausen: Buswartehäuschen 
 
Oberstetten: Altes Spritzenhaus 
 
Niederstetten: Schreinerei Egli 
 
Stolzenberg: Holzbildhauerei Toni Blättler 
 
Eine hilfreie App ist «Defikarte.ch». Auf dieser sind die meisten öffentlich 
zugänglichen Defibrillatoren der Schweiz sichtbar. 
 
Vorgehen 
Wird der Wandkasten eines Defibrillators geöffnet, ertönt ein Alarmton. 
Dieser alarmiert das Umfeld, damit weitere Personen zu Hilfe kommen kön-
nen und verhindert Diebstahl und Beschädigung. Wenn das Gerät einge-
schaltet wird, beginnt es umgehend zu sprechen. Die helfende Person wird 
zudem darauf hingewiesen, den Rettungsdienst zu alarmieren. Nach dem 
Anlegen der Pads wird an der Patientin oder dem Patienten eine Analyse 
der Herztätigkeit durchgeführt. Bei einem Herzkammerflimmern empfiehlt 
das Gerät, den Stromstoss (Schock) über die Taste auszulösen. Danach wird 
sie angewiesen, mit der Herzdruckmassage zu beginnen oder weiterzuma-
chen. Alle zwei Minuten erfolgt eine weitere Analyse. Wenn die Vorausset-
zungen gegeben sind, kann danach wieder ein unterstützender Stromstoss 
abgegeben werden.

 
 
Pro Senectute 
Die Regionalstelle Wil & Toggen-
burg leistete 2024 bei 155 Kun-
dinnen und Kunden 7’299 Stun-
den Hilfe und Betreuung. Über 
136 Seniorinnen oder Senioren 
nahmen die Sozialberatung in An-
spruch. 42 Personen haben sich 
beim Ausfüllen der Steuererklä-
rung helfen lassen. 148 Personen 
haben ein Bildungsangebot ge-
nutzt und 234 Freiwillige haben 
Einwohnerinnen und Einwohner 
ab dem 80. Altersjahr bei runden 
Geburtstagen besucht. 
 
Spitex Region Uzwil 
Im Jahr 2024 wurden 605 Klientin-
nen und Klienten betreut, was zu 
insgesamt 65’195 Besuchen durch 
die 66 Mitarbeitenden führte. Der 
Verein Spitex Region Uzwil zählte 
per Ende Jahr 2’084 Mitglieder 
(Vorjahr 2‘164). Der Verein freut 
sich jederzeit über Neumitglieder. 
Der Mitgliederbeitrag beträgt 30 
Franken pro Jahr. 
 
Pilzkontrollstellen 
2024 wurden 252 Kontrollen 
durchgeführt. Davon 12 aus Uzwil. 
Total wurden 248.53 Kilogramm 
Pilze kontrolliert. 56 Kilogramm 
davon waren ungeniessbar, knapp 
4.51 Kilogramm giftig und 506 
Gramm tödlich giftig. Insgesamt 
waren somit knapp 24.5 % der ge-
sammelten Pilze ungeniessbar 
oder giftig. 
 
Lebensmittelkontrollen 
2024 wurden 53 der 108 kontroll-
pflichtigen Betriebe in der Ge-
meinde kontrolliert. Ein Betrieb 
war ungenügend und musste 
nachkontrolliert werden. In 17 Be-
trieben entnahmen die Inspekto-
ren Proben. In einem Betrieb wa-
ren Nachproben nötig. Erfreuli-
cherweise musste 2024 gegen 
keinen Betrieb Strafanzeige ein-
gereicht werden. 
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Vorgehen 
Wird der Wandkasten eines Defibrillators geöffnet, ertönt ein Alarmton. 
Dieser alarmiert das Umfeld, damit weitere Personen zu Hilfe kommen kön-
nen und verhindert Diebstahl und Beschädigung. Wenn das Gerät einge-
schaltet wird, beginnt es umgehend zu sprechen. Die helfende Person wird 
zudem darauf hingewiesen, den Rettungsdienst zu alarmieren. Nach dem 
Anlegen der Pads wird an der Patientin oder dem Patienten eine Analyse 
der Herztätigkeit durchgeführt. Bei einem Herzkammerflimmern empfiehlt 
das Gerät, den Stromstoss (Schock) über die Taste auszulösen. Danach wird 
sie angewiesen, mit der Herzdruckmassage zu beginnen oder weiterzuma-
chen. Alle zwei Minuten erfolgt eine weitere Analyse. Wenn die Vorausset-
zungen gegeben sind, kann danach wieder ein unterstützender Stromstoss 
abgegeben werden.

 
 
Pro Senectute 
Die Regionalstelle Wil & Toggen-
burg leistete 2024 bei 155 Kun-
dinnen und Kunden 7’299 Stun-
den Hilfe und Betreuung. Über 
136 Seniorinnen oder Senioren 
nahmen die Sozialberatung in An-
spruch. 42 Personen haben sich 
beim Ausfüllen der Steuererklä-
rung helfen lassen. 148 Personen 
haben ein Bildungsangebot ge-
nutzt und 234 Freiwillige haben 
Einwohnerinnen und Einwohner 
ab dem 80. Altersjahr bei runden 
Geburtstagen besucht. 
 
Spitex Region Uzwil 
Im Jahr 2024 wurden 605 Klientin-
nen und Klienten betreut, was zu 
insgesamt 65’195 Besuchen durch 
die 66 Mitarbeitenden führte. Der 
Verein Spitex Region Uzwil zählte 
per Ende Jahr 2’084 Mitglieder 
(Vorjahr 2‘164). Der Verein freut 
sich jederzeit über Neumitglieder. 
Der Mitgliederbeitrag beträgt 30 
Franken pro Jahr. 
 
Pilzkontrollstellen 
2024 wurden 252 Kontrollen 
durchgeführt. Davon 12 aus Uzwil. 
Total wurden 248.53 Kilogramm 
Pilze kontrolliert. 56 Kilogramm 
davon waren ungeniessbar, knapp 
4.51 Kilogramm giftig und 506 
Gramm tödlich giftig. Insgesamt 
waren somit knapp 24.5 % der ge-
sammelten Pilze ungeniessbar 
oder giftig. 
 
Lebensmittelkontrollen 
2024 wurden 53 der 108 kontroll-
pflichtigen Betriebe in der Ge-
meinde kontrolliert. Ein Betrieb 
war ungenügend und musste 
nachkontrolliert werden. In 17 Be-
trieben entnahmen die Inspekto-
ren Proben. In einem Betrieb wa-
ren Nachproben nötig. Erfreuli-
cherweise musste 2024 gegen 
keinen Betrieb Strafanzeige ein-
gereicht werden. 
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Defibrillatoren können Leben retten 
 
Sie sind in öffentlichen Bereichen immer zahlreicher sichtbar: die De-
fibrillatoren. Auch in unserer Gemeinde wurden sie in den letzten Jah-
ren installiert. Dreizehn Stück an der Zahl. 
 
Was ist ein Defibrillator? 
Ein Defibrillator unterstützt Ersthelferinnen und Ersthelfer bei der Reanima-
tion (Herz-Lungen-Wiederbelebung), indem er gezielte Stromstösse ab-
gibt. Hat eine Person Herzrhythmusstörungen, nimmt die Überlebens-
chance mit jeder Minute, die verstreicht, um zehn Prozent ab. Entsprechend 
ist das sofortige Reagieren der Mitmenschen von grosser Wichtigkeit. 
 
Die meisten Menschen verfügen über keine medizinische Ausbildung und 
der Besuch eines Erste-Hilfe-Kurses ist oft schon viele Jahre her. Ein Defi-
brillator unterstützt durch akustische Hinweise und leitet die helfende Per-
son Schritt für Schritt durch die Reanimation. So kann wertvolle Zeit bis 
zum Eintreffen der Rettungsdienste genutzt werden. 
 
Standorte 
Die Defibrillatoren in Uzwil sind öffentlich zugänglich in grünen Kästen ver-
staut. Nachts sind sie beleuchtet und es ist ein Hinweisschild angebracht. 
In der Gemeinde Uzwil sind die Standorte wie folgt: 
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Ein EDV-System unterstützt bei der Ergebnisermittlung. 
In Zweierteams wird dazu jeder Wahlzettel einzeln im System eingetragen.  
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Soziale Beratung 
 
Menschen können im Laufe ihres Lebens in schwierige und belasten-
de Situationen geraten. Nicht immer ist ein solides Netz aus Familie 
und Freunden vorhanden, um diese Person zu unterstützen. Teilweise 
kommt dieses auch an ihre Grenzen oder Menschen wollen mit aus-
senstehenden Personen über ihre Probleme sprechen. Für solche Si-
tuationen besteht ein vielfältiges Beratungsangebot. 
 
Sozialberatung 
Die Sozialberatung unterstützt Menschen, die sich in einer persönlichen 
Notlage befinden. Das können Probleme in Bezug auf Lebensgestaltung 
und Lebensbewältigung, aber auch Fragen im Zusammenhang mit der 
sozialen Integration sein. Die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter bera-
ten diese Menschen niederschwellig und kostenlos. Bei Bedarf vermitteln 
sie die Hilfesuchenden an geeignete Stellen weiter. Hinzu kommen auch 
Beratungen für Menschen, die sich in einer finanziellen Notlage befinden. 
Diesen Menschen kann oft mit einer Budget- oder Schuldenberatung ge-
holfen werden. 
 
Jugendberatung 
Nebst Erwachsenen finden auch Jugendliche, junge Erwachsene oder ihre 
Eltern in der Villa Naef-Kraut ein breites Unterstützungsangebot. Bei Fra-
gen zu Themen im Bereich Ausbildung oder Anschlusslösungen, Umgang 
mit Geld, Freunde und Familie oder auch zu Beziehung und Sexualität, 
finden hilfesuchende Personen eine Gesprächspartnerin oder einen Ge-
sprächspartner, welcher in der jeweiligen Situation kompetent beraten 
und helfen kann. 
 
Schulsozialarbeit 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Uzwiler Sozialberatung sind 
nicht nur in ihren eigenen Büros anzutreffen, sondern sind auch in den 
Schulhäusern und Schulklassen. Sie unterstützen dabei Lehrpersonen pro-
jektbezogen oder bei konkreten Fällen wie zum Beispiel bei Konflikten im 
sozialen Miteinander, Mobbing und Gewalt. Aber auch bei schulischen 
Herausforderungen oder schwierigen Situationen in der Familie finden 
Schülerinnen und Schüler bei der Schulsozialarbeit Unterstützung. 
 
Kostenlos und niederschwellig 
Die Sozialberatung ermöglicht niederschwelligen Zugang zu Dienstleis-
tungen von Sozial- und Jugendberatung und Schulsozialarbeit. Sie hat 
ihre Büros in der Villa Naef-Kraut an der Flawilerstrasse 2. Am gleichen 
Standort befindet sich auch die Suchtberatung der Gemeinde Uzwil. Alle 
Angebote sind kostenlos und vertraulich. 
 
Unterschied zur Sozialhilfe 
Auch wenn die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter gewisse finanzielle 
Beratungen erbringen, handelt es sich nicht um die finanzielle Sozialhilfe. 
Für die direkte finanzielle Unterstützung von Einwohnerinnen und Ein-
wohnern ist die Abteilung Soziales im Uzwiler Gemeindehaus zuständig. 

 
 
Regionale Berufsbeistandschaft 
Die Berufsbeistandschaft Uzwil ist 
eine Abteilung des Kindes- und 
Erwachsenenschutzkreises Wil-
Uzwil. Sie ist zuständig für die 
Gemeinden Jonschwil, Oberbü-
ren, Oberuzwil, Uzwil, Zuzwil und 
Niederhelfenschwil. Die Berufs-
beistandschaft Uzwil unterstützt 
Menschen, die in persönlicher, fi-
nanzieller oder administrativer 
Hinsicht hilfs- und schutzbedürf-
tig sind. Sie führt die von der 
KESB angeordneten Kindes- und 
Erwachsenenschutzmassnahmen. 
Per Ende 2024 waren dies insge-
samt 273. Für die Gemeinde 
Uzwil wurden 130 Mandate ge-
führt, davon 100 im Erwachse-
nenschutz und 30 im Kindes-
schutz. 
 
KESB 
Die Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Wil-Uzwil (KESB) 
erliess 2024 gesamthaft 823 Ver-
fügungen (2022: 888) und beur-
teilte 261 Polizeimeldungen, z.B. 
häusliche Gewalt (2022: 220). 
 
Alkoholtestkäufe 
Auch 2024 fanden Testkäufe in 
Gastwirtschaftsbetrieben statt. 
Zwei von zwölf Betrieben haben 
dabei verbotenerweise Alkohol 
an Minderjährige verkauft. Die 
Bestimmungen zum Verkauf von 
Tabakprodukten wurden einge-
halten. Eine leichte Verbesserung 
gegenüber dem Vorjahr. Die Ge-
meinde wird weiterhin regelmäs-
sig Testkäufe durchführen und 
bei wiederholten Verstössen 
Strafanzeige einreichen. 
 
Asylwesen 
Uzwil nahm 2024 insgesamt 20 
(Vorjahr 32) Menschen auf. Da-
von 4 (Vorjahr 9) aus der Ukraine. 
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Die Berufsbeistandschaft Uzwil ist 
eine Abteilung des Kindes- und 
Erwachsenenschutzkreises Wil-
Uzwil. Sie ist zuständig für die 
Gemeinden Jonschwil, Oberbü-
ren, Oberuzwil, Uzwil, Zuzwil und 
Niederhelfenschwil. Die Berufs-
beistandschaft Uzwil unterstützt 
Menschen, die in persönlicher, fi-
nanzieller oder administrativer 
Hinsicht hilfs- und schutzbedürf-
tig sind. Sie führt die von der 
KESB angeordneten Kindes- und 
Erwachsenenschutzmassnahmen. 
Per Ende 2024 waren dies insge-
samt 273. Für die Gemeinde 
Uzwil wurden 130 Mandate ge-
führt, davon 100 im Erwachse-
nenschutz und 30 im Kindes-
schutz. 
 
KESB 
Die Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Wil-Uzwil (KESB) 
erliess 2024 gesamthaft 823 Ver-
fügungen (2022: 888) und beur-
teilte 261 Polizeimeldungen, z.B. 
häusliche Gewalt (2022: 220). 
 
Alkoholtestkäufe 
Auch 2024 fanden Testkäufe in 
Gastwirtschaftsbetrieben statt. 
Zwei von zwölf Betrieben haben 
dabei verbotenerweise Alkohol 
an Minderjährige verkauft. Die 
Bestimmungen zum Verkauf von 
Tabakprodukten wurden einge-
halten. Eine leichte Verbesserung 
gegenüber dem Vorjahr. Die Ge-
meinde wird weiterhin regelmäs-
sig Testkäufe durchführen und 
bei wiederholten Verstössen 
Strafanzeige einreichen. 
 
Asylwesen 
Uzwil nahm 2024 insgesamt 20 
(Vorjahr 32) Menschen auf. Da-
von 4 (Vorjahr 9) aus der Ukraine. 
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Soziale Beratung 
 
Menschen können im Laufe ihres Lebens in schwierige und belasten-
de Situationen geraten. Nicht immer ist ein solides Netz aus Familie 
und Freunden vorhanden, um diese Person zu unterstützen. Teilweise 
kommt dieses auch an ihre Grenzen oder Menschen wollen mit aus-
senstehenden Personen über ihre Probleme sprechen. Für solche Si-
tuationen besteht ein vielfältiges Beratungsangebot. 
 
Sozialberatung 
Die Sozialberatung unterstützt Menschen, die sich in einer persönlichen 
Notlage befinden. Das können Probleme in Bezug auf Lebensgestaltung 
und Lebensbewältigung, aber auch Fragen im Zusammenhang mit der 
sozialen Integration sein. Die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter bera-
ten diese Menschen niederschwellig und kostenlos. Bei Bedarf vermitteln 
sie die Hilfesuchenden an geeignete Stellen weiter. Hinzu kommen auch 
Beratungen für Menschen, die sich in einer finanziellen Notlage befinden. 
Diesen Menschen kann oft mit einer Budget- oder Schuldenberatung ge-
holfen werden. 
 
Jugendberatung 
Nebst Erwachsenen finden auch Jugendliche, junge Erwachsene oder ihre 
Eltern in der Villa Naef-Kraut ein breites Unterstützungsangebot. Bei Fra-
gen zu Themen im Bereich Ausbildung oder Anschlusslösungen, Umgang 
mit Geld, Freunde und Familie oder auch zu Beziehung und Sexualität, 
finden hilfesuchende Personen eine Gesprächspartnerin oder einen Ge-
sprächspartner, welcher in der jeweiligen Situation kompetent beraten 
und helfen kann. 
 
Schulsozialarbeit 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Uzwiler Sozialberatung sind 
nicht nur in ihren eigenen Büros anzutreffen, sondern sind auch in den 
Schulhäusern und Schulklassen. Sie unterstützen dabei Lehrpersonen pro-
jektbezogen oder bei konkreten Fällen wie zum Beispiel bei Konflikten im 
sozialen Miteinander, Mobbing und Gewalt. Aber auch bei schulischen 
Herausforderungen oder schwierigen Situationen in der Familie finden 
Schülerinnen und Schüler bei der Schulsozialarbeit Unterstützung. 
 
Kostenlos und niederschwellig 
Die Sozialberatung ermöglicht niederschwelligen Zugang zu Dienstleis-
tungen von Sozial- und Jugendberatung und Schulsozialarbeit. Sie hat 
ihre Büros in der Villa Naef-Kraut an der Flawilerstrasse 2. Am gleichen 
Standort befindet sich auch die Suchtberatung der Gemeinde Uzwil. Alle 
Angebote sind kostenlos und vertraulich. 
 
Unterschied zur Sozialhilfe 
Auch wenn die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter gewisse finanzielle 
Beratungen erbringen, handelt es sich nicht um die finanzielle Sozialhilfe. 
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Jeder Wahlzettelbund erhält ein Deckblatt. Darauf werden alle Arbeitsschritte 
wie Sortierung, EDV-Erfassung und Kontrolle dokumentiert und visiert. 
So ist jederzeit nachvollziehbar, wer den Bund bearbeitet hat.  
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Statistisches: 
 

 
 

 2023 2024 
 
Sozialberatung 
Laufende Aufträge zu Jahresbeginn 
Neue Aufträge  
Abgeschlossene Aufträge  
Laufende Aufträge am Jahresende 
Abklärungen 
 
Suchtberatung  
Laufende Aufträge zu Jahresbeginn 
Neue Aufträge 
Abgeschlossene Aufträge 
Laufende Aufträge am Jahresende 
 
Sozialhilfeleistungen, netto, in Fr. 
Insgesamt 
Schweizer 
Ausländer 
 
Sozialhilfequote  
Uzwil 
Kanton St.Gallen 
Schweiz 
 
Alimentenbevorschussungen 
Fälle 
Auszahlungen, Fr. 
Rückerstattungen, Fr.  
Rückerstattungsquote 
 
KESB Wil-Uzwil, Uzwiler Dossiers 
Erwachsenenschutz 
Kindesschutz 
Prüfung von neuen Massnahmen 
 
Arbeitslosigkeit 
Arbeitslose, Jahresmittelwert 
Arbeitslosenquote RAV Wil 
Arbeitslosenquote Kanton SG 
Arbeitslosenquote Schweiz 
 
Renten SVA St.Gallen, in Fr.    
AHV-Renten 
IV-Renten 
Ergänzungsleistungen (EL), ohne 
Prämienverbilligung der EL 

 
 

74 
165 
158 
81 
0 
 
 

20 
13 
33 
0 
 

 
1‘277‘740 

693‘701 
584’039 

 
 

1.5 % 
1.9 % 
2.8 % 

 
 

57 
587‘872 
421‘612 
71.72 % 

 
 

136 
58 
29 

 
 

144 
1.7 % 
1.5 % 
2.0 % 

 
 

26‘481‘759 
5‘905‘889 
8‘012‘201 

 
 

81 
201 
173 
109 

0 
 
 

0 
26 
8 

18 
 

 
1‘308‘522 

685‘810 
622’712 

 
 

noch 
nicht 

verfügbar 
 
 

54 
646‘729 
497‘748 
76.96 % 

 
 

133 
66 
40 

 
 

163 
1.9 % 
1.8 % 
2.4 % 

 
 

27'126’597 
5'883’758 
7'968’132 
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Nach der Erfassung erfolgt eine weitere Kontrolle. 
Stichprobenweise werden in jedem Bund Wahlzettel überprüft. 
Die Kontrolle erfolgt dabei wiederum im Vier-Augen-Prinzip.  



 Bericht 2024 35 
 Verkehr 

Keine LKW durch Niederstetten 
 
Seit Längerem beschäftigt und stört der LKW-Durchgangsverkehr im 
Dorf Niederstetten. 2024 konnte mit der Fertigstellung des Kreisels 
und der Umsetzung eines Lastwagenfahrverbots ein weiterer Meilen-
stein zur Entlastung des Dorfs erreicht werden. 
 
Wunsch der Bevölkerung 
Ziemlich genau zehn Jahre ist es her, seit der Gemeinderat an einer Land-
sitzung mit der Niederstetter Bevölkerung besprochen hat, wie das Dorf 
Niederstetten verkehrstechnisch entlastet werden kann. Insbesondere soll 
das Dorf vor Lastwagen geschützt werden. Es liegt direkt am Industrie- 
gebiet Salen-Hasenäcker, das viel Schwerverkehr anzieht. Die Strassen in 
Niederstetten sind schmal und das Kreuzen von grossen Fahrzeugen ist oft 
nicht möglich. Das führte öfters zu gefährlichen Situationen. Eine Verkehrs-
zählung ergab, dass täglich knapp 2'000 Fahrzeuge durch Niederstetten 
fahren. Für ein kleines Dorf mit gut 150 Einwohnerinnen und Einwohnern 
eine beachtliche Zahl. Die 100 Lastwagen pro Tag sind prozentual zwar nur 
ein kleiner Teil, dennoch der Teil, welcher für ein historisches, kleines Dorf 
am belastendsten ist. 
 
Mehrere Anläufe 
Die Gemeinde beabsichtigte als einfache und kostengünstige Lösung, die 
Strasse umzuklassieren und ein Lastwagenfahrverbot zu erlassen. Das Vor-
haben wurde vom Verwaltungsgericht abgelehnt. 
 
Es brauchte andere Ideen. Der Rat erteilte einen Auftrag für ein raumpla-
nerisches Gesamtkonzept für das Dorf Niederstetten. Darin wurden die An-
liegen der Bevölkerung aufgenommen sowie die ortsbaulichen und ver-
kehrstechnischen Fragen analysiert. Hauptziel blieb, den Schwerverkehr 
vom und zum Industriegebiet Salen nicht durch Niederstetten, sondern 
aufs übergeordnete Verkehrsnetz zu leiten. 
 
Wendemöglichkeit benötigt 
Damit das beabsichtigte Lastwagenfahrverbot möglich ist, müssen Fahr-
zeuge vor dem Dorf wenden können. Verschiedene Varianten wurden ge-
prüft. Schlussendlich hat der Rat entschieden, dass ein Kreisel an der Ver-
zweigung Salenstrasse-Stationsstrasse die beste Möglichkeit ist, da Last-
wagen direkt wenden können. Auch von kantonalen Stellen wurde die Idee 
positiv beurteilt. Damit Lastwagen, welche von Henau kommen, ebenfalls 
wenden können, wurde die Haldenstrasse im Gebiet Looäcker verbreitert. 
Über die bestehenden Strassen haben die Lastwagen so auch dort eine 
schlanke Wendemöglichkeit, ohne manövrieren zu müssen.  
 
Ein Lastwagenfahrverbot verursacht Umwegverkehr. In einem Verkehrsgut-
achten musste aufgezeigt werden, wie unerwünschte Immissionen andern-
orts beurteilt werden. Auch mussten anhand von Berechnungen die Ver-
kehrszunahme und die Verkehrsabnahme auf ausgewählten Strassenab-
schnitten aufgezeigt werden. Die Gemeinde konnte im Gutachten aufzei-
gen, dass durch ein Lastwagenfahrverbot durch Niederstetten keine signi-
fikante Verlagerung verursacht wird und die gesetzlichen Lärmschutz-
grenzwerte auf dem übergeordneten Strassennetz nicht überschritten wer-
den. Damit war der Weg für das Lastwagenfahrverbot frei. 

 
 
Umfangreiche Massnahmen 
Nach vielen Jahren der Planung 
wurden schlussendlich alle Bewil-
ligungen erteilt und 2024 konnte 
mit dem Bau gestartet werden. 
Damit Lastwagen problemlos um 
den Kreisel herumfahren können, 
weist der Kreisel einen Durchmes-
ser von 28 Metern mit einer Fahr-
bahnbreite von 6.5 Metern auf. 
Weil im Baubereich auch ein Wan-
derweg sowie eine Radwegroute 
mit regionaler Bedeutung verlau-
fen, braucht es auch sinnvolle und 
sichere Querungsmöglichkeiten. 
Mit der neuen Fussgängerführung 
können Fussgängerinnen und 
Fussgänger sowie Radfahrerinnen 
und Radfahrer den Knoten passie-
ren, ohne dazu auf die Fahrbahn 
zu gelangen. 
 
Etappe abgeschlossen 
Kurz vor Jahresende konnten die 
Lastwagenfahrverbotstafeln auf-
gestellt werden. In einem langen 
und intensiven Projekt konnte da-
mit eine wichtige Etappe abge-
schlossen werden. Noch fehlen 
die letzten gestalterischen Ele-
mente wie die Gestaltung des In-
neren des Kreisels. Als Nächstes 
folgt die Dorfgestaltung Nie-
derstetten. 
 
Dorfgestaltung 
Mit der neuen ARA-Leitung wird 
die Strasse durchs Dorf aufgebro-
chen. In diesem Zusammenhang 
kann dann auch die Dorfgestal-
tung umgesetzt werden, die 
schon lange geplant ist. 
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nerisches Gesamtkonzept für das Dorf Niederstetten. Darin wurden die An-
liegen der Bevölkerung aufgenommen sowie die ortsbaulichen und ver-
kehrstechnischen Fragen analysiert. Hauptziel blieb, den Schwerverkehr 
vom und zum Industriegebiet Salen nicht durch Niederstetten, sondern 
aufs übergeordnete Verkehrsnetz zu leiten. 
 
Wendemöglichkeit benötigt 
Damit das beabsichtigte Lastwagenfahrverbot möglich ist, müssen Fahr-
zeuge vor dem Dorf wenden können. Verschiedene Varianten wurden ge-
prüft. Schlussendlich hat der Rat entschieden, dass ein Kreisel an der Ver-
zweigung Salenstrasse-Stationsstrasse die beste Möglichkeit ist, da Last-
wagen direkt wenden können. Auch von kantonalen Stellen wurde die Idee 
positiv beurteilt. Damit Lastwagen, welche von Henau kommen, ebenfalls 
wenden können, wurde die Haldenstrasse im Gebiet Looäcker verbreitert. 
Über die bestehenden Strassen haben die Lastwagen so auch dort eine 
schlanke Wendemöglichkeit, ohne manövrieren zu müssen.  
 
Ein Lastwagenfahrverbot verursacht Umwegverkehr. In einem Verkehrsgut-
achten musste aufgezeigt werden, wie unerwünschte Immissionen andern-
orts beurteilt werden. Auch mussten anhand von Berechnungen die Ver-
kehrszunahme und die Verkehrsabnahme auf ausgewählten Strassenab-
schnitten aufgezeigt werden. Die Gemeinde konnte im Gutachten aufzei-
gen, dass durch ein Lastwagenfahrverbot durch Niederstetten keine signi-
fikante Verlagerung verursacht wird und die gesetzlichen Lärmschutz-
grenzwerte auf dem übergeordneten Strassennetz nicht überschritten wer-
den. Damit war der Weg für das Lastwagenfahrverbot frei. 

 
 
Umfangreiche Massnahmen 
Nach vielen Jahren der Planung 
wurden schlussendlich alle Bewil-
ligungen erteilt und 2024 konnte 
mit dem Bau gestartet werden. 
Damit Lastwagen problemlos um 
den Kreisel herumfahren können, 
weist der Kreisel einen Durchmes-
ser von 28 Metern mit einer Fahr-
bahnbreite von 6.5 Metern auf. 
Weil im Baubereich auch ein Wan-
derweg sowie eine Radwegroute 
mit regionaler Bedeutung verlau-
fen, braucht es auch sinnvolle und 
sichere Querungsmöglichkeiten. 
Mit der neuen Fussgängerführung 
können Fussgängerinnen und 
Fussgänger sowie Radfahrerinnen 
und Radfahrer den Knoten passie-
ren, ohne dazu auf die Fahrbahn 
zu gelangen. 
 
Etappe abgeschlossen 
Kurz vor Jahresende konnten die 
Lastwagenfahrverbotstafeln auf-
gestellt werden. In einem langen 
und intensiven Projekt konnte da-
mit eine wichtige Etappe abge-
schlossen werden. Noch fehlen 
die letzten gestalterischen Ele-
mente wie die Gestaltung des In-
neren des Kreisels. Als Nächstes 
folgt die Dorfgestaltung Nie-
derstetten. 
 
Dorfgestaltung 
Mit der neuen ARA-Leitung wird 
die Strasse durchs Dorf aufgebro-
chen. In diesem Zusammenhang 
kann dann auch die Dorfgestal-
tung umgesetzt werden, die 
schon lange geplant ist. 
 

 Bericht 2024 35 
 Verkehr 

Keine LKW durch Niederstetten 
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Nach wie vor kann die Stimme auch an der Urne abgegeben werden. 
Um 10.45 Uhr ist Urnenschluss und die Stimmenzählenden bringen 
die Abstimmungsurne ins Gemeindehaus.  
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Statistisches: 
 

 
 

 
 

 2023 2024 
 
Fahrzeuge Zählstelle Augarten 
Ø täglicher Verkehr 
Spitzentag 
Jährlicher Verkehr 
Veränderung gegenüber Vorjahr 
 
Radarkontrollen 
Übertretungen 
Übertretungsquote 
Übertretungen Bahnhofstrasse 
Übertretungen Felseggstrasse 
Übertretungen Flawilerstrasse 
Übertretungen Friedbergstrasse 
Übertretungen Herrenhofstrasse 
Übertretungen Marktstrasse 
Übertretungen Oklahomastrasse 
Übertretungen Zuzwilerstrasse 
Übertretungen Sonnenbergerstrasse 
Übertretungen Waldeggstrasse 
Übertretungen Schöntalstrasse 
 
Strassenlängen, in Kilometern 
Gemeindestrassen 1. Klasse 
Gemeindestrassen 2. Klasse 
Gemeindestrassen 3. Klasse 
Gemeindewege 1. Klasse 
Gemeindewege 2. Klasse 
Gemeindewege 3. Klasse 
Trottoirlängen total 

 
 

18’683 
23’393 

6'819’380 
+ 1.9 % 

 
 

276 
3.1 % 

– 
5.2 % 
3.8 % 
2.0 % 
8.9 % 
0.6 % 
0.8 % 
4.7 % 

– 
– 
– 
 
 

19,815 
33,941 
56,970 
13,552 
4,105 
0,565 

39,903 

 
 

Zahlen 
liegen 

noch nicht 
vor 

 
 

560 
3.5 % 
0.2 % 
6.8 % 

– 
2.5 % 

– 
– 
– 

9.4 % 
0.6 % 
3.3 % 
3.3 % 

 
 

19,815 
33,941 
56,970 
13,552 
4,105 
0,565 

39,903 
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Für die Abstimmungen kommt die Software «VOTING» zum Einsatz. 
Von der Bestellung des Stimmmaterials über die Aufbereitung des Stimmregisters 
bis zur Erfassung der Resultate erfolgen alle Schritte damit.  
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 Umweltschutz und Raumordnung 

Zentrumsentwicklung Uzwil 
 
Die Weiterentwicklung des Uzwiler Zentrums ist im vollen Gang. Das 
Zentrum hat in den letzten Jahren ein neues Gesicht erhalten. Mit 
den Arealen Polybau und Steinacker stehen zwei weitere Areal-
entwicklungen bevor. 
 
Areal Polybau 
Seit 1949 befindet sich das Bildungszentrum Polybau in Uzwil an der 
Lindenstrasse 4. Lernende aus den Bereichen der Gebäudehülle, wie zum 
Beispiel Dachdeckerinnen und Dachdecker oder Fassadenbauerinnen und 
Fassadenbauer, besuchen in Uzwil die Berufsfachschule. 
 
Für das Bildungszentrum ist ein Neubau an der Sonnenhügelstrasse 
geplant. Entsprechend wird das bestehende Areal frei. Dieses ist für die 
Entwicklung des Ortszentrums von Uzwil von weitreichender Bedeutung. 
Zusammen mit dem Steinacker-Areal (ehemalige Migros) und der 
Überbauung Lindenpark (vgl. Text in der rechten Spalte) ist es der Ort mit 
der grössten Strahlkraft für das neue Uzwil. Rat und Verwaltung haben 
sich Gedanken gemacht, wie das Areal aussehen könnte, sind in den 
Dialog mit der Eigentümerin getreten und haben an einem 
städtebaulichen Konzept sowie einer Vertragsraumordnung gearbeitet. 
Dabei wurde nicht nur das Areal Polybau isoliert betrachtet, sondern auch 
das Zusammenspiel mit den umliegenden Arealen. Nach Festlegung 
diverser Rahmenbedingungen wie Geschossigkeit, Grösse der Baukörper, 
Erschliessung und Parkierung wurde durch die Grundeigentümerin ein 
Gesamtleistungswettbewerb durchgeführt. 
 
Der Wettbewerb ist inzwischen abeschlossen. Als nächstes wird das 
Richtprojekt bis in die zweite Jahreshälfte 2025 überarbeitet. 
 
Areal Steinacker 
Nach über vierzig Jahren ist die Migros im November 2021 vom Areal 
Steinacker in den Neubau auf dem Birkenhof-Areal umgezogen. Dadurch 
wurde ein weiteres grosses Areal im Uzwiler Zentrum frei. Es umfasst eine 
Fläche von ca. 6‘500 Quadratmetern. Die Investorengruppe möchte die 
bestehenden Gebäude durch Neubauten ersetzen. Durch die zentrale 
Lage ist eine qualitativ hochwertige Überbauung von grosser Wichtigkeit. 
Entsprechend wollte der Gemeinderat von Beginn weg aktiv mitwirken. 
Auch weil der Städtebau an solch zentralen Lagen einer langfristigen Idee 
folgen muss. So hat der Rat definiert, dass attraktive Häuser und 
Gewerbeflächen zu realisieren sind.  
 
Mit den Grundlagen und Eckwerten für die bauliche Entwicklung des 
Areals wurde der Dialog mit der Investorengruppe gestartet sowie 
Gestaltungsvorgaben und Richtlinien verabschiedet. Um die Ideenvielfalt 
und Kreativität zu erhöhen, wurde von den Investoren verlangt, dass ein 
Studienwettbewerb durchgeführt wird. Dieser fand zwischen Herbst 2023 
und Frühling 2024 statt. Ein Preisgericht beurteilte die Eingaben und 
entschied sich für ein Siegerprojekt. Dieses wird nun in einem Dialog 
zwischen Gemeinde, Investoren und Architekten weiterbearbeitet. 
Baustart dürfte nicht vor 2027 sein, nach Fertigstellung des Richtprojekts 
noch ein Sondernutzungsplan erarbeitet werden muss. 

 
 
Überbauung Lindenpark 
Nicht nur rund um die Bahnhof- 
und Lindenstrasse gibt es Verän-
derungen, sondern auch südöst-
lich des Gemeindehauses gibt es 
grössere Projekte. Entlang der 
Fichtenstrasse, zwischen Linden-
kreisel und Kindergarten Fichten-
strasse, ist eine neue Überbauung 
geplant. Die Projekte in diesem 
Bereich haben eine wichtige Be-
deutung für die Ortsentwicklung. 
Entsprechend aktiv beteiligt sich 
die Gemeinde in der Planungs-
phase.  
 
Die Realisierung wird parallel 
zum Projekt Hueberbach erfol-
gen. 
 
Offenlegung Hueberbach 
Zusammen mit dem Projekt Lin-
denpark soll der heute eingedol-
te Hueberbach auf einer Länge 
von rund 360 Metern (Abschnitt 
Uze bis Buecherwäldli) offen-
gelegt werden. Ziel ist es, den 
Hueberbach zu revitalisieren und 
gleichzeitig den erforderlichen 
Hochwasserschutz auf der ge-
samten Betrachtungslänge zu 
gewährleisten. Der Hueberbach 
soll sich optimal in das Land-
schaftsbild integrieren und dieses 
wesentlich aufwerten. Die Bür-
gerschaft hat dem erforderlichen 
Kredit in der Höhe von 4,88 Mio. 
Franken an der Urnenabstim-
mung vom 4. Februar 2024 zuge-
stimmt. Damit ist der Weg frei für 
die Umsetzung. 
 
Geplant ist, dass im Frühling 2025 
die genehmigten Pläne vorliegen 
sollen. Anschliessend findet die 
Ausführungsplanung statt. Ge-
planter Baustart ist Frühjahr 2026. 
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der grössten Strahlkraft für das neue Uzwil. Rat und Verwaltung haben 
sich Gedanken gemacht, wie das Areal aussehen könnte, sind in den 
Dialog mit der Eigentümerin getreten und haben an einem 
städtebaulichen Konzept sowie einer Vertragsraumordnung gearbeitet. 
Dabei wurde nicht nur das Areal Polybau isoliert betrachtet, sondern auch 
das Zusammenspiel mit den umliegenden Arealen. Nach Festlegung 
diverser Rahmenbedingungen wie Geschossigkeit, Grösse der Baukörper, 
Erschliessung und Parkierung wurde durch die Grundeigentümerin ein 
Gesamtleistungswettbewerb durchgeführt. 
 
Der Wettbewerb ist inzwischen abeschlossen. Als nächstes wird das 
Richtprojekt bis in die zweite Jahreshälfte 2025 überarbeitet. 
 
Areal Steinacker 
Nach über vierzig Jahren ist die Migros im November 2021 vom Areal 
Steinacker in den Neubau auf dem Birkenhof-Areal umgezogen. Dadurch 
wurde ein weiteres grosses Areal im Uzwiler Zentrum frei. Es umfasst eine 
Fläche von ca. 6‘500 Quadratmetern. Die Investorengruppe möchte die 
bestehenden Gebäude durch Neubauten ersetzen. Durch die zentrale 
Lage ist eine qualitativ hochwertige Überbauung von grosser Wichtigkeit. 
Entsprechend wollte der Gemeinderat von Beginn weg aktiv mitwirken. 
Auch weil der Städtebau an solch zentralen Lagen einer langfristigen Idee 
folgen muss. So hat der Rat definiert, dass attraktive Häuser und 
Gewerbeflächen zu realisieren sind.  
 
Mit den Grundlagen und Eckwerten für die bauliche Entwicklung des 
Areals wurde der Dialog mit der Investorengruppe gestartet sowie 
Gestaltungsvorgaben und Richtlinien verabschiedet. Um die Ideenvielfalt 
und Kreativität zu erhöhen, wurde von den Investoren verlangt, dass ein 
Studienwettbewerb durchgeführt wird. Dieser fand zwischen Herbst 2023 
und Frühling 2024 statt. Ein Preisgericht beurteilte die Eingaben und 
entschied sich für ein Siegerprojekt. Dieses wird nun in einem Dialog 
zwischen Gemeinde, Investoren und Architekten weiterbearbeitet. 
Baustart dürfte nicht vor 2027 sein, nach Fertigstellung des Richtprojekts 
noch ein Sondernutzungsplan erarbeitet werden muss. 

 
 
Überbauung Lindenpark 
Nicht nur rund um die Bahnhof- 
und Lindenstrasse gibt es Verän-
derungen, sondern auch südöst-
lich des Gemeindehauses gibt es 
grössere Projekte. Entlang der 
Fichtenstrasse, zwischen Linden-
kreisel und Kindergarten Fichten-
strasse, ist eine neue Überbauung 
geplant. Die Projekte in diesem 
Bereich haben eine wichtige Be-
deutung für die Ortsentwicklung. 
Entsprechend aktiv beteiligt sich 
die Gemeinde in der Planungs-
phase.  
 
Die Realisierung wird parallel 
zum Projekt Hueberbach erfol-
gen. 
 
Offenlegung Hueberbach 
Zusammen mit dem Projekt Lin-
denpark soll der heute eingedol-
te Hueberbach auf einer Länge 
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gelegt werden. Ziel ist es, den 
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gleichzeitig den erforderlichen 
Hochwasserschutz auf der ge-
samten Betrachtungslänge zu 
gewährleisten. Der Hueberbach 
soll sich optimal in das Land-
schaftsbild integrieren und dieses 
wesentlich aufwerten. Die Bür-
gerschaft hat dem erforderlichen 
Kredit in der Höhe von 4,88 Mio. 
Franken an der Urnenabstim-
mung vom 4. Februar 2024 zuge-
stimmt. Damit ist der Weg frei für 
die Umsetzung. 
 
Geplant ist, dass im Frühling 2025 
die genehmigten Pläne vorliegen 
sollen. Anschliessend findet die 
Ausführungsplanung statt. Ge-
planter Baustart ist Frühjahr 2026. 
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Statistisches: 
 
 2023 2024 
Baubewilligungsverfahren 
Bewilligungen total 
Einfamilienhäuser 
Reiheneinfamilienhäuser/Einheiten 
Mehrfamilienhäuser 
Geschäftshäuser 
Industrie-/Gewerbebauten 
An-/Um-/Nebenbauten/Renovation 
Feuerungsbewilligungen 
Diverse (PV-Anlagen, Wärme- 
   pumpen etc.) 
 
Wertstoff-/Abfallsammlungen,  
in Tonnen 
Kompostierbare Abfälle/Grüngut 
Papier und Karton 
Altglas 
Metalle 
Weissblech, Alu 
Sonder- und Giftabfälle 
 
Zugesagte Förderbeiträge Energie 
Gebäudesanierungen, Anzahl 
Neubauten nach Minergie A/P 
Sanierungen nach Minergie A/P 
Solarstromanlagen (PV), Anzahl  
Thermische Solaranlagen, Anzahl 
Holzfeuerungen, Anzahl 
Solarstrombatterien, Anzahl 
Heizungsersatz Wärmepumpe, Anz. 
Umsetzungsanreiz Wirtschaft, Anz. 
Ladestationen Elektromobil 
Ersatz Elektroboiler 
Sonderprojekte, Anzahl 
Förderzusagen insgesamt, Anzahl 
Förderzusagen insgesamt, Franken 
 
Heizanlagen 
Heizanlagen insgesamt 
Gas 
Öl 
Holz, inkl. Cheminées 
Wärmepumpen 
Solaranlagen Warmwasser  
 
Feuerungskontrollen 
Anzahl Kontrollen 
davon durch die Servicebranche 
Kontrollierte Ölfeuerungen 
davon beanstandet 
Kontrollierte Gasfeuerungen 
davon beanstandet 

 
281 

2 
0 
4 
0 
0 

126 
38 

111 
 
 
 
 

1‘413 
512 
424 

8 
24 

16.60 
 
 

18 
– 
– 

78 
– 
– 
– 

16 
– 
– 
5 
– 

117 
303‘618 

 
 

3‘215 
1‘582 

437 
567 
432 
197 

 
 

382 
100 
210 

9 
172 

3 

 
286 

5 
1 
5 
1 
3 

143 
37 
91 

 
 
 
 

1’509 
394 
430 

8 
25 

19.80 
 
 

20 
– 
– 

59 
– 
– 
– 
6 
– 
– 
2 
– 

87 
237‘080 

 
 

3‘265 
1‘562 

429 
584 
491 
199 

 
 

296 
63 

178 
6 

115 
0 

 
 

 Bericht 2024 41  
 Umweltschutz und Raumordnung 

Statistisches: 
 
 2023 2024 
Baubewilligungsverfahren 
Bewilligungen total 
Einfamilienhäuser 
Reiheneinfamilienhäuser/Einheiten 
Mehrfamilienhäuser 
Geschäftshäuser 
Industrie-/Gewerbebauten 
An-/Um-/Nebenbauten/Renovation 
Feuerungsbewilligungen 
Diverse (PV-Anlagen, Wärme- 
   pumpen etc.) 
 
Wertstoff-/Abfallsammlungen,  
in Tonnen 
Kompostierbare Abfälle/Grüngut 
Papier und Karton 
Altglas 
Metalle 
Weissblech, Alu 
Sonder- und Giftabfälle 
 
Zugesagte Förderbeiträge Energie 
Gebäudesanierungen, Anzahl 
Neubauten nach Minergie A/P 
Sanierungen nach Minergie A/P 
Solarstromanlagen (PV), Anzahl  
Thermische Solaranlagen, Anzahl 
Holzfeuerungen, Anzahl 
Solarstrombatterien, Anzahl 
Heizungsersatz Wärmepumpe, Anz. 
Umsetzungsanreiz Wirtschaft, Anz. 
Ladestationen Elektromobil 
Ersatz Elektroboiler 
Sonderprojekte, Anzahl 
Förderzusagen insgesamt, Anzahl 
Förderzusagen insgesamt, Franken 
 
Heizanlagen 
Heizanlagen insgesamt 
Gas 
Öl 
Holz, inkl. Cheminées 
Wärmepumpen 
Solaranlagen Warmwasser  
 
Feuerungskontrollen 
Anzahl Kontrollen 
davon durch die Servicebranche 
Kontrollierte Ölfeuerungen 
davon beanstandet 
Kontrollierte Gasfeuerungen 
davon beanstandet 

 
281 

2 
0 
4 
0 
0 

126 
38 

111 
 
 
 
 

1‘413 
512 
424 

8 
24 

16.60 
 
 

18 
– 
– 

78 
– 
– 
– 

16 
– 
– 
5 
– 

117 
303‘618 

 
 

3‘215 
1‘582 

437 
567 
432 
197 

 
 

382 
100 
210 

9 
172 

3 

 
286 

5 
1 
5 
1 
3 

143 
37 
91 

 
 
 
 

1’509 
394 
430 

8 
25 

19.80 
 
 

20 
– 
– 

59 
– 
– 
– 
6 
– 
– 
2 
– 

87 
237‘080 

 
 

3‘265 
1‘562 

429 
584 
491 
199 

 
 

296 
63 

178 
6 

115 
0 

 
 

 Bericht 2024 41  
 Umweltschutz und Raumordnung 

Statistisches: 
 
 2023 2024 
Baubewilligungsverfahren 
Bewilligungen total 
Einfamilienhäuser 
Reiheneinfamilienhäuser/Einheiten 
Mehrfamilienhäuser 
Geschäftshäuser 
Industrie-/Gewerbebauten 
An-/Um-/Nebenbauten/Renovation 
Feuerungsbewilligungen 
Diverse (PV-Anlagen, Wärme- 
   pumpen etc.) 
 
Wertstoff-/Abfallsammlungen,  
in Tonnen 
Kompostierbare Abfälle/Grüngut 
Papier und Karton 
Altglas 
Metalle 
Weissblech, Alu 
Sonder- und Giftabfälle 
 
Zugesagte Förderbeiträge Energie 
Gebäudesanierungen, Anzahl 
Neubauten nach Minergie A/P 
Sanierungen nach Minergie A/P 
Solarstromanlagen (PV), Anzahl  
Thermische Solaranlagen, Anzahl 
Holzfeuerungen, Anzahl 
Solarstrombatterien, Anzahl 
Heizungsersatz Wärmepumpe, Anz. 
Umsetzungsanreiz Wirtschaft, Anz. 
Ladestationen Elektromobil 
Ersatz Elektroboiler 
Sonderprojekte, Anzahl 
Förderzusagen insgesamt, Anzahl 
Förderzusagen insgesamt, Franken 
 
Heizanlagen 
Heizanlagen insgesamt 
Gas 
Öl 
Holz, inkl. Cheminées 
Wärmepumpen 
Solaranlagen Warmwasser  
 
Feuerungskontrollen 
Anzahl Kontrollen 
davon durch die Servicebranche 
Kontrollierte Ölfeuerungen 
davon beanstandet 
Kontrollierte Gasfeuerungen 
davon beanstandet 

 
281 

2 
0 
4 
0 
0 

126 
38 

111 
 
 
 
 

1‘413 
512 
424 

8 
24 

16.60 
 
 

18 
– 
– 

78 
– 
– 
– 

16 
– 
– 
5 
– 

117 
303‘618 

 
 

3‘215 
1‘582 

437 
567 
432 
197 

 
 

382 
100 
210 

9 
172 

3 

 
286 

5 
1 
5 
1 
3 

143 
37 
91 

 
 
 
 

1’509 
394 
430 

8 
25 

19.80 
 
 

20 
– 
– 

59 
– 
– 
– 
6 
– 
– 
2 
– 

87 
237‘080 

 
 

3‘265 
1‘562 

429 
584 
491 
199 

 
 

296 
63 

178 
6 

115 
0 
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Erfolgsrechnung nach Kostenstellen 
 
 

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

1 Gemeinde Uzwil 74’223’000 73’540’000 79’211’056.96 79’211’056.96
  683’000 0.00
0 Allgemeine Verwaltung 8’189’000 2’016’000 7’919’038.38 2’147’566.50
   6’173’000 5’771’471.88
1 Öff. Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 4’227’000 3’710’000 4’544’618.41 3’975’714.52
   517’000 568’903.89
2 Bildung 32’847’000 1’265’000 33’158’651.90 1’531’346.73
   31’582’000 31’627’305.17
3 Kultur, Sport und Freizeit 3’264’000 407’000 3’210’938.21 381’435.99
   2’857’000 2’829’502.22
4 Gesundheit 3’356’000 15’000 4’704’916.37 14’000.00
   3’341’000 4’690’916.37
5 Soziale Sicherheit 10’530’000 5’480’000 10’841’829.46 6’409’989.27
   5’050’000 4’431’840.19
6 Verkehr 5’655’000 1’160’000 5’703’363.82 1’344’334.05
   4’495’000 4’359’029.77
7 Umweltschutz und Raumordnung 4’292’000 3’071’000 3’995’019.39 2’763’869.01
   1’221’000 1’231’150.38    
8 Volkswirtschaft 1’342’000 1’177’000 1’221’322.81 1’119’042.81
   165’000 102’280.00
9 Finanzen und Steuern 521’000 55’239’000 3’911’358.21 59’523’758.08
  54’718’000  55’612’399.87
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Allgemeine Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

0111 Abstimmungen  Mehraufwand 25‘ 
Es fand ein zusätzlicher Abstimmungssonntag statt 
und grösserer Aufwand für die Auszählungen, was hö-
here Lohnkosten für das Stimmbüro verursachte (7’) 
sowie zu höheren Druckkosten für kommunales Ab-
stimmungsmaterial (12’) und Ersatz der Zählmaschi-
nen (6’). 
 
0112 Geschäftsprüfungskom. Mehraufwand 12‘ 
Kosten für die aufsichtsrechtliche Prüfung des Amt für 
Gemeinden. 
 
0120 Gemeinderat Mehraufwand 18‘ 
Start mit den Workshops Legislaturziele bereits im Jahr 
2024. 
 
0210 Schulrat Minderaufwand 12‘ 
Weniger Sitzungsgeldentschädigungen für Behörden-
mitglieder. 
 
 

0220 Gebühren Mehrertrag 54‘ 
Zunahme von kostenpflichtigen Dienstleistungen wie 
Beglaubigungen sowie Patente für Gastwirtschaften 
und Anlässe (20’) sowie höhere Ablieferungen der Ent-
schädigungen Gemeindepräsident (34’). 
 
0221 Löhne Minderaufwand 143‘ 
Im Stellenplan enthaltene und budgetierte Stelle nicht 
besetzt. 
 
0227 Dienstleistung Abraxas Minderaufwand 71’ 
Kostensteigerung weniger hoch als angenommen. 
 
0228 E-Government Minderaufwand 205‘ 
Geplante Projekte wurden durch «eGovernment St. 
Gallen digital» nicht umgesetzt oder zeitlich verscho-
ben. 
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  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

0 Allgemeine Verwaltung 8’189’000 2’016’000 7’919’038.38 2’147’566.50
  6’173’000  5’771’471.88
      
0110 Bürgerversammlung 129’000 86’903.26
0111 Abstimmungen und Wahlen 113’000 145’684.53
0112 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle 55’000 69’844.25
0120 Gemeinderat und Kommissionen 94’000 114’895.65
0121 Schulrat und Schulkommissionen 61’000 44’052.21 210.00
0122 Anlässe und Repräsentationen 86’000 54’996.35

0210 Finanzen und Steuern 1’351’000 788’000 1’368’103.57 888’285.33
0220 Allgemeine Verwaltung 2’209’000 141’000 2’413’206.16 225’726.82
0221 Bau und Infrastruktur 1’744’000 357’000 1’491’931.50 351’033.10
0227 Informatik allgemein 1’177’000 549’000 1’071’330.98 505’511.25
0228 E-Government 405’000 165’000 198’202.47 163’000.00
0290 Verwaltungsliegenschaften 765’000 16’000 859’887.45 13’800.00

      

Budget 2024 Rechnung 2024

 

 Bericht 2024 43  
 Erfolgsrechnung 
 

Allgemeine Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

0111 Abstimmungen  Mehraufwand 25‘ 
Es fand ein zusätzlicher Abstimmungssonntag statt 
und grösserer Aufwand für die Auszählungen, was hö-
here Lohnkosten für das Stimmbüro verursachte (7’) 
sowie zu höheren Druckkosten für kommunales Ab-
stimmungsmaterial (12’) und Ersatz der Zählmaschi-
nen (6’). 
 
0112 Geschäftsprüfungskom. Mehraufwand 12‘ 
Kosten für die aufsichtsrechtliche Prüfung des Amt für 
Gemeinden. 
 
0120 Gemeinderat Mehraufwand 18‘ 
Start mit den Workshops Legislaturziele bereits im Jahr 
2024. 
 
0210 Schulrat Minderaufwand 12‘ 
Weniger Sitzungsgeldentschädigungen für Behörden-
mitglieder. 
 
 

0220 Gebühren Mehrertrag 54‘ 
Zunahme von kostenpflichtigen Dienstleistungen wie 
Beglaubigungen sowie Patente für Gastwirtschaften 
und Anlässe (20’) sowie höhere Ablieferungen der Ent-
schädigungen Gemeindepräsident (34’). 
 
0221 Löhne Minderaufwand 143‘ 
Im Stellenplan enthaltene und budgetierte Stelle nicht 
besetzt. 
 
0227 Dienstleistung Abraxas Minderaufwand 71’ 
Kostensteigerung weniger hoch als angenommen. 
 
0228 E-Government Minderaufwand 205‘ 
Geplante Projekte wurden durch «eGovernment St. 
Gallen digital» nicht umgesetzt oder zeitlich verscho-
ben. 
 
 
  

 Bericht 2024 43  
 Erfolgsrechnung 
 

Allgemeine Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

0111 Abstimmungen  Mehraufwand 25‘ 
Es fand ein zusätzlicher Abstimmungssonntag statt 
und grösserer Aufwand für die Auszählungen, was hö-
here Lohnkosten für das Stimmbüro verursachte (7’) 
sowie zu höheren Druckkosten für kommunales Ab-
stimmungsmaterial (12’) und Ersatz der Zählmaschi-
nen (6’). 
 
0112 Geschäftsprüfungskom. Mehraufwand 12‘ 
Kosten für die aufsichtsrechtliche Prüfung des Amt für 
Gemeinden. 
 
0120 Gemeinderat Mehraufwand 18‘ 
Start mit den Workshops Legislaturziele bereits im Jahr 
2024. 
 
0210 Schulrat Minderaufwand 12‘ 
Weniger Sitzungsgeldentschädigungen für Behörden-
mitglieder. 
 
 

0220 Gebühren Mehrertrag 54‘ 
Zunahme von kostenpflichtigen Dienstleistungen wie 
Beglaubigungen sowie Patente für Gastwirtschaften 
und Anlässe (20’) sowie höhere Ablieferungen der Ent-
schädigungen Gemeindepräsident (34’). 
 
0221 Löhne Minderaufwand 143‘ 
Im Stellenplan enthaltene und budgetierte Stelle nicht 
besetzt. 
 
0227 Dienstleistung Abraxas Minderaufwand 71’ 
Kostensteigerung weniger hoch als angenommen. 
 
0228 E-Government Minderaufwand 205‘ 
Geplante Projekte wurden durch «eGovernment St. 
Gallen digital» nicht umgesetzt oder zeitlich verscho-
ben. 
 
 
  



 44 Bericht 2024 
  Erfolgsrechnung 

 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

1400 Gebühren Einbürgerung Mehrertrag 42‘ 
Mehr Einbürgerungen, entsprechend mehr Gebühren-
einnahmen. 
 
1400 Gebühren Betreibungen Mehrertrag 125‘ 
Mehr Geschäftsfälle, entsprechend höhere Gebühren-
einnahmen. 
 
1400 Entschädigung KESB Minderaufwand 27‘ 
Entsprechend den Fällen aus Uzwil. 
 
1400 Gebühren Grundbuch Minderertrag 33‘ 
Entsprechend den Geschäftsfällen. 
 
 
 
 
 

1406 Zivilstandsamt Mehrertrag 16‘ 
Mehr Geschäftsfälle, entsprechend höhere Gebühren-
einnahmen. 
 
1500 Feuerwehr Mehrertrag 218‘ 
Mehrertrag bei der Feuerwehr-Ersatzabgabe. 
 
1620 Zivilschutz Gemeinde Minderumsatz 
Weniger Bezüge aus der Reserve Ersatzabgaben.  
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Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 
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1620 Zivilschutz Gemeinde Minderumsatz 
Weniger Bezüge aus der Reserve Ersatzabgaben.  
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

1 Öff. Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 4’227’000 3’710’000 4’544’618.41 3’975’714.52
   517’000 568’903.89
      
1110 Polizei 184’000 181’535.10

1400 Allgemeines Rechtswesen 1’964’000 1’742’000 2’039’102.06 1’887’790.92
1405 Regionales Grundbuchamt 556’000 556’000 510’858.95 510’858.95
1406 Regionales Zivilstandsamt 335’000 335’000 353’621.23 353’621.23
1409 Rechtswesen, übrige 2’000 1’115.00

1500 Feuerwehr 957’000 957’000 1’185’074.87 1’185’074.87

1610 Militärische Verteidigung 4’000 1’305.38
1620 Zivilschutz Gemeinde 207’000 106’000 256’689.95 25’741.80
1621 Regionale Zivilschutzorganisation 18’000 14’000 15’315.87 12’626.75
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 Erfolgsrechnung 
 
 

Bildung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

2110 Kindergarten Mehraufwand 52‘ 
Eröffnung eines zweiten zusätzlichen Kindergartens 
ergab höhere Lohnkosten. 
 
2120 Primarstufe Mehraufwand 212‘ 
Mehr Assistenzeinsätze aufgrund anspruchsvoller 
Klassensituationen sowie benötigter Stellvertretungen 
wegen Krankheiten, Unfällen und Mutterschaftsvertre-
tungen. 
 
2130 Oberstufe Mehraufwand 29‘ 
Höhere Schülerzahlen führten zu Mehrkosten im 
Lohnaufwand. 
 
2140 Musikschule Löhne Minderaufwand 27’ 
Weniger Lohnkosten für Erwachsenenunterricht (16’) 
sowie Schülerunterricht (11’). 
 
2140 Musikschule Elternbeiträge Mehrertrag 15’ 
Mehreinnahmen bei Elternbeiträgen. 
 
 
 
 

2170 Schulliegenschaften Minderaufwand 45’ 
Weniger Unterhaltskosten als im langjährigen Durch-
schnitt. 
 
2180 Tagesbetreuung Mehrumsatz 
Der Betrieb liess sich mit weniger Ressourcen organi-
sieren als ursprünglich angenommen (Minderaufwand 
32’). Hinzu kommen höhere Elternbeiträge (4’) sowie 
höhere Beiträge von Bund und Kanton (11’). 
 
2190 Schulleitung Minderaufwand 36‘ 
Geringere Lohnkosten aufgrund einer Vakanz in der 
Schulanlage Neuhof. 
 
2191 Informatik Minderaufwand 39‘ 
Tiefere Anschaffungskosten für neue Hardware. 
 
2192 Schulpsychologischer Dienst Mehraufwand 31‘ 
Steigende Kosten aufgrund steigender Fallzahlen. 
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2191 Informatik Minderaufwand 39‘ 
Tiefere Anschaffungskosten für neue Hardware. 
 
2192 Schulpsychologischer Dienst Mehraufwand 31‘ 
Steigende Kosten aufgrund steigender Fallzahlen. 
 
 
 
 

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

2 Bildung 32’847’000 1’265’000 33’158’651.90 1’531’346.73
   31’582’000  31’627’305.17
    
2110 Kindergarten 2’742’000 2’836’544.82
2120 Primarstufe 8’171’000 12’000 8’193’873.89 18’844.75
2130 Oberstufe 5’638’000 27’000 5’673’198.09 49’216.60
2140 Musikschule 640’000 178’000 623’967.00 189’987.40
2170 Schulliegenschaften 4’667’000 465’000 4’694’363.01 524’358.50
2180 Tagesbetreuung 520’000 275’000 468’783.53 290’002.88
2190 Schulleitung und Schulverwaltung 2’254’000 2’000 2’230’577.77 4’669.85
2191 Informatik Schule 821’000 748’043.86 16’035.00
2192 Volksschule Sonstiges 3’446’000 246’000 3’682’540.30 327’625.60
2193 Sonderpädagogische Massnahmen 3’945’000 60’000 4’003’059.63 108’706.15

2990 Bildung, übrige 3’000 3’700.00 1’900.00
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ergab höhere Lohnkosten. 
 
2120 Primarstufe Mehraufwand 212‘ 
Mehr Assistenzeinsätze aufgrund anspruchsvoller 
Klassensituationen sowie benötigter Stellvertretungen 
wegen Krankheiten, Unfällen und Mutterschaftsvertre-
tungen. 
 
2130 Oberstufe Mehraufwand 29‘ 
Höhere Schülerzahlen führten zu Mehrkosten im 
Lohnaufwand. 
 
2140 Musikschule Löhne Minderaufwand 27’ 
Weniger Lohnkosten für Erwachsenenunterricht (16’) 
sowie Schülerunterricht (11’). 
 
2140 Musikschule Elternbeiträge Mehrertrag 15’ 
Mehreinnahmen bei Elternbeiträgen. 
 
 
 
 

2170 Schulliegenschaften Minderaufwand 45’ 
Weniger Unterhaltskosten als im langjährigen Durch-
schnitt. 
 
2180 Tagesbetreuung Mehrumsatz 
Der Betrieb liess sich mit weniger Ressourcen organi-
sieren als ursprünglich angenommen (Minderaufwand 
32’). Hinzu kommen höhere Elternbeiträge (4’) sowie 
höhere Beiträge von Bund und Kanton (11’). 
 
2190 Schulleitung Minderaufwand 36‘ 
Geringere Lohnkosten aufgrund einer Vakanz in der 
Schulanlage Neuhof. 
 
2191 Informatik Minderaufwand 39‘ 
Tiefere Anschaffungskosten für neue Hardware. 
 
2192 Schulpsychologischer Dienst Mehraufwand 31‘ 
Steigende Kosten aufgrund steigender Fallzahlen. 
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  Erfolgsrechnung 

 
 

Kultur, Sport und Freizeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

3210 Bibliothek Mehraufwand 29‘ 
Höhere Lohnkosten aufgrund personeller Wechsel. 
 
3290 Kulturförderung Mehraufwand 95‘ 
Die Kulturkommission wurde erst nach Erstellung des 
Budgets ins Leben gerufen und keine Sitzungsgelder 
(24’) budgetiert. Zudem werden diverse Kulturbeiträge 
und Anlässe zentral über die Kontengruppe 3290 ver-
bucht anstatt verteilt über mehrere Konten. 
 
3410 Sportförderung Minderaufwand 10’ 
Keine Anträge um finanzielle Unterstützung von 
Sportanlässen. 
 
 
 

3411 Kunsteisbahn Mehraufwand 36‘ 
Steigerung der Energiekosten bedeutet für einen 
Grossverbraucher wie die Kunsteisbahn einen hohen 
Mehraufwand. 
 
3412 Löhne Schwimmbad Minderaufwand 34’ 
Tiefere Lohnkosten. 
 
3412 Eintritte Schwimmbad Minderertrag 11‘ 
Tiefere Eintrittseinnahmen. 
 
3413 Rasensportanlagen Mehraufwand 25‘ 
Zusätzlich benötigte personelle Ressourcen. 
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Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

3210 Bibliothek Mehraufwand 29‘ 
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3290 Kulturförderung Mehraufwand 95‘ 
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3410 Sportförderung Minderaufwand 10’ 
Keine Anträge um finanzielle Unterstützung von 
Sportanlässen. 
 
 
 

3411 Kunsteisbahn Mehraufwand 36‘ 
Steigerung der Energiekosten bedeutet für einen 
Grossverbraucher wie die Kunsteisbahn einen hohen 
Mehraufwand. 
 
3412 Löhne Schwimmbad Minderaufwand 34’ 
Tiefere Lohnkosten. 
 
3412 Eintritte Schwimmbad Minderertrag 11‘ 
Tiefere Eintrittseinnahmen. 
 
3413 Rasensportanlagen Mehraufwand 25‘ 
Zusätzlich benötigte personelle Ressourcen. 
 
 
 

  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

3 Kultur, Sport und Freizeit 3’264’000 407’000 3’210’938.21 381’435.99
   2’857’000  2’829’502.22

3110 Galerie  91’000 94’396.00
3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 3’000 2’259.20
3210 Bibliothek und Ludothek 403’000 52’000 438’771.25 49’130.00
3220 Musik und Theater 55’000 54’429.00
3290 Kulturförderung 68’000 35’000 163’691.97 15’184.00
3291 Gemeindesaal 348’000 60’000 341’264.97 53’439.25
3292 Schulhaus Oberstetten 15’000 23’000 15’548.29 24’370.00
3410 Sportförderung 71’000 53’996.50
3411 Kunsteisbahn 549’000 95’000 568’685.68 92’981.95
3412 Schwimmbad 354’000 121’000 331’199.28 109’462.54
3413 Rasensportanlagen 918’000 13’000 807’830.00 30’276.00
3420 Parkanlagen und Spielplätze 129’000 73’993.05
3422 Freizeitwerkstatt 95’000 8’000 102’078.67 6’592.25
3423 Jugend-Kulturzentrum 165’000 162’794.35

Budget 2024 Rechnung 2024
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Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 
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Grossverbraucher wie die Kunsteisbahn einen hohen 
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3412 Löhne Schwimmbad Minderaufwand 34’ 
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3412 Eintritte Schwimmbad Minderertrag 11‘ 
Tiefere Eintrittseinnahmen. 
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Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 
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Die Kulturkommission wurde erst nach Erstellung des 
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Gesundheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

4121 Stationäre Pflege  Mehraufwand 922‘ 
Beteiligung an stationärer Krankenpflege im Rahmen 
der Pflegefinanzierung; Rechnungstellung durch den 
Kanton. 
 
4210 Spitex-Dienste Mehraufwand 440’ 
Höhere Spitexleistungen als in den Vorjahren. Budget 
basiert jeweils auf einem Durchschnittswert. 
 
4211 Ambulante Pflege Mehraufwand 274‘ 
Starke Kostensteigerung im Bereich Pflegefinanzie-
rung. Abhängig vom Bedarf. 
 
4310 Drogenprävention Mehraufwand 40‘ 
Mehr Personen, die eine Entzugstherapie absolvieren. 
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Gesundheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

4121 Stationäre Pflege  Mehraufwand 922‘ 
Beteiligung an stationärer Krankenpflege im Rahmen 
der Pflegefinanzierung; Rechnungstellung durch den 
Kanton. 
 
4210 Spitex-Dienste Mehraufwand 440’ 
Höhere Spitexleistungen als in den Vorjahren. Budget 
basiert jeweils auf einem Durchschnittswert. 
 
4211 Ambulante Pflege Mehraufwand 274‘ 
Starke Kostensteigerung im Bereich Pflegefinanzie-
rung. Abhängig vom Bedarf. 
 
4310 Drogenprävention Mehraufwand 40‘ 
Mehr Personen, die eine Entzugstherapie absolvieren. 
 

 
 
 

  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

4 Gesundheit 3’356’000 15’000 4’704’916.37 14’000.00
   3’341’000  4’690’916.37
    
4121 Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung) 2’500’000 3’421’681.15

4210 Ambulante Krankenpflege allgemein 585’000 714’628.15
4211 Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung) 95’000 368’938.84

4310 Alkohol- und Drogenprävention 104’000 15’000 138’063.00 14’000.00
4330 Schulgesundheitsdienst 65’000 55’421.55

4900 Defibrillatoren 6’000 5’080.53
4909 Gesundheitswesen übrige 1’000 1’103.15

Budget 2024 Rechnung 2024

 

 Bericht 2024 47  
 Erfolgsrechnung 
 

Gesundheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

4121 Stationäre Pflege  Mehraufwand 922‘ 
Beteiligung an stationärer Krankenpflege im Rahmen 
der Pflegefinanzierung; Rechnungstellung durch den 
Kanton. 
 
4210 Spitex-Dienste Mehraufwand 440’ 
Höhere Spitexleistungen als in den Vorjahren. Budget 
basiert jeweils auf einem Durchschnittswert. 
 
4211 Ambulante Pflege Mehraufwand 274‘ 
Starke Kostensteigerung im Bereich Pflegefinanzie-
rung. Abhängig vom Bedarf. 
 
4310 Drogenprävention Mehraufwand 40‘ 
Mehr Personen, die eine Entzugstherapie absolvieren. 
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Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

4121 Stationäre Pflege  Mehraufwand 922‘ 
Beteiligung an stationärer Krankenpflege im Rahmen 
der Pflegefinanzierung; Rechnungstellung durch den 
Kanton. 
 
4210 Spitex-Dienste Mehraufwand 440’ 
Höhere Spitexleistungen als in den Vorjahren. Budget 
basiert jeweils auf einem Durchschnittswert. 
 
4211 Ambulante Pflege Mehraufwand 274‘ 
Starke Kostensteigerung im Bereich Pflegefinanzie-
rung. Abhängig vom Bedarf. 
 
4310 Drogenprävention Mehraufwand 40‘ 
Mehr Personen, die eine Entzugstherapie absolvieren. 
 

 
 
 

  



Die fertigen Wahlzettelbunde werden nach ihrer Laufnummer sortiert. 
Damit kann sichergestellt werden, dass kein Bund fehlt.  
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Soziale Sicherheit, erster Teil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

5110 Krankenversicherungen Minderaufwand 146‘ 
5110 Beiträge von Kantonen Mehrertrag 204’ 
Weniger Verlustscheinforderungen zulasten der Ge-
meinde sowie höhere Beiträge des Kantons. 
 
5310 AHV Mehraufwand 48’ 
Beitragserlasse der SVA wurden den Gemeinden 2024 
erstmalig in Rechnung gestellt. 
 
5350 Pro Senectute Mehraufwand 18’ 
Mehr Beratungstage führten zu höheren Kosten zu-
lasten der Gemeinde. 
 
5430 Alimentenbevorschussung   Mehraufwand 107‘ 
5430 Rückerstattungen Alimente     Mehrertrag 128‘ 
Steigende Zahl an Alimentenbevorschussungen, aber 
auch aktive Bewirtschaftung der Dossiers und Prüfung 
der Rückerstattungspflichten. 
 
5440 Jugendgemeinderat Minderaufwand 30’ 
Es konnten keine Jugendlichen mehr für ein Engage-
ment im Jugendgemeinderat gefunden werden. Ent-
sprechend wurde das Projekt 2024 beendet. 

 
5441 Heimplatzierungen Mehraufwand 313’ 
5441 Rückerstattungen Mehrertrag 160’ 
Mehrere sehr teure durch die Kindes- und Erwachse-
nenschutzbehörde verfügte Heimplatzierungen. Dafür 
sind auch die Rückerstattungen des Kantons höher. 
 
5451 Beitrag an Rägeboge Minderaufwand 95‘ 
Die Kinderkrippe Rägeboge benötigte weniger finan-
zielle Mittel als in den Vorjahren. 
 
5452 Beiträge an Familien Mehraufwand 43‘ 
5452 Beiträge Kanton Mehrertrag 53‘ 
Mehr Beitragsgesuche für Subventionierung Kinder-
tagesstätte wurden 2024 eingereicht. Entsprechend 
sind die Ausgaben höher. 
 
5453 Pflegegelder Mehraufwand 25‘ 
Aufgrund teurer Fälle sind die Ausgaben höher als bei 
der Budgetierung angenommen. 
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Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

5110 Krankenversicherungen Minderaufwand 146‘ 
5110 Beiträge von Kantonen Mehrertrag 204’ 
Weniger Verlustscheinforderungen zulasten der Ge-
meinde sowie höhere Beiträge des Kantons. 
 
5310 AHV Mehraufwand 48’ 
Beitragserlasse der SVA wurden den Gemeinden 2024 
erstmalig in Rechnung gestellt. 
 
5350 Pro Senectute Mehraufwand 18’ 
Mehr Beratungstage führten zu höheren Kosten zu-
lasten der Gemeinde. 
 
5430 Alimentenbevorschussung   Mehraufwand 107‘ 
5430 Rückerstattungen Alimente     Mehrertrag 128‘ 
Steigende Zahl an Alimentenbevorschussungen, aber 
auch aktive Bewirtschaftung der Dossiers und Prüfung 
der Rückerstattungspflichten. 
 
5440 Jugendgemeinderat Minderaufwand 30’ 
Es konnten keine Jugendlichen mehr für ein Engage-
ment im Jugendgemeinderat gefunden werden. Ent-
sprechend wurde das Projekt 2024 beendet. 

 
5441 Heimplatzierungen Mehraufwand 313’ 
5441 Rückerstattungen Mehrertrag 160’ 
Mehrere sehr teure durch die Kindes- und Erwachse-
nenschutzbehörde verfügte Heimplatzierungen. Dafür 
sind auch die Rückerstattungen des Kantons höher. 
 
5451 Beitrag an Rägeboge Minderaufwand 95‘ 
Die Kinderkrippe Rägeboge benötigte weniger finan-
zielle Mittel als in den Vorjahren. 
 
5452 Beiträge an Familien Mehraufwand 43‘ 
5452 Beiträge Kanton Mehrertrag 53‘ 
Mehr Beitragsgesuche für Subventionierung Kinder-
tagesstätte wurden 2024 eingereicht. Entsprechend 
sind die Ausgaben höher. 
 
5453 Pflegegelder Mehraufwand 25‘ 
Aufgrund teurer Fälle sind die Ausgaben höher als bei 
der Budgetierung angenommen. 
 
 

  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

5 Soziale Sicherheit 10’530’000 5’480’000 10’841’829.46 6’409’989.27
   5’050’000  4’431’840.19
      
5110 Krankenversicherungen 1’314’000 937’000 1’090’437.88 691’868.80

5240 Leistungen an Invalide 10’000 9’965.00

5310 Alters- und Hinterlassenenversicherung AHV 73’000 14’000 92’662.90 13’092.00
5350 Leistungen an das Alter 33’000 50’810.75

5430 Alimentenbevorschussung 550’000 383’000 657’514.12 510’631.86
5440 Jugendschutz allgemein 118’000 6’000 86’549.60 6’000.00
5441 Kinder- und Jugendheime 600’000 180’000 912’562.00 340’398.98
5450 Leistungen an Familien allgemein 44’000 2’000 39’874.60 4’821.23
5451 Kinderkrippen und Kinderhorte 343’000 70’000 263’408.90 89’765.14
5452 Elternschaftsbeiträge 20’000 10’000 63’398.60 62’717.84
5453 Pflegegelder für Pflegekinder 44’000 10’000 78’098.70 58’209.70
5454 Sozialpädagogische Familienbegleitung 160’000 143’308.25

Budget 2024 Rechnung 2024
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Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

5110 Krankenversicherungen Minderaufwand 146‘ 
5110 Beiträge von Kantonen Mehrertrag 204’ 
Weniger Verlustscheinforderungen zulasten der Ge-
meinde sowie höhere Beiträge des Kantons. 
 
5310 AHV Mehraufwand 48’ 
Beitragserlasse der SVA wurden den Gemeinden 2024 
erstmalig in Rechnung gestellt. 
 
5350 Pro Senectute Mehraufwand 18’ 
Mehr Beratungstage führten zu höheren Kosten zu-
lasten der Gemeinde. 
 
5430 Alimentenbevorschussung   Mehraufwand 107‘ 
5430 Rückerstattungen Alimente     Mehrertrag 128‘ 
Steigende Zahl an Alimentenbevorschussungen, aber 
auch aktive Bewirtschaftung der Dossiers und Prüfung 
der Rückerstattungspflichten. 
 
5440 Jugendgemeinderat Minderaufwand 30’ 
Es konnten keine Jugendlichen mehr für ein Engage-
ment im Jugendgemeinderat gefunden werden. Ent-
sprechend wurde das Projekt 2024 beendet. 

 
5441 Heimplatzierungen Mehraufwand 313’ 
5441 Rückerstattungen Mehrertrag 160’ 
Mehrere sehr teure durch die Kindes- und Erwachse-
nenschutzbehörde verfügte Heimplatzierungen. Dafür 
sind auch die Rückerstattungen des Kantons höher. 
 
5451 Beitrag an Rägeboge Minderaufwand 95‘ 
Die Kinderkrippe Rägeboge benötigte weniger finan-
zielle Mittel als in den Vorjahren. 
 
5452 Beiträge an Familien Mehraufwand 43‘ 
5452 Beiträge Kanton Mehrertrag 53‘ 
Mehr Beitragsgesuche für Subventionierung Kinder-
tagesstätte wurden 2024 eingereicht. Entsprechend 
sind die Ausgaben höher. 
 
5453 Pflegegelder Mehraufwand 25‘ 
Aufgrund teurer Fälle sind die Ausgaben höher als bei 
der Budgetierung angenommen. 
 
 

  

 Bericht 2024 49  
 Erfolgsrechnung 
 

Soziale Sicherheit, erster Teil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

5110 Krankenversicherungen Minderaufwand 146‘ 
5110 Beiträge von Kantonen Mehrertrag 204’ 
Weniger Verlustscheinforderungen zulasten der Ge-
meinde sowie höhere Beiträge des Kantons. 
 
5310 AHV Mehraufwand 48’ 
Beitragserlasse der SVA wurden den Gemeinden 2024 
erstmalig in Rechnung gestellt. 
 
5350 Pro Senectute Mehraufwand 18’ 
Mehr Beratungstage führten zu höheren Kosten zu-
lasten der Gemeinde. 
 
5430 Alimentenbevorschussung   Mehraufwand 107‘ 
5430 Rückerstattungen Alimente     Mehrertrag 128‘ 
Steigende Zahl an Alimentenbevorschussungen, aber 
auch aktive Bewirtschaftung der Dossiers und Prüfung 
der Rückerstattungspflichten. 
 
5440 Jugendgemeinderat Minderaufwand 30’ 
Es konnten keine Jugendlichen mehr für ein Engage-
ment im Jugendgemeinderat gefunden werden. Ent-
sprechend wurde das Projekt 2024 beendet. 

 
5441 Heimplatzierungen Mehraufwand 313’ 
5441 Rückerstattungen Mehrertrag 160’ 
Mehrere sehr teure durch die Kindes- und Erwachse-
nenschutzbehörde verfügte Heimplatzierungen. Dafür 
sind auch die Rückerstattungen des Kantons höher. 
 
5451 Beitrag an Rägeboge Minderaufwand 95‘ 
Die Kinderkrippe Rägeboge benötigte weniger finan-
zielle Mittel als in den Vorjahren. 
 
5452 Beiträge an Familien Mehraufwand 43‘ 
5452 Beiträge Kanton Mehrertrag 53‘ 
Mehr Beitragsgesuche für Subventionierung Kinder-
tagesstätte wurden 2024 eingereicht. Entsprechend 
sind die Ausgaben höher. 
 
5453 Pflegegelder Mehraufwand 25‘ 
Aufgrund teurer Fälle sind die Ausgaben höher als bei 
der Budgetierung angenommen. 
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  Erfolgsrechnung 

 

Soziale Sicherheit, zweiter Teil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

5591 Arbeitsmarktliche Projekte Minderaufwand 28‘ 
Immer weniger Personen, welche an Arbeitsprogram-
men teilnehmen können. 
 
5720 Wirtschaftliche Hilfe Mehraufwand 328‘ 
5720 Rückerstattungen Mehrertrag 520‘ 
Mehr Sozialhilfe ausbezahlt. Höhere Rückerstattungen 
aus Nachzahlungen, Kapitalleistungen und Erbschaf-
ten aufgrund aktiver Bewirtschaftung der Dossiers. 
 
5730 Asylwesen Minderaufwand 144‘ 
Wegfall Beitrag an das Projekt unbegleitete Minder-
jährige Eggersriet. 
 
5732 Asylsuchende  
5734 Vorläufig aufgenommene Ausländer 
Weiterhin hohe Fallzahlen, deshalb weiterhin höhere 
Ausgaben für Wohnungsmieten und höhere Rücker-
stattungen von Bund und Kanton. 
 
 
 

5738 Rückerstattungen Minderertrag 226‘ 
Die Rückerstattungen des Bundes erfolgen zeitver-
schoben teilweise bis zu zwei Jahre später sowie Ab-
hängigkeit von den getätigten Massnahmen. 
 
5790 Sozialberatung Minderaufwand 37‘ 
Tiefere Lohnkosten im Bereich der Sozialberatung. 
 
5792 Integration Mehraufwand 13‘ 
Deutschkurse für Migrantinnen und Migranten aus der 
Ukraine und anderen Ländern wurden zusammenge-
legt, weshalb sich die Zahl der Gruppen erhöht hat. Zu-
dem kann nicht mehr ausschliesslich auf freiwilliges 
Personal gesetzt werden. 
 
5792 Beiträge Mehrertrag 14‘ 
Höhere Subventionen des Kantons. 
 
5793 Berufsbeistandschaft Mehraufwand 124‘ 
Steigende Fallzahlen führen zu Mehraufwand. 
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Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 
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Mehr Sozialhilfe ausbezahlt. Höhere Rückerstattungen 
aus Nachzahlungen, Kapitalleistungen und Erbschaf-
ten aufgrund aktiver Bewirtschaftung der Dossiers. 
 
5730 Asylwesen Minderaufwand 144‘ 
Wegfall Beitrag an das Projekt unbegleitete Minder-
jährige Eggersriet. 
 
5732 Asylsuchende  
5734 Vorläufig aufgenommene Ausländer 
Weiterhin hohe Fallzahlen, deshalb weiterhin höhere 
Ausgaben für Wohnungsmieten und höhere Rücker-
stattungen von Bund und Kanton. 
 
 
 

5738 Rückerstattungen Minderertrag 226‘ 
Die Rückerstattungen des Bundes erfolgen zeitver-
schoben teilweise bis zu zwei Jahre später sowie Ab-
hängigkeit von den getätigten Massnahmen. 
 
5790 Sozialberatung Minderaufwand 37‘ 
Tiefere Lohnkosten im Bereich der Sozialberatung. 
 
5792 Integration Mehraufwand 13‘ 
Deutschkurse für Migrantinnen und Migranten aus der 
Ukraine und anderen Ländern wurden zusammenge-
legt, weshalb sich die Zahl der Gruppen erhöht hat. Zu-
dem kann nicht mehr ausschliesslich auf freiwilliges 
Personal gesetzt werden. 
 
5792 Beiträge Mehrertrag 14‘ 
Höhere Subventionen des Kantons. 
 
5793 Berufsbeistandschaft Mehraufwand 124‘ 
Steigende Fallzahlen führen zu Mehraufwand. 
 
  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

5 Soziale Sicherheit Fortsetzung Fortsetzung
    
      
5591 Arbeitsmarktliche Projekte der Sozialhilfe 50’000 21’878.95
5600 Sozialer Wohnungsbau 6’000 3’732.00

5720 Wirtschaftliche Hilfe 2’950’000 1’450’000 3’278’510.61 1’969’988.20
5730 Asylwesen (allgemein) 146’000 2’420.00
5732 Asylsuchende 179’000 165’000 152’681.91 225’575.20
5734 Vorläufig aufgenommene Ausländer 1’344’000 1’060’000 1’358’901.80 1’406’463.66
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5793 Berufsbeistandschaft 352’000 475’953.00
5920 Hilfsaktionen im Inland 20’000 16’890.00
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 Erfolgsrechnung 
 

Verkehr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

 
6150 Öffentliche Beleuchtung Minderaufwand 33’ 
Massnahmen aus Energiemangellage wurden erst Mai 
2024 beendet und entsprechend weniger Stromver-
brauch. 
 
6150 Honorare Berater Minderaufwand 95‘ 
Aus Ressourcengründen konnten nicht alle Unter-
haltsprojekte ausgeführt werden. Dies bedeutet weni-
ger Aufwand für Ingenieure und Planer. 
 
6190 Parkplätze Mehrertrag 160‘ 
Zusätzliche Parkplätze wurden ins Bewirtschaftungs-
system aufgenommen. Dies führt zu höheren Gebüh-
reneinnahmen (134’) und höheren Bussen (26’). 
 

 
6190 Werkhof, int. Verrechn. Minderertrag 76‘ 
Weniger interne Dienstleistungen erbracht, entspre-
chend weniger interne Verrechnungen. 
 
6220 Beitrag an Regionalverk. Mehraufwand 40‘ 
Es fand ein Testbetrieb mit einem PubliCar statt, wel-
cher von der Gemeinde finanziert wurde. Zudem war 
die Abrechnung des Kantons höher als budgetiert 
(Verteilschlüssel Fahrgastzahlen und Haltestellen). 
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  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

6 Verkehr 5’655’000 1’160’000 5’703’363.82 1’344’334.05
   4’495’000  4’359’029.77
      
6130 Kantonsstrassen 1’000
6150 Gemeindestrassen 2’664’000 419’000 2’584’666.08 507’360.65
6151 Parkplätze 282’000 282’000 453’934.05 453’934.05
6190 Werkhof 1’469’000 449’000 1’404’591.79 373’039.35

6210 Öffentliche Verkehrsinfrastruktur 25’000 14’984.05
6220 Regional- und Agglomerationsverkehr 1’214’000 10’000 1’245’187.85 10’000.00

Budget 2024 Rechnung 2024

 

 Bericht 2024 51  
 Erfolgsrechnung 
 

Verkehr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

 
6150 Öffentliche Beleuchtung Minderaufwand 33’ 
Massnahmen aus Energiemangellage wurden erst Mai 
2024 beendet und entsprechend weniger Stromver-
brauch. 
 
6150 Honorare Berater Minderaufwand 95‘ 
Aus Ressourcengründen konnten nicht alle Unter-
haltsprojekte ausgeführt werden. Dies bedeutet weni-
ger Aufwand für Ingenieure und Planer. 
 
6190 Parkplätze Mehrertrag 160‘ 
Zusätzliche Parkplätze wurden ins Bewirtschaftungs-
system aufgenommen. Dies führt zu höheren Gebüh-
reneinnahmen (134’) und höheren Bussen (26’). 
 

 
6190 Werkhof, int. Verrechn. Minderertrag 76‘ 
Weniger interne Dienstleistungen erbracht, entspre-
chend weniger interne Verrechnungen. 
 
6220 Beitrag an Regionalverk. Mehraufwand 40‘ 
Es fand ein Testbetrieb mit einem PubliCar statt, wel-
cher von der Gemeinde finanziert wurde. Zudem war 
die Abrechnung des Kantons höher als budgetiert 
(Verteilschlüssel Fahrgastzahlen und Haltestellen). 
 
 
 
 
 

 Bericht 2024 51  
 Erfolgsrechnung 
 

Verkehr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

 
6150 Öffentliche Beleuchtung Minderaufwand 33’ 
Massnahmen aus Energiemangellage wurden erst Mai 
2024 beendet und entsprechend weniger Stromver-
brauch. 
 
6150 Honorare Berater Minderaufwand 95‘ 
Aus Ressourcengründen konnten nicht alle Unter-
haltsprojekte ausgeführt werden. Dies bedeutet weni-
ger Aufwand für Ingenieure und Planer. 
 
6190 Parkplätze Mehrertrag 160‘ 
Zusätzliche Parkplätze wurden ins Bewirtschaftungs-
system aufgenommen. Dies führt zu höheren Gebüh-
reneinnahmen (134’) und höheren Bussen (26’). 
 

 
6190 Werkhof, int. Verrechn. Minderertrag 76‘ 
Weniger interne Dienstleistungen erbracht, entspre-
chend weniger interne Verrechnungen. 
 
6220 Beitrag an Regionalverk. Mehraufwand 40‘ 
Es fand ein Testbetrieb mit einem PubliCar statt, wel-
cher von der Gemeinde finanziert wurde. Zudem war 
die Abrechnung des Kantons höher als budgetiert 
(Verteilschlüssel Fahrgastzahlen und Haltestellen). 
 
 
 
 
 



 52 Bericht 2024 
  Erfolgsrechnung 

 

Umweltschutz und Raumordnung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

7200 Kläranlagen Minderaufwand 34‘ 
Betriebskostenbeiträge an die ARA Schwarzenbach 
und an den Zweckverband für die ARA Niederuzwil, 
abhängig von deren Kosten, für die Gemeinde gebun-
dene Ausgabe.  
 
7201 Kanalisationen Mehraufwand 200’ 
Mehrere Leistungssanierungen wurden aus Ressour-
cengründen von 2023 ins 2024 verschoben. Entspre-
chend fielen die Kosten für Ingenieurleistungen und 
den Bau erst im Jahr 2024 an. 
 
7208 Abwassergebühren Minderumsatz 
Tiefere Abschreibungen auf Sachanlagen (108’) und 
weniger Einnahmen Abwassergebühren (362’). 
 
7209 Ausgleich Spezialfinanzierung 
Überschüsse der eigenfinanzierten Gewässerschutz-
rechnung werden in die Spezialfinanzierung gelegt, 
Defizite daraus gedeckt. Entnahme von 11‘. Stand der 
Reserve: 11.71 Mio. Franken. 
 
 
 

7410 Öff. Gewässer Minderaufwand 41‘ 
Einzelne Projekte nicht umgesetzt (17’) und weniger 
Aufträge an externe Fachberater erteilt (24’). 
 
7500 Naturschutz Minderaufwand 26’ 
Der Start des kantonalen Projekts der ökologischen 
Aufwertung Gill war 2024 vorgesehen, hat sich jedoch 
verzögert. 
 
7711 Bestattungen Mehraufwand 30‘ 
Höhere Anzahl Bestattungen sowie Teuerungsanpas-
sung der Tarife des Bestatters. 
 
7790 Hundeversäuberung Mehraufwand 12’ 
Höherer Aufwand des Werkhofs für Unterhalt und Rei-
nigung der Robidogs sowie liegengelassener Hunde-
kot. 
 
7900 Raumordnung Mehraufwand 27‘ 
Höhere Kosten für externe Planer aufgrund grosser 
und komplexer Planungsarbeiten. 
 
 
 

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

7 Umweltschutz und Raumordnung 4’292’000 3’071’000 3’995’019.39 2’763’869.01
   1’221’000  1’231’150.38
      
7200 Regionale Abwasserreinigungsanlagen 1’248’000 1’213’805.64
7201 Kanalisation und Aussenstationen 448’000 8’000 647’882.55 33’672.15
7208 Finanzierung 169’000 2’225’000 61’829.80 1’878’619.94
7209 Ausgleich Spezialfinanzierung 368’000 11’225.90
  
7300 Abfallwirtschaft 775’000 775’000 776’373.27 776’373.27
7410 Gewässerverbauungen 176’000 27’000 139’248.60 21’070.95
7500 Arten- und Landschaftsschutz 52’000 13’068.66
7691 Altlastensanierung 151’000 167’790.82

7710 Friedhöfe 238’000 236’810.85
7711 Bestattungen 226’000 35’000 255’688.45 40’928.55
7790 Hundeversäuberung 57’000 69’966.50
7900 Raumordnung 384’000 1’000 412’554.25 1’978.25
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Volkswirtschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

8131 Tierkörpersammelstelle Minderaufwand 12’ 
Weniger Dienstleistungen des Werkhofs benötigt. 
 
8132 Notschlachtlokal  Minderaufwand 80‘ 
Geplante Sanierungs- und Erneuerungsarbeiten am 
Gebäude wurden nicht durchgeführt. 
 
8400 Kommunale Werbung Minderaufwand 12‘ 
Weniger Werbematerial, Fotoarbeiten, Prospekte, Car-
toons etc.  
 
8500 Marktwesen  Minderaufwand 11’ 
Weniger Kosten für den Genussmarkt sowie weniger 
interne Aufwände des Werkhofs. 

8790 Energie, übrige 
Die Gemeinde erhebt Entschädigungen von den Ener-
gieversorgern, welche öffentlichen Grund für ihr Lei-
tungsnetz nutzen. Diese werden zweckgebunden in 
die Spezialfinanzierung Energie gelegt.  
 
Aus der Spezialfinanzierung werden Vorhaben auf 
dem Weg zur Energiewende gefördert. Einerseits über 
Förderbeiträge die Vorhaben Privater, anderseits die 
Vorhaben der Gemeinde wie Photovoltaikanlagen, die 
Planung der energetischen Eishallensanierung, ökolo-
gische Aufwertungen, Energieberatungen, Energie-
unterricht etc.  
 
Die Fördermittel werden gut nachgefragt, entspre-
chend kommt die Gemeinde auf dem Weg zur Ener-
giewende voran. Die Spezialfinanzierung ist für den 
Gemeindehaushalt kostenneutral. 
 
Im Fonds sind per 31. Dezember 2024 6.936 Mio. Fran-
ken enthalten. Davon sind 5.35 Mio. Franken für die 
Abschreibungen der Kunsteisbahn reserviert. 
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  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

8 Volkswirtschaft 1’342’000 1’177’000 1’221’322.81 1’119’042.81
   165’000  102’280.00
      
8130 Beiträge, Viehschauen, Tierseuchenbekämpfung 17’000 14’962.30
8131 Tierkörperbeseitigung 64’000 45’000 53’620.55 37’845.50
8132 Notschlachtlokal 101’000 81’000 23’603.09 18’922.45

8200 Forstwirtschaft 48’000 6’000 30’171.57 6’986.26
  
8400 Kommunale Werbung 45’000 33’162.55

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 22’000 10’514.15

8790 Energie, übrige 1’045’000 1’045’000 1’055’288.60 1’055’288.60

      

Budget 2024 Rechnung 2024

 

 Bericht 2024 53  
 Erfolgsrechnung  

Volkswirtschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

8131 Tierkörpersammelstelle Minderaufwand 12’ 
Weniger Dienstleistungen des Werkhofs benötigt. 
 
8132 Notschlachtlokal  Minderaufwand 80‘ 
Geplante Sanierungs- und Erneuerungsarbeiten am 
Gebäude wurden nicht durchgeführt. 
 
8400 Kommunale Werbung Minderaufwand 12‘ 
Weniger Werbematerial, Fotoarbeiten, Prospekte, Car-
toons etc.  
 
8500 Marktwesen  Minderaufwand 11’ 
Weniger Kosten für den Genussmarkt sowie weniger 
interne Aufwände des Werkhofs. 

8790 Energie, übrige 
Die Gemeinde erhebt Entschädigungen von den Ener-
gieversorgern, welche öffentlichen Grund für ihr Lei-
tungsnetz nutzen. Diese werden zweckgebunden in 
die Spezialfinanzierung Energie gelegt.  
 
Aus der Spezialfinanzierung werden Vorhaben auf 
dem Weg zur Energiewende gefördert. Einerseits über 
Förderbeiträge die Vorhaben Privater, anderseits die 
Vorhaben der Gemeinde wie Photovoltaikanlagen, die 
Planung der energetischen Eishallensanierung, ökolo-
gische Aufwertungen, Energieberatungen, Energie-
unterricht etc.  
 
Die Fördermittel werden gut nachgefragt, entspre-
chend kommt die Gemeinde auf dem Weg zur Ener-
giewende voran. Die Spezialfinanzierung ist für den 
Gemeindehaushalt kostenneutral. 
 
Im Fonds sind per 31. Dezember 2024 6.936 Mio. Fran-
ken enthalten. Davon sind 5.35 Mio. Franken für die 
Abschreibungen der Kunsteisbahn reserviert. 
  

 Bericht 2024 53  
 Erfolgsrechnung  

Volkswirtschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

8131 Tierkörpersammelstelle Minderaufwand 12’ 
Weniger Dienstleistungen des Werkhofs benötigt. 
 
8132 Notschlachtlokal  Minderaufwand 80‘ 
Geplante Sanierungs- und Erneuerungsarbeiten am 
Gebäude wurden nicht durchgeführt. 
 
8400 Kommunale Werbung Minderaufwand 12‘ 
Weniger Werbematerial, Fotoarbeiten, Prospekte, Car-
toons etc.  
 
8500 Marktwesen  Minderaufwand 11’ 
Weniger Kosten für den Genussmarkt sowie weniger 
interne Aufwände des Werkhofs. 

8790 Energie, übrige 
Die Gemeinde erhebt Entschädigungen von den Ener-
gieversorgern, welche öffentlichen Grund für ihr Lei-
tungsnetz nutzen. Diese werden zweckgebunden in 
die Spezialfinanzierung Energie gelegt.  
 
Aus der Spezialfinanzierung werden Vorhaben auf 
dem Weg zur Energiewende gefördert. Einerseits über 
Förderbeiträge die Vorhaben Privater, anderseits die 
Vorhaben der Gemeinde wie Photovoltaikanlagen, die 
Planung der energetischen Eishallensanierung, ökolo-
gische Aufwertungen, Energieberatungen, Energie-
unterricht etc.  
 
Die Fördermittel werden gut nachgefragt, entspre-
chend kommt die Gemeinde auf dem Weg zur Ener-
giewende voran. Die Spezialfinanzierung ist für den 
Gemeindehaushalt kostenneutral. 
 
Im Fonds sind per 31. Dezember 2024 6.936 Mio. Fran-
ken enthalten. Davon sind 5.35 Mio. Franken für die 
Abschreibungen der Kunsteisbahn reserviert. 
  



 54 Bericht 2024 
  Erfolgsrechnung 

 

Finanzen und Steuern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

9100 Steuern Eink./Vermögen Mehrertrag 2‘684‘ 
Höhere Steuereinnahmen von natürlichen Personen 
im Jahr 2024 sowie höhere Nachzahlungen aus frühe-
ren Jahren. 
 
9100 Handänderungssteuern Minderertrag 718‘ 
Entsprechend dem Grundstückhandel. 
 
9100 Grundsteuern Mehrertrag 110‘ 
Entsprechend der Wertsteigerung der Immobilien. 
 
9100 Quellensteuern Mehrertrag 486‘ 
Abhängig von den finanziellen Verhältnissen der 
Pflichtigen.  
 
9100 Gesellschaftssteuern Minderertrag 533‘ 
9100 Steueranrechnungen Minderaufwand 278‘ 
Weniger Steuern von Firmen als erwartet. Im Gegen-
satz zu früheren Jahren aber nur wenige Rückzahlun-
gen für pauschale Steueranrechnung. Firmen können 
Steuerbelastungen im Ausland unter gewissen Voraus-
setzungen in der Schweiz geltend machen.  
 

9500 Gewinnablieferung TBU Mehrertrag 34‘ 
Gewinnablieferung der Gasversorgung fällt leicht hö-
her aus. Siehe dazu auch Seite 64, Rechnung der Tech-
nischen Betriebe.  
 
9630 Liegensch. Finanzverm. Verschiebungen 
Neuschätzungen diverser Liegenschaften und entspre-
chend höhere Verkehrswerte sowie Kauf von Liegen-
schaften. 
 
9900 Reserveveränderungen  Einlagen 1'465’ 
Vgl. dazu auch Seite 3. 
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  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

9 Finanzen 521’000 55’239’000 3’911’358.21 59’523’758.08
  54’718’000  55’612’399.87  
      
9100 Steuern 258’000 43’739’000 259’031.98 46’717’396.78
  
9301 Finanzausgleich 1. Stufe 8’713’000 8’713’600.00
  
9500 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung 1’106’000 1’141’470.26
  
9610 Zinsen 75’000 100’000 68’643.00 250’703.99
9630 Liegenschaften Finanzvermögen 124’000 199’000 145’741.31 2’682’968.45

9710 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 7’000 17’618.60

9900 Nicht aufgeteilte Posten 64’000 1’375’000 3’437’941.92 0.00
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 Bestand
 per 31.12.2024

1 Aktiven 145’160’278.53 -482’738.76 144’677’539.77

10 Finanzvermögen 94’359’232.73 -3’107’130.93 91’252’101.80
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 25’137’469.76 2’485’625.23 27’623’094.99
101 Forderungen 9’962’710.63 1’666’500.01 11’629’210.64
102 Kurzfristige Finanzanlagen 19’529’965.11 -12’985’074.78 6’544’890.33
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 873’993.23 343’716.01 1’217’709.24
107 Langfristige Finanzanlagen 15’258’894.00 -95’884.00 15’163’010.00
108 Sachanlagen Finanzvermögen 23’596’200.00 5’477’986.60 29’074’186.60
  
14 Verwaltungsvermögen 50’801’045.80 2’624’392.17 53’425’437.97
140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 49’541’155.12 2’793’196.82 52’334’351.94
142 Immaterielle Anlagen 1’259’890.68 -168’804.65 1’091’086.03

2 Passiven 145’160’278.53 -482’738.76 144’677’539.77
  
20 Fremdkapital 59’925’555.55 -4’691’673.04 55’233’882.51
200 Laufende Verbindlichkeiten 15’413’130.31 -56’221.50 15’356’908.81
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 20’936’642.75 -6’836’789.23 14’099’853.52
202 Steuerbezug 567’546.95 -117’326.40 450’220.55
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 111’765.49 191’625.09 303’390.58
205 Kurzfristige Rückstellungen 0.00 310’000.00 310’000.00
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 22’178’866.85 2’270’208.80 24’449’075.65
208 Langfristige Rückstellungen 118’540.00 -93’366.35 25’173.65
209 Fonds im Fremdkapital 599’063.20 -359’803.45 239’259.75

29 Eigenkapital 85’234’722.98 4’208’934.28 89’443’657.26
290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 14’071’652.27 683’403.26 14’755’055.53
291 Fonds im Eigenkapital 7’065’032.94 87’589.10 7’152’622.04
293 Vorfinanzierungen 17’577’691.64 0.00 17’577’691.64
294 Reserven 23’924’507.04 3’437’941.92 27’362’448.96
299 Bilanzüberschüsse 22’595’839.09 0.00 22’595’839.09

 Bestand Veränderung
 per 1.1.2024
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Beschluss Kredit Konto Bezeichnung  Stand
vom   Ausgaben Einnahmen  Ende 2024

UA = Urnenabstimmung Gemeinde Uzwil Total 5’440’210.07 3’028’944.95  
BV = Bürgerversammlung Saldo 2’411’265.12
GR = Gemeinderat
FR = Fak. Referendum    

2 Bildung Total 2’602’538.22 0.00
Saldo 2’602’538.22 

BV 30.11.20 560’000 013 Kirchstrasse 6: Sanier. Gebäudehülle 1) 0.00 467’879.75
BV 28.11.22 3’760’000 031 Oberberg: Sanierung 2) 1’193’150.80 2’396’456.18
UA 04.02.24 15’377’000 047 Herrenhof, Schulraumerweiterung 2) 483’867.95 483’867.95
BV 27.11.23 550’000 046 Sonnmatt Projektierung 2) 474’150.82 474’150.82
BV 27.11.23 320’000 048 KG Bienenstr. Innensanierung 2) 242’965.05 242’965.05
BV 27.11.23 250’000 049 Uzeschuel, Erweiterung PV-Anlage 2) 208’403.60 208’403.60

  3 Kultur, Sport und Freizeit Total 716’571.44 0.00  
Saldo 716’571.44   

BV 28.11.22 1’650’000 034 Rüti: Rundbahn-Sanierung PLUS 2) 326’725.84 1’336’064.02
BV 30.11.20 955’000 000 Parkanlage Birkenstrasse 1) 389’845.60 763’609.25

6 Verkehr Total 1’427’099.20 0.00
Saldo 1’427’099.20

BV 26.11.18 2’600’000 001 Zentrumsgestaltung Uzwil 2) 98’007.95 531’840.85
BV 26.11.18 1’500’000 002 Dorfgestaltung Niederstetten 2) 13’539.15 141’112.95
BV 30.11.20 300’000 005 Tempo-30-Zone, 4. Etappe 1) 31’354.20 260’307.80
BV 29.11.21 350’000 026 Schulhausstrasse, Henau 2) 8’447.85 18’534.10
BV 29.11.10 940’000 030 Haldenstrasse, Henau 2) 230’056.20 484’029.39
BV 28.11.22 500’000 035 Tempo-30-Zone, 5. Etappe 2) 41’889.80 48’416.05
BV 28.11.22 150’000 036 Knoten Looäcker / Haldenstr. 2) 61’953.20 61’953.20
BV 30.11.20 240’000 021 Parkplätze, erweitere blaue Zone 2) 32’972.75 67’054.80
UA 18.06.23 11’303’000 043 Werkhof Hauptbau 2) 282’256.45 693’736.25
BV 27.11.23 800’000 050 Salen-Hasenäcker, Kreisel 2) 626’621.65 626’621.65

7 Umweltschutz und Raumordnung Total 683’572.41 3’028’944.95
Saldo 2’345’372.54

72 Abwasserbeseitigung
BV 27.11.17 400’000 014 Hochwassermassnahmen 1. Etappe 1) 15’284.71 351’005.07
BV 25.11.19 690’000 016 GEP Erneuerung 2) 66’890.01 290’862.33
BV 25.11.19 400’000 017 Hochwassermassnahmen 2. Etappe 2) 9’256.25 9’256.25
BV 28.11.22 280’000 037 Versickerungsbecken Stetten 2) 42’518.78 42’518.78
BV 27.11.23 500’000 051 Sportstr. Siedlungsentwässerung 2) 72’552.85 72’552.85
BV 27.11.23 -600’000 061 Anschlussbeiträge 1) 2’420’177.80 -2’420’177.80

Rechnung 2024
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Beschluss Kredit Konto Bezeichnung  Stand
vom   Ausgaben Einnahmen  Ende 2024

73 Abfallwirtschaft
BV 28.11.22 200’000 039 Unterflurbehälter, 1. Etappe 1) 27’836.70 20’384.10
BV 27.11.23 200’000 052 Unterflurbehälter, 2. Etappe 2) 161’075.00 175’122.00 -14’047.00

74 Gewässerverbauungen
BV 28.11.22 645’000 040 Glatt: Wasserbauprojekt 2) 145’108.93 433’645.15 121’540.58
BV 27.11.23 220’000 054 Rädlibach Teiloffenlegung 2) 611.70 611.70
BV 27.11.23 400’000 055 Choltobelbach Teiloffenlegung 2) 611.70 611.70
BV 27.11.23 500’000 056 Eichholzbach Renaturierung 2) 19’663.25 19’663.25
UA 04.02.24 4’880’000 058 Hueberbach Offenlegung 2) 99’065.78 99’065.78

77 Übriger Umweltschutz
BV 27.11.23 480’000 057 Kath. Friedhof Henau, 2) 23’096.75 23’096.75

Gemeinschaftsgrab NEU

8 Spezialfinanzierung Energie Total 10’428.80 0.00
Saldo 10’428.80

BV 29.11.21 430’000 029 Sportanlage Rüti, alte Garderobe 1) 5’970.00 452’027.90
BV 28.11.22 500’000 041 PS Algetshausen: Dachsan. + PV 1) 4’458.80 434’589.85

1)  abgerechnet im Rechnungsjahr 2024
2)  in Vorbereitung, im Bau oder Abrechnung pendent

 Rechnung 2024
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Vor der Freigabe der Resultate im EDV-System findet eine letzte Kontrolle 
und Plausibilisierung durch Ratsschreiber und Verwaltungsleiter statt.  



 Bericht 2024 59  
 Technische Betriebe 

Erfreuliche Ertragsüberschüsse 
 
2024 schlossen die beiden Sparten Wasser- und Gasversorgung der 
Technischen Betriebe Uzwil mit Ertragsüberschüssen ab. Das ist er-
freulich. Das Unternehmen schaut damit auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rück. 
 
Wasserversorgung 
Seit 2016 schreibt die Wasserversorgung regelmässig schwarze Zahlen. So 
auch im Jahr 2024. Hauptgründe für das gute Ergebnis sind Minderaufwen-
dungen beim Unterhalt des Leitungsnetzes und ein Rückgang von zu er-
setzenden alten Hauszuleitungen. Der Ertragsüberschuss von 378'913.19 
Franken wird in die Reserve gelegt (vgl. Seite 64). 
 
Im Zuge der Erneuerungsstrategie konnten im Berichtsjahr verschiedene 
Teilbereiche des Wassernetzes saniert werden. Es sind dies insbesondere: 
 
- Obere Waldhofstrasse Uzwil 1. Etappe; 242 Meter Verteilleitung 
- Obere Waldhofstrasse Uzwil 2. Etappe; 144 Meter Verteilleitung 
- Gupfenstrasse Uzwil 1. Etappe Kreisel; 60 Meter Transportleitung 
- Gupfenstrasse Uzwil 2. Etappe; 273 Meter Transportleitung 
- Friedbergstrasse Uzwil; 159 Meter Transportleitung 
- Friedbergstrasse Uzwil; 106 Meter Verteilleitung 
- Rifenauerleitung 7. Etappe 1. Abschnitt; 60 Meter Transportleitung 
 
Gasversorgung 
Der Energieabsatz hat sich 2024 gegenüber dem Vorjahr erneut verringert. 
Er ist um 3.98 % auf 148'656 Megawattstunden gesunken. Hauptsächlich 
ist dafür der Wegfall von zwei Industriekunden verantwortlich, welche das 
Erdgas für ihre Prozessanlagen über eine andere Anbieterin beziehen. Auch 
wenn dadurch weniger Erdgas bezogen wurde, konnte dennoch ein Ge-
winn erzielt werden und die Gewinnerwartung der Gemeinde als Eignerin 
um 34'000 Franken übertroffen werden. 
 
Der Gewinn 2024 der Gasversorgung wird in den Gemeindehaushalt abge-
liefert und fliesst dort in die Erfolgsrechnung ein (vgl. Seite 54) 
 
Das Leitungsnetz wurde auch 2024 an mehreren Stellen erneuert und teil-
weise Leitungen umgelegt. Dazu gehören: 
 
- Industrie Haslen Oberbüren; 430 Meter Transportleitungen 
- Gupfenstrasse Uzwil 2. Etappe; 270 Meter Verteilleitung 
- Friedbergstrasse Uzwil; 116 Meter Verteilleitung 
- Obere Waldhofstrasse; 25 Meter Verteilleitung 
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 Technische Betriebe 

Erfreuliche Ertragsüberschüsse 
 
2024 schlossen die beiden Sparten Wasser- und Gasversorgung der 
Technischen Betriebe Uzwil mit Ertragsüberschüssen ab. Das ist er-
freulich. Das Unternehmen schaut damit auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rück. 
 
Wasserversorgung 
Seit 2016 schreibt die Wasserversorgung regelmässig schwarze Zahlen. So 
auch im Jahr 2024. Hauptgründe für das gute Ergebnis sind Minderaufwen-
dungen beim Unterhalt des Leitungsnetzes und ein Rückgang von zu er-
setzenden alten Hauszuleitungen. Der Ertragsüberschuss von 378'913.19 
Franken wird in die Reserve gelegt (vgl. Seite 64). 
 
Im Zuge der Erneuerungsstrategie konnten im Berichtsjahr verschiedene 
Teilbereiche des Wassernetzes saniert werden. Es sind dies insbesondere: 
 
- Obere Waldhofstrasse Uzwil 1. Etappe; 242 Meter Verteilleitung 
- Obere Waldhofstrasse Uzwil 2. Etappe; 144 Meter Verteilleitung 
- Gupfenstrasse Uzwil 1. Etappe Kreisel; 60 Meter Transportleitung 
- Gupfenstrasse Uzwil 2. Etappe; 273 Meter Transportleitung 
- Friedbergstrasse Uzwil; 159 Meter Transportleitung 
- Friedbergstrasse Uzwil; 106 Meter Verteilleitung 
- Rifenauerleitung 7. Etappe 1. Abschnitt; 60 Meter Transportleitung 
 
Gasversorgung 
Der Energieabsatz hat sich 2024 gegenüber dem Vorjahr erneut verringert. 
Er ist um 3.98 % auf 148'656 Megawattstunden gesunken. Hauptsächlich 
ist dafür der Wegfall von zwei Industriekunden verantwortlich, welche das 
Erdgas für ihre Prozessanlagen über eine andere Anbieterin beziehen. Auch 
wenn dadurch weniger Erdgas bezogen wurde, konnte dennoch ein Ge-
winn erzielt werden und die Gewinnerwartung der Gemeinde als Eignerin 
um 34'000 Franken übertroffen werden. 
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Die letzten Zahlen werden im System eingetragen und anschliessend digital 
an den Kanton übermittelt. Auch hier: Vier Augen. Bei eidgenössischen und 
kantonalen Vorlagen findet durch den Kanton eine weitere Plausibilisierung statt.  
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Wasserproben 
Das Trinkwasser im Versorgungs-
netz wurde an 23 Messstellen be-
probt und analysiert. Verteilt über 
das ganze Jahr, wurden 131 Trink-
wasserproben entnommen. Er-
freulich, dass bei sämtlichen Pro-
ben die lebensmittelrechtlichen 
Anforderungen erfüllt wurden. 
Mögliche Belastungen mit PFAS 
(per- und polyfluorierte Alkylsub-
stanzen) im Trinkwasser sind in der 
Schweiz ein Thema. In den durch-
geführten Proben konnten keine 
Substanzen von PFAS nachgewie-
sen werden.  
 
Reservoir Sonnenberg 
Das Vorprojekt und das Baupro-
jekt für die Erneuerung und Erwei-
terung des Reservoirs Sonnenberg 
am bisherigen Standort konnte im 
Jahr 2024 abgeschlossen werden. 
Das neue Reservoir soll aufgeteilt 
in zwei Kammern ein Volumen von 
2’600 Kubikmetern verfügen. An-
fang 2025 soll das Baugesuch für 
den Neubau des Reservoirs öffent-
lich aufliegen. Gebaut werden soll 
das Reservoir in den Jahren 2025 
und 2026. 
 
Gasbeschaffung 
Die langfristige Beschaffungsstra-
tegie der Beschaffungsgruppe 
WUFFS, bestehend aus TB Wil, TB 
Uzwil, TB Flawil, Thurplus Frauen-
feld und SH Power Schaffhausen, 
hat sich bewährt und die Open 
Energie Platform AG konnte am 
Erdgasmarkt optimiert einkaufen. 
 
Erdgastarife 2024 
Die Erdgastarife 2024 für Nicht 
Prozess-Anlagen mussten im lau-
fenden Jahr trotz stetig hoher Be-
schaffungskosten nicht erhöht 
werden. Gegenüber dem Vorjahr 
sanken die Erdgastarife für Privat-
kunden über 4 %. 

Gasmangellage 
Dank der wiederum sehr milden 
Klimaverhältnisse, Sparmassnah-
men und dem Sicherstellen von 
Speichervolumen konnte eine 
mögliche Gasmangellage in der 
Herbst-/Winterperiode 2024/25 in 
Europa abgewendet werden. Es er-
folgten keine Massnahmen über 
die Kriseninterventionsorganisa-
tion (KIO). 
 
Biogas 
Sämtliche öffentlichen Gebäude 
der Gemeinde Uzwil, die an die 
Gasversorgung angeschlossen 
sind, bezogen auch im letzten Jahr 
einen Biogasanteil von 25 %, dies 
entspricht rund 715 Megawatt-
stunden Biogas. Im Jahr 2024 er-
hielten alle nicht industriellen Erd-
gasbezüger automatisch im Stan-
dardmix einen Biogasanteil von 
20 %, dies entspricht rund 18’108 
Megawattstunden. Im Jahr 2024 
bezogen die Technischen Betriebe 
Uzwil ihr Biogas aus regionalen 
und internationalen Biogasaufbe-
reitungsanlagen der Energie 360 
Grad AG (z.B. Werk Niederuzwil), 
der BIMA AG Münchwilen und aus 
Dänemark. 2025 wird den nicht in-
dustriellen Erdgasbezügern erneut 
20 % Biogas geliefert. Damit un-
terstützen die Technischen Be-
triebe die Bemühungen von Ge-
meinde und Gesellschaft zur Ener-
giewende. 
 
Einspeisung Biogas  
Die Biogasaufbereitungsanlage in 
Niederuzwil der Energie 360 Grad 
AG produzierte 2024 rund 12’096 
Megawattstunden Biogas, welches 
direkt in das Netz der Technischen 
Betriebe eingespeist wurde. 
 

Erdgastankstelle 
Der Absatz der Erdgastankstelle in 
Oberbüren stieg leicht auf gut 
1‘272 Megawattstunden. Die im 
2024 geplante Speicher-Erweite-
rung wurde nicht realisiert. 
 
Jährliche Ablesungen 
Insgesamt 4‘462 Gas- und Wasser-
zählerstände wurden im Jahr 2024 
abgelesen.  
 
Neue Erdgas-Anlagen 
2024 wurden acht neue Heizungs-
anlagen (Umstellung von Öl auf 
Erdgas) in Betrieb genommen. Die 
Anschlussleistung aller neu ange-
schlossenen Heizungsanlagen be-
trägt 330 Kilowatt. 
 
Ausserbetriebnahme  
43 Gasanlagen wurden im Jahr 
2024 ausser Betrieb genommen. 
25 Kunden stellten ihre Heizungs-
anlage von Erdgas auf Wärme-
pumpen oder Erdsonde um. Die 
Anschlussleistung aller ausser Be-
trieb genommenen Anlagen ent-
spricht 1’531 Kilowatt. 
 
Netznutzung Erdgas 
Mit der Schwob AG Niederuzwil 
und der Züger Frischkäse AG in 
Oberbüren schloss man die ersten 
Netznutzungsverträge ab. Beide 
Industriekunden nutzen das Erd-
gasnetz der Technischen Betriebe 
Uzwil für ihr extern bezogenes 
Erdgas mit einem Jahresverbrauch 
von über 12.39 GWh. 
 
Wärmenetz Ostschweiz AG 
Der Gemeinderat hat 2024 ent-
schieden, zusammen mit sieben 
anderen Unternehmen und Ge-
meinden eine Firma für eine klima-
freundliche Wärmeversorgung zu 
gründen. Uzwil hat sich mit 
250'000 Franken beteiligt. 
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Am 22. September 2024 wählte die Bevölkerung den Gemeindepräsidenten, die Schul-
präsidentin, den Gemeinderat und die Geschäftsprüfungskommission und stimmte über 
zwei eidg. Vorlagen an der Urne ab. Knapp 20’000 Zettel wurden dafür in Uzwil gezählt.  
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Statistisches: 
 

 
 

 
 

 2023 2024 
 
Erdgas 
 
Infrastrukturen 
Übernahmestationen, Anzahl 
Druckreduzierstationen, Anzahl 
Tankstellen, Anzahl 
Zähler, Anzahl 
Hochdruckleitungen 5 bar, Meter 
Mitteldruckleitungen <1 bar, Meter 
Niederdruckleitungen, Meter 
 
Mengen 
Bereitgestellte Menge, MWh 
Einspeisung Biogas ins Netz, MWh 
Abgabe an Versorgungen, MWh 
CO2-neutrales Biogas, kg 
Erdgas als Treibstoff, kg 
… davon CO2-neutrales Biogas, kg 
 
 
Wasser 
 
Infrastrukturen 
Reservoire, Anzahl 
Reservoire, Volumen, m3 
Grundwasserpumpwerke, Anzahl 
Hydranten, Anzahl 
Zähler, Anzahl 
Leitungen, Meter 
 
Wassergewinnung in Kubikmetern 
Grundwasserpumpwerk Rifenau 
Grundwasserpumpwerk Niederfeld 
Grundwasserpumpwerk Bubental 
Grundwasserpumpwerk Bettenau 
Quellwasser Vogelsberg 
 
Wasserabsatz in Kubikmetern 
Endverbraucher 
Wiederverkäufer 

 
 
 
 

2 
24 
1 

2‘236 
21‘220 
18‘299 

109‘378 
 
 

154‘827 
11‘246 
13‘835 

1‘257‘813 
85‘606 
17‘121 

 
 
 
 
 

4 
4‘825 

5 
386 

2‘242 
113‘609 

 
 

551‘107 
370‘456 
132‘099 
57‘481 
69‘897 

 
 

859‘960 
173‘395 

 
 
 
 

2 
24 
1 

2‘203 
21‘220 
18‘298 

109‘129 
 
 

148‘656 
12‘096 
13‘879 

1‘262‘330 
85‘322 
17‘064 

 
 
 
 
 

4 
4‘825 

5 
385 

2‘259 
113‘830 

 
 

449‘081 
340‘868   
236‘312 
35‘657 

109‘754 
 
 

825‘872 
244‘533 
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Statistisches: 
 

 
 

 
 

 2023 2024 
 
Erdgas 
 
Infrastrukturen 
Übernahmestationen, Anzahl 
Druckreduzierstationen, Anzahl 
Tankstellen, Anzahl 
Zähler, Anzahl 
Hochdruckleitungen 5 bar, Meter 
Mitteldruckleitungen <1 bar, Meter 
Niederdruckleitungen, Meter 
 
Mengen 
Bereitgestellte Menge, MWh 
Einspeisung Biogas ins Netz, MWh 
Abgabe an Versorgungen, MWh 
CO2-neutrales Biogas, kg 
Erdgas als Treibstoff, kg 
… davon CO2-neutrales Biogas, kg 
 
 
Wasser 
 
Infrastrukturen 
Reservoire, Anzahl 
Reservoire, Volumen, m3 
Grundwasserpumpwerke, Anzahl 
Hydranten, Anzahl 
Zähler, Anzahl 
Leitungen, Meter 
 
Wassergewinnung in Kubikmetern 
Grundwasserpumpwerk Rifenau 
Grundwasserpumpwerk Niederfeld 
Grundwasserpumpwerk Bubental 
Grundwasserpumpwerk Bettenau 
Quellwasser Vogelsberg 
 
Wasserabsatz in Kubikmetern 
Endverbraucher 
Wiederverkäufer 

 
 
 
 

2 
24 
1 

2‘236 
21‘220 
18‘299 

109‘378 
 
 

154‘827 
11‘246 
13‘835 

1‘257‘813 
85‘606 
17‘121 
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Erfolgsrechnung Technische Betriebe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget, in Tausend Franken 

0 Allgemeine Abteilung 
Abgrenzungskonto.  
 
7 Wasserversorgung 
Ausgleich der Rechnung durch Reserveeinlage von 
379‘. Stand Reserve 5‘965‘. 
 
7101 Stromkosten Minderaufwand 20‘ 
Tiefere Stromkosten, da mehr Quellwasser verwendet 
wurde und entsprechend weniger Grundwasser ge-
pumpt werden musste. 
 
7101 Rückerstattungen Dritter     Minderertrag 4‘ 
Mindereinnahmen von anderen Wasserversorgungen 
für geförderte Wassermengen. 
 

7102 Reservoirs Minderaufwand 9‘ 
Tiefere Stromkosten sowie weniger interne Verrech-
nungen. 
 
7104 Unterhalt Tiefbauten  Minderaufwand 63‘ 
Weniger Wasserrohrbrüche und somit weniger Kosten 
für Ersatz von Hauszuleitungen. 
 
8721 Unterhalt Tiefbauten Minderaufwand 114‘ 
Weniger Ersatz an Hauszuleitungen notwendig. 
 
8722 Gas-Tankstelle Minderumsatz 
Ein Projekt zur Speichererweiterung wurde wegen ten-
denziell sinkendem Absatz nicht umgesetzt. 
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  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

Technische Betriebe 21’127’000 21’250’000 19’475’654.01 19’854’567.20
123’000 378’913

  
0 Allgemeine Abteilung 1’531’000 1’531’000 1’718’585.92 1’718’585.92
  0  0  

0111 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle 4’000 5’930.00
0220 Allgemeine Verwaltung 1’491’000 1’531’000 1’686’854.21 1’718’585.92
0290 Verwaltungsliegenschaften 36’000 25’801.71

7 Wasserversorgung 1’315’000 1’438’000 1’101’749.49 1’480’662.68
123’000 378’913.19

7100 Verwaltung 279’000 3’000 267’345.67 3’219.38
7101 Pumpwerke 258’000 16’000 227’240.48 12’240.89
7102 Reservoirs 76’000 5’000 66’856.62 8’306.63
7103 Betriebswarte 8’000 6’077.91
7104 Quellgebiete, Verteilanlagen 692’000 533’964.84
7109 Finanzierung 2’000 1’414’000 263.97 1’456’895.78
    
8 Gasversorgung 18’281’000 18’281’000 16’655’318.60 16’655’318.60

0 0.00

8720 Verwaltung 430’000 3’000 380’593.16 774.18
8721 Verteilanlagen 842’000 603’180.62
8722 Gas-Tankstelle 247’000 247’000 171’386.47 171’386.47
8729 Finanzierung 16’762’000 18’031’000 15’500’158.35 16’483’157.95

Budget 2024 Rechnung 2024
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Bilanz Technische Betriebe

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fortsetzung von Seite 64 

8729 Gaseinkauf Minderaufwand 1‘262 
8729 Gasverkauf Minderertrag 1‘548‘ 
Der Gasverkauf und entsprechend auch der Gasein-
kauf haben sich weiter reduziert. Grund dafür sind viele 
Wechsel weg von Gasheizungen und der Wegfall von 
zwei grossen Gewerbekunden. 
 
8729 Gewinnablieferung 
Da die Gasversorgung mit einem Ertragsüberschuss 
von 584‘ abschliesst, kann eine Gewinnablieferung an 
die Gemeinde erfolgen. Bezüglich Begründung wird 
auf Seite 59 verwiesen. 
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 Bestand
 per 31.12.2024

1 Aktiven 18’330’745.62 731’981.30 19’062’726.92

10 Finanzvermögen 11’073’500.96 -27’412.16 11’046’088.80
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 931.60 86.40 1’018.00
101 Forderungen 10’739’871.41 7’067.34 10’746’938.75
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 24’697.95 -13’565.90 11’132.05
106 Vorräte und angefangene Arbeiten 308’000.00 -21’000.00 287’000.00
  
14 Verwaltungsvermögen 7’257’244.66 759’393.46 8’016’638.12
140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 6’999’972.65 743’227.11 7’743’199.76
142 Immaterielle Anlagen 18’272.01 16’166.35 34’438.36
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 239’000.00 0.00 239’000.00

2 Passiven 18’330’745.62 731’981.30 19’062’726.92
  
20 Fremdkapital 5’309’642.94 712’510.88 6’022’153.82
200 Laufende Verbindlichkeiten 2’574’445.95 -181’322.71 2’393’123.24
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 2’568’099.03 890’821.12 3’458’920.15
209 Verbindlichkeiten bei Spezialfinanzierungen 167’097.96 3’012.47 170’110.43

29 Eigenkapital 13’021’102.68 19’470.42 13’040’573.10
293 Vorfinanzierungen 359’442.77 -359’442.77 0.00
294 Ausgleichsreserve 2’376’686.72 0.00 2’376’686.72
299 Bilanzüberschüsse 10’284’973.19 378’913.19 10’663’886.38

 per 1.1.2024
 Bestand Veränderung
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Investitionsrechnung Technische Betriebe

 
 
   

Beschluss Kredit Konto Bezeichnung  Stand
vom  Ausgaben Einnahmen  Ende 2024

UA = Urnenabstimmung 1 Technische Betriebe Uzwil Total 1’194’667.47 1’049’390.11
BV = Bürgerversammlung Saldo 145’277.36
GR = Gemeinderat 

7104 Wasser Total 965’856.66 1’049’390.11
BV 26.11.18 30’000 012 Reservoir Sonnenberg, Projekt 1) 27’821.25
BV 29.11.21 207’000 044 Sonnenbergstrasse TPL neu 2) 0.00
BV 29.11.21 128’000 045 Sonnenbergstrasse, Zone Vogelsberg 2) 0.00
BV 29.11.21 174’000 046 Sonnenbergstrasse, Zone Freudenberg 2) 0.00
BV 29.11.21 165’000 047 obere Waldhofstrasse, 1. Etappe 2) 165’779.85 165’779.85
BV 29.11.21 120’000 048 obere Waldhofstrasse, 2. Etappe 2) 140’175.15 140’175.15
BV 29.11.21 68’000 059 PW Bubental, Wasserspiegelmessung 1) 4’188.18 10’488.62 39’514.49
BV 28.11.22 196’000 065 Waldhofstrasse 1) 1’200.45 22’395.00 135’639.90
BV 28.11.22 282’000 066 Rifenauerleitung, 6. Etappe 2) 0.00
BV 28.11.22 100’000 067 Rifenauerleitung, 7. Etappe 2) 0.00
BV 28.11.22 185’000 068 Gupfenstrasse 1) 128’449.01 34’985.00 143’317.21
BV 28.11.22 100’000 070 Gupfenstrasse (Zonentrennschacht) 1) 6’779.95 29’767.00 69’242.02
BV 28.11.22 39’000 074 Bahnhofstrassse 1) 179.50 4’287.00 27’873.76
BV 27.11.23 135’000 083 Reservoir Sonnenberg, Ersatzbau 2) 129’256.43 129’256.43
GR 04.06.24 169’000 085 Friedbergstr. Uzwil 2) 122’590.54 122’590.54
GR 19.12.23 20’000 075 PW Bettenau Ersatz Hochdruckpumpe 1) 14’202.63 3’027.00 11’175.63
BV 27.11.23 220’000 077 Gupfenstrasse 2. Etappe 2) 118’363.13 118’363.13
BV 27.11.23 95’000 079 Rifenauerleitung 7. Etappe 2) 121’913.49 121’913.49
GR 02.01.24 22’500 017 Betriebswarte Erneuerung Server 2) 12’778.35 12’778.35
BV 27.11.23 -400’000 086 Anschlussbeiträge 1) 944’440.49 -944’440.49

 Rechnung 2024
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Investitionsrechnung Technische Betriebe
 
 
 

  

Beschluss Kredit Konto Bezeichnung  Stand
vom  Ausgaben Einnahmen  Ende 2024

8721 Gas Total 228’810.81 0.00
BV 26.11.18 100’000 041 Oberbüren, diverse Ringschlüsse 2) 45’445.86
BV 29.11.21 70’000 054 Dorfstrasse, Niederstetten 2) 0.00
BV 28.11.22 125’000 072 Gupfenstrasse 1) 40’838.25 57’603.83
GR 04.06.24 60’000 084 Friedbergstr. 2) 58’759.69 58’759.69
BV 27.11.23 320’000 078 Gupfenstrasse 2. Etappe 2) 66’997.17 66’997.17
GR 02.04.24 135’000 082 Industrie Haslen Oberbüren Umlegung 2) 55’400.58 55’400.58
GR 02.01.24 12’000 018 Betriebswarte Erneuerung Server 2) 6’815.12 6’815.12

1) abgerechnet im Rechnungsjahr 2024
2) in Vorbereitung, im Bau oder Abrechnung pendent

 Rechnung 2024
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Zwei vom Gemeinderat gewählte Stimmenzählende kontrollieren 
die vom EDV-System generierten Protokolle und bestätigen mit ihrer Unterschrift, 
dass alles stimmt.  
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke 
 
Gemeinderat 
Die vorstehenden Jahresrechnun-
gen wurden vom Gemeinderat 
geprüft und gutgeheissen.  
 
25. März 2025 
 
Gemeinderat Uzwil 
 
Lucas Keel, Gemeindepräsident 
Kevin Friedauer, Ratsschreiber 
 
 
Geschäftsprüfungskommission 
 
Als Geschäftsprüfungskommission 
haben wir die Jahresrechnung der 
Gemeinde Uzwil (Allgemeiner Ge-
meindehaushalt und Technische 
Betriebe), bestehend aus Bericht-
erstattung, Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung, Geld-
flussrechnung und Anhang sowie 
die Amtsführung für das am 31. 
Dezember 2024 abgeschlossene 
Rechnungsjahr geprüft. 
 
Der Gemeinderat ist für die Auf-
stellung der Jahresrechnung sowie 
die Amtsführung in Übereinstim-
mung mit den kantonalen und 
kommunalen gesetzlichen Vor-
schriften verantwortlich. Diese 
Verantwortung beinhaltet die Aus-
gestaltung, Implementierung und 
Aufrechterhaltung eines internen 
Kontrollsystems mit Bezug auf die 
Aufstellung der Jahresrechnung, 
die frei von wesentlichen falschen 
Angaben als Folge von Verstössen 
oder Irrtümern ist. Darüber hinaus 
ist der Gemeinderat für die An-
wendung sachgemässer Rech-
nungslegungsmethoden sowie die 
Vornahme angemessener Schät-
zungen verantwortlich. 
 
Unsere Verantwortung ist es, auf-
grund unserer Prüfung ein Prü-
fungsurteil über die Jahresrech-
nung sowie die Amtsführung ab-
zugeben. Wir haben unsere Prü-
fung in Übereinstimmung mit den 

gesetzlichen Vorschriften vorge-
nommen. Die Prüfung haben wir 
so zu planen und durchzuführen, 
dass wir hinreichende Sicherheit 
gewinnen, ob die Jahresrechnung 
frei von wesentlichen falschen An-
gaben ist. Eine Prüfung beinhaltet 
die Durchführung von Prüfungs-
handlungen zur Erlangung von 
Prüfungsnachweisen für die in der 
Jahresrechnung enthaltenen 
Wertansätze und sonstigen Anga-
ben. Die Auswahl der Prüfungs-
handlungen liegt im pflichtgemäs-
sen Ermessen der Prüferin bzw. 
des Prüfers. Dies schliesst eine Be-
urteilung der Risiken wesentlicher 
falscher Angaben in der Jahres-
rechnung als Folge von Verstössen 
oder Irrtümern ein. Bei der Beurtei-
lung dieser Risiken berücksichtigt 
die Prüferin bzw. der Prüfer das in-
terne Kontrollsystem, soweit es für 
die Aufstellung der Jahresrech-
nung von Bedeutung ist, um die 
den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, 
nicht aber um ein Prüfungsurteil 
über die Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems abzugeben. Die 
Prüfung umfasst zudem die Be- 
urteilung der Angemessenheit der 
angewandten Rechnungslegungs-
methoden, der Plausibilität der 
vorgenommenen Schätzungen so-
wie eine Würdigung der Gesamt-
darstellung der Jahresrechnung. 
Wir sind der Auffassung, dass die 
von uns erlangten Prüfungsnach-
weise eine ausreichende und an-
gemessene Grundlage für unser 
Prüfungsurteil bilden. Für die Prü-
fung der Jahresrechnung haben 
wir die Revisionsstelle Pricewater-
houseCoopers AG beauftragt. Die 
Prüfergebnisse der Revisionsstelle 
PricewaterhouseCoopers AG ha-
ben wir für unser Prüfungsurteil 
berücksichtigt. 
  
Nach unserer Beurteilung entspre-
chen die Jahresrechnung und die 
Amtsführung für das am 31. De-
zember 2024 abgeschlossene 

Rechnungsjahr den kantonalen 
und kommunalen gesetzlichen 
Vorschriften. 
 
Wir bestätigen, dass wir die Anfor-
derungen an die Befähigung ge-
mäss Art. 56 GG erfüllen und keine 
mit unserer Unabhängigkeit nicht 
vereinbare Sachverhalte vorliegen. 
 
Aufgrund unserer Prüfungstätig-
keit stellen wir folgenden Antrag: 
 
Die Jahresrechnung 2024 der 
politischen Gemeinde Uzwil sei 
zu genehmigen. 
 
Uzwil, 25. März 2025 
Geschäftsprüfungskommission  
 
Jan Metzger, Präsident 
Ronito Kunz, Schreiber 
Urs Brun  
Cornelia Gacaferi-Gämperli 
Christian Kamber
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rechnung als Folge von Verstössen 
oder Irrtümern ein. Bei der Beurtei-
lung dieser Risiken berücksichtigt 
die Prüferin bzw. der Prüfer das in-
terne Kontrollsystem, soweit es für 
die Aufstellung der Jahresrech-
nung von Bedeutung ist, um die 
den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, 
nicht aber um ein Prüfungsurteil 
über die Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems abzugeben. Die 
Prüfung umfasst zudem die Be- 
urteilung der Angemessenheit der 
angewandten Rechnungslegungs-
methoden, der Plausibilität der 
vorgenommenen Schätzungen so-
wie eine Würdigung der Gesamt-
darstellung der Jahresrechnung. 
Wir sind der Auffassung, dass die 
von uns erlangten Prüfungsnach-
weise eine ausreichende und an-
gemessene Grundlage für unser 
Prüfungsurteil bilden. Für die Prü-
fung der Jahresrechnung haben 
wir die Revisionsstelle Pricewater-
houseCoopers AG beauftragt. Die 
Prüfergebnisse der Revisionsstelle 
PricewaterhouseCoopers AG ha-
ben wir für unser Prüfungsurteil 
berücksichtigt. 
  
Nach unserer Beurteilung entspre-
chen die Jahresrechnung und die 
Amtsführung für das am 31. De-
zember 2024 abgeschlossene 

Rechnungsjahr den kantonalen 
und kommunalen gesetzlichen 
Vorschriften. 
 
Wir bestätigen, dass wir die Anfor-
derungen an die Befähigung ge-
mäss Art. 56 GG erfüllen und keine 
mit unserer Unabhängigkeit nicht 
vereinbare Sachverhalte vorliegen. 
 
Aufgrund unserer Prüfungstätig-
keit stellen wir folgenden Antrag: 
 
Die Jahresrechnung 2024 der 
politischen Gemeinde Uzwil sei 
zu genehmigen. 
 
Uzwil, 25. März 2025 
Geschäftsprüfungskommission  
 
Jan Metzger, Präsident 
Ronito Kunz, Schreiber 
Urs Brun  
Cornelia Gacaferi-Gämperli 
Christian Kamber
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Zuletzt werden die Stimm- und Wahlzettel nach Vorlage getrennt 
in Kisten verpackt und plombiert. Sie werden im Archiv aufbewahrt, 
bis die Resultate rechtskräftig sind.  



 Bericht 2024 71  
 Anhänge 

Details für Finanzprofis 
 
Mit dem neuen Rechnungsmodell verpflichtet der Kanton die Gemein-
den auch zu umfangreichen Anhängen zur Jahresrechnung.  
 
Weitere Informationen zu den Jahresrechnungen finden Sie im Internet 
(www.uzwil.ch/jahresbericht). Fundierte Kenntnisse im Rechnungswesen 
sind hilfreich, um sie zu interpretieren. Im Detail:  
 
Gemeinde Uzwil 
Finanzbericht, aus dem Detailinhalt: 
1 Erfolgsrechnung (Funktionale Gliederung | Gewinnverwendung | Sach-

gruppengliederung) 
2 Investitionsrechnung (Funktionale Gliederung | Sachgruppengliede-

rung) 
3 Geldflussrechnung 
4 Bilanz 
5 Anhang: Grundlagen der Rechnungslegung | Erläuterungen zu Positio-

nen der Investitionsrechnung | Beteiligungsspiegel | Rückstellungsspie-
gel | Gewährleistungsspiegel | Anlagespiegel | Eigenkapitalnachweis | 
Finanzkennzahlen 

 
Technische Betriebe 
Finanzbericht, aus dem Detailinhalt: 
1 Erfolgsrechnung (Funktionale Gliederung | Gewinnverwendung | Sach-

gruppengliederung) 
2 Investitionsrechnung (Funktionale Gliederung | Sachgruppengliede-

rung) 
3 Geldflussrechnung 
4 Bilanz 
5 Anhang: Grundlagen der Rechnungslegung | Erläuterungen zu Positio-

nen der Investitionsrechnung | Beteiligungsspiegel | Rückstellungsspie-
gel | Gewährleistungsspiegel | Anlagespiegel | Eigenkapitalnachweis | 
Finanzkennzahlen 
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Stichwortverzeichnis 

 
Postsendungen 7 
Primarstufe 45 
Pro Senectute 29 
Prüfungsvermerk 69 
Radarkontrollen 37 
Rasensportanlagen 46 
Raumordnung 52 
Raumplanung 39 
Rechnungsgemeinde 8 
Referenden 8 
Regionale Zivilschutzorganisation 17 
Regionales Grundbuch 44 
Renten 33 
Reserveänderung 3 
Schule 19, 45 
Schülerzahlen 23 
Schulrat 13 
Schulsozialarbeit 23, 31, 45 
Schwimmbad 27 
Sicherheit 15 
Sicherheitspartner 15 
Sonderschulen 23, 45 
Sozialberatung 31, 33 
Soziale Sicherheit 31, 49 
Sozialhilfe 31 
Spitex Region Uzwil 29 
Sport 46 
Stationäre Pflege 47 
Steinacker 39 
Steuern 54 
Strassen 37, 51 
Strassenunterhalt 51 
Suchtberatung 31, 33, 47 
Technische Betriebe 4, 59 
Testkäufe 31 
ThurKultur 25 
Tierkörpersammelstelle 53 
Todesfälle 11 
Trauungen 9, 11 
Trauzimmer 9 
Trinkwasser 61 
Umweltschutz 52 
Umzüge 11 
Uzwiler Blatt 9 
Veranstaltungsbewilligungen 15 
Verkehr 35 
Vorwort Gemeindepräsident 1 
Vorwort Schulpräsidentin 19 
Wahlen 8 
Wasserproben 61 
Wasserversorgung 59, 61, 63 
Werbung 53 
Wertstoffe 41 
Winterplausch 25 
Zentrumsentwicklung 39 
Zivilschutz 17, 44 
Zivilstandsamt 11, 44 
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Stichwortverzeichnis 
 
Abfallsammlungen 41 
Abstimmungen 8, 43 
Abweichungen zum Budget 4 
Aktenvernichtung 7 
Alimente 33, 49 
Alkoholtestkäufe 31 
Allgemeine Verwaltung 7, 43 
Altglas 41 
Altpapier 41 
Ambulante Pflege 47 
Antrag der GPK 3, 69 
Antrag des Gemeinderates 3, 69 
Arbeitslosigkeit 33 
Asylwesen 31 
Baubewilligungen 41 
Bestattungen 52 
Betreibungen 11 
Betriebsrechnung 3 
Bevölkerungszahlen 11 
Bibliothek 27 
Bilanz Gemeinde 55 
Bilanz Technische Betriebe 65 
Bildung 19, 45 
Biogas 61 
Briefe 9 
Budgetgemeinde 8 
Bürgerversammlung 8, 43 
Defibrillatoren 29, 47 
Details für die Finanzprofis 71 
Digitale Transformation 7, 21 
Dorfgestaltung 35 
E-Government 7, 43 
Einbürgerungen 43 
Eintritte Kunsteisbahn 27 
Eintritte Schwimmbad 27, 46 
Einwohnerzahl 11 
Energiefonds 53 
Entschädigungen Behörden 13 
ePortal SG 7 
Erdgas 59, 61, 63 
Erdgastankstelle 61 
Erfolgsrechnung Technische Betr. 64 
E-Voting 7 
Ferienplan 74 
Feuerungskontrollen 41 
Feuerwehr Region Uzwil 17, 44 
Förderbeiträge Energie 41 
Freizeitwerkstatt 27 
Friedhöfe 52 
Galerie 46 
Gasbeschaffung 61 
Gasversorgung 59 
Gebühren 43 
Geburten 11 
Geburtstage 9 
Gemeinderat 8, 13 
Gemeinderatssitzungen 8 
Gemeindestrassen 37 
Genehmigungsvermerk 69 
Gesamtergebnis 3 

 
Geschäftsprüfungskommission 13, 69 
Geschwindigkeitskontrollen 37 
Gesellschaftssteuern 54 
Gesetzesverstösse 17 
Gesundheitswesen 29, 47 
Gewinnverwendung 3, 5 
Grundbuch 11 
Grundsteuern 54 
Grundstückhandel 9 
Grüngut 41 
Handänderungen 11 
Handänderungssteuern 54 
Hausverbote 15 
Heizanlagen 41 
Hueberbach 39 
Hundekontrolle 7 
Impressum Umschlag innen hinten 
Integrationsmassnahmen 50 
Internes Kontrollsystem 8 
Investitionsrechnung Gemeinde 56 
Investitionsrechnung TBU 66 
Jugendberatung 31 
Jungbürgerfeier 25 
Kanalisation 52 
KESB 31, 33 
Kindergarten 45 
Kinderkrippe 49 
Kläranlagen 52 
Krankenversicherungen 49 
Kulturförderung 25, 46 
Kulturgüter 25 
Kulturkommission 25 
Kulturmanagement 25 
Kunsteisbahn 27, 46 
Lebensmittelkontrollen 29 
Lehrpersonenmangel 21 
Liegenschaftenkäufe 5 
Lindenpark 39 
LKW-Fahrverbot 35 
Löhne Behörden 13 
Löhne Schulen 45 
Löhne Verwaltung 43 
Ludothek 46 
Metalle 41 
Mieterausweisungen 15 
Musikschule 45 
Neuzuzügeranlass 25 
Newsletter 9 
Niederstetten 35 
Notschlachtlokal 52 
Oberstufe 45 
Öffentliche Ordnung 15, 44 
Öffentlicher Verkehr 51 
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Parkplätze 51 
Personelle Kennzahlen 9 
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Pilze 29 
Polizei 15 
Polybau 39 
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Am 22. September 2024 fanden die kommunalen Gesamterneuerungswahlen für 
die Amtsdauer 2025 bis 2028 statt. 62 Personen arbeiteten insgesamt 240 Arbeits-
stunden, um die ungefähr 20‘000 eingegangenen Stimm- und Wahlzettel zu sortieren,  
zu bereinigen und zu zählen. Die Bilderwelt dieses Heftes nimmt Sie mit in den 
arbeitsintensiven Sonntag. 




